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Das P Magazin ist Plattform für die Darmstädter Hoch- und Subkultur, für 

Gastronomie und Einzelhandel, Architektur, Soziales, Stilsicheres und Sportliches. 

Wir verstehen uns als Multiplikator und unabhängiges Sprachrohr der lokalen 

wie regionalen Stadtkultur-Optimisten.

Diese Förderer der Stadtkultur unterstützen unsere Prämisse:

Dankeschön für den Support! Gemeinsam bleiben wir stabil.
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11. Aktionswochen gegen Antisemitismus     NIE WIEDER IST JETZT!

Der Förderverein Liberale Synagoge lädt zu Veranstaltungen der gelebten Erin-
nerungskultur ein: Neben einer Podiumsdiskussion zur „Neuen Welle des Anti-
semitismus in Deutschland“ (am 6.12.) gastiert am 13.12. der Historiker und Jour-
nalist Karsten Krampitz, der seinen Vortrag den antisemitischen Pogromen im 
Berliner Scheunenviertel 1923 widmet. Eindrücklich: das Oratorium „Annelies“ 
von James Whitbourn am 28.1., das die Geschichte Anne Franks vertont. (lak)
Evangelische Studierendengemeinde: Mi, 6.12., 19.30 Uhr + Mi, 13.12., 20 Uhr   
Eintritt frei, Spende erwünscht (Voranmeldung unter martin.frenzel@liberale-synago-
ge-darmstadt.de) | Stadtkirche (Oratorium): So, 28.1. | 18 Uhr | 18 € (ermäßigt: 9 €)
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Es ist eine Einladung zu einer Reise in die jüdisch-europäische Klangwelt 
voller Lebensfreude, Wärme, Melancholie und Zartheit, sinnlich und spirituell 
zugleich. Kaum eine Musik klingt zur selben Zeit so friedlich, wehmütig und 
hoffnungsvoll wie Klezmer. Zwei Akkordeons, ein Kontrabass und Roman 
Kuperschmidts unnachahmliches Klarinettenspiel verleihen auch bekannten 
Stücken eine neue Magie. Das Konzert bildet den Abschluss der Jüdischen 
Kulturwochen Darmstadt 2023 – „nie waren sie nötiger als jetzt“, so OB Han-
no Benz. (mks)
Centralstation (Saal) | So, 3.12. | 19.30 Uhr | 21 €
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de

Roman Kuperschmidt Quartett (Frankfurt)	 KLEZMER
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Der internationale Tag des Ehrenamts muss gebührend gefeiert werden! 
Das haben sich Darmstadts einzig wahre Ehrlich Brothers and Sisters (im 
Geiste) zur Aufgabe gemacht. Gemeinsam mit vielfältigen musikalischen 
und unmusikalischen Gästen wird sich damit befasst, wie es um das Ehren-
amt in Darmstadt steht. Live-Musik liefert die einzigartige Ehrendame Frok, 
Häppchen werden in der offenen Showküche ehrlich (!) zubereitet – und auf 
ein buntes Spieleprogramm ist natürlich auch wie immer Verlass. Ehrenwort! 
(mks)

Schlosskeller | Di, 5.12. | 20 Uhr | Eintritt auf Spendenbasis

Seit 2015 können Besucher:innen des Foodtruck-Weihnachtsmarkts „Heiligs 
Blechle“ alternative, regionale Snacks – mit Fleisch, vegetarisch oder auch vegan 
– mit Schwerpunkt auf Nachhaltigkeit, Slowfood und Kultur genießen. Geboten 
werden Suppen, Flammkuchen, Burger, Pizza und vieles mehr. Plus heiße und 
kühle Getränke natürlich ... die Auswahl reicht von Winzerglühwein über Schnaps 
und Bier bis Zimtkaffee. Entertainment-Programm (Start: 18 Uhr): freitags und 
samstags Konzerte regionaler Bands auf der kleinen, feinen Bühne – und mitt-
wochs die beliebte „Glühschoppe“-Auflegerei mit wechselnden DJs. (ms)
Carree-Innenhof vor der Centralstation | noch bis Sa, 23.12. 
So bis Do: 16 bis 21 Uhr sowie Fr + Sa: 16 bis 22 Uhr | Eintritt frei

„(K)eine Frage der Ehre“ – die Ehrly Late Night Show“   GROSSER SPASS

Heiligs Blechle	 FOODTRUCK-WEIHNACHTSMARKT

http://p-stadtkultur.de
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„Wanna Dance?“ mit Team Berta (DA)	 TANZAKTION

Fans der ersten Stunde kennen natürlich sämtliche Ableger und Pseudony-
me von The Dass Sägebett und wissen alles über die Geschichte der Band, 
die 1988 von vier Darmstädter Schulfreunden gegründet wurde. Wer sein 
Wissen auf die Probe stellen oder auffrischen möchte, kann sich am zweiten 
Dezember-Samstag auf ein kunterbuntes musikalisches Potpourri aus 35 
Jahren Bandgeschichte freuen. Kult! (mks)

Hoff-Art Theater | Sa, 9.12. | 20 Uhr | 10 €

The Dass Sägebett (Darmstadt)	 MONDO BEAT

Ein Shopping-Erlebnis der nachhaltigen Art bietet diese Kleidertauschparty. 
Perfekt getimed zur Black Friday Week und dem Weihnachtsgeschenke-Kon-
sumrausch, wird hier Genügsamkeit zelebriert. Bringe bis zu fünf Kleidungs-
stücke mit und ertausche Dir, so viel Du magst. Zum Energie-Tanken gibt's 
Essen von Foodsharing Darmstadt, zum Schlauer-Werden Infostände ver-
schiedener Initiativen. Selbst Schneider:innen sind am Start und ändern die 
neuen Errungenschaften – es ist an alles gedacht! (lak)

Café Glaskasten (der h_da) | Sa, 9.12.  
Abgabe: ab 11 Uhr, Tausch: von 13 bis 17 Uhr | Eintritt frei

Oddisee (New York City) 	 HIPHOP
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Aufgewachsen ist Amir Mohamed el Khalifa alias Oddisee in den USA als 
Sohn eines sudanesischen Vaters und einer afroamerikanischen Mutter. Als 
Rapper und Produzent vereint er in seiner Musik viele Einflüsse seiner Wur-
zeln. Von Schwarzem Jazz über den Vibe des Golden Age Of HipHop bis Soul 
und Funk – vor allem auf dem neuesten Album „To What End“ rahmt ein su-
per facettenreicher Sound seine politischen Songs. (mn)
Klingt wie: A Tribe Called Quest, De La Soul, Eric B. & Rakim

Centralstation (Halle) | Mi, 6.12. | 20 Uhr | 26,50 €

Schon seit Anfang 2023 stehen die beiden Powerfrauen von Team Berta regel-
mäßig an den Turntables der Knabenschule und bringen mit einem wilden Mix 
aus Disco, Indie, Punk und Soul den Keller zum Beben. Unter dem Motto „kon-
zentrierte Tanzaktion“ gibt's geballte Dance Action der Superlative – genau vier 
Stunden wird durchgetanzt. Das ist nicht nur der beste Einstieg ins Wochenen-
de, sondern auch Darmstadts coolstes Work-out! (as)

Bessunger Knabenschule (Keller) | Do, 7.12. | 20 bis 24 Uhr | Eintritt frei, Spenden-
box steht bereit

„Make Something – Buy Nothing“	 TAUSCHEN STATT KAUFEN
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Melodien für Millionen	 COVER-FESTIVAL

Vor Heiligabend brennt in der Knabenschule nicht nur der Adventskranz. 
Die lokale Bandszene stürmt die Bühne, um „Melodien für Millionen“ auf-
zuführen. Darmstadts musikalische Crème de la Crème covert, was das Zeug 
hält und präsentiert herzliche und eigenwillige Interpretationen von Hits der 
Rock- und Pop-Geschichte. Ein absoluter Pflichttermin! (mn)
Mit dabei: Branko Slava Superband, 5 Farben Scheiße, Mitgift, Migräne Fischer, 
Läs Vegäs, Captain Capgras, Aloha Brothers, Bormuth, Robotnik, Barta Haari, 
Soundpack, Cthulhu Worshipper Monks
Bessunger Knabenschule (Halle) | Fr, 15.12. + Sa, 16.12. | 20 Uhr | 7 € je Abend, 
2-Tages-Ticket: 12 € A
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Fünf MCs und mehrere DJs verwandeln die „Frischzelle“ in die „Rapzelle“. 
Die junge Darmstädter HipHop-Szene kapert den traditionsreichen Live-Mu-
sik-Termin und bringt einen coolen Querschnitt der aktuell super lebhaften 
Szene auf die Bühne. Mit dabei sind unter anderem: Clifton Santiago und Phil 
Marlow, die Köpfe hinter Tantor Recordings, der Bessunger Senkrechtstarter 
Jovan, Fabinho und Nino85 sowie der Beat-Master DJ Schwäbische Gardinen. 
(mn)

Bessunger Knabenschule (Keller) | Mi, 13.12. | 21 Uhr | Eintritt frei

„Rapzelle“	 HIPHOP
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Zwei Jahre „G10“-Open-Art-Space – das wird gefeiert! Mit viel Musik, 
Glühwein, Drinks, netten Gesprächen und einem Rückblick auf alle bisherigen 
Kunst- und Kulturveranstaltungen. Und das waren einige: Seit Eröffnung hat 
der kleine Verein hinter dem Projekt 16 Ausstellungen quer durch die Genres 
Malerei, Skulptur, Fotografie, Performance und Film auf die Beine gestellt. 
Um auch weiterhin erfolgreich sein zu können, wird die Geburtstagsparty auf 
Basis von Spenden gefeiert, die helfen sollen, „die finanziellen Startschwie-
rigkeiten für das kommende Jahr zu überwinden“. (gartl)
G10 Projektraum (Grafenstraße 10/Ecke Rheinstraße) 
Fr, 15.12. | 20 Uhr | Eintritt und Getränke auf Spendenbasis

„Eine mægische Dezembernacht“ verspricht das OHA-Osthang-Team. Mit 
seiner Veranstaltungsreihe „Suuupæ Slow Sessions“ wechselt das Kultur-Kol-
lektiv vom Hang an der historischen Künstlerkolonie zum zweiten Mal in die 
moderne Architektur des studentischen Clubs. Gemeinsam mit dem 806qm 
bereitet man der „Downtempo-Off-Kultur-Szene“ der Rhein-Main-Neckar-Re-
gion eine Bühne. Angeführt wird das Line-up diesmal von den DJs Amelie 
Très Luise und Jonas Hühne (Mach Mal Langsam). (mn + ct)

806qm | Sa, 9.12. | 23 Uhr | 8,06 €

2 Jahre „G10“ Projektraum	 FEIERN & SPENDEN

„Suuupæ Slow Sessions“	 DOWNTEMPO

P | 6
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Im Dezember verstecken

wir wieder Kugeln in der

ganzen Stadt. Findet sie und

sichert euch Geschenke!

Tipps gibt es über unsere
Kanäle.

Tipps und weitereInformationen findetihr hier

Adventskalender
2023

DARMSTADT IM HERZEN

@darmstadtimherzen

DARMSTADT
IM HERZEN

www.darmstadtimherzen.de

ANZEIGE
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Topshake Soulknights (DA)	 FUNK & NORTHERN SOUL

Schon länger hat sich das Neuzeit Kollektiv als feste Größe in der Darm-
städter Musikszene etabliert – und bekommt jetzt auch eine feste Bühne! Im 
lockeren Setting des Schlosskellers gibt's kühle Getränke und fette Beats – 
diesmal von Marschalek, Vinomane und Heinzmeister. Von Boom Bap Beats 
bis hin zu knackigen 808s vereint das Kollektiv jeden Stil und sorgt zuver-
lässig für eine gute Zeit. Wir finden: eine top Ergänzung fürs Darmstädter 
Nachtleben! (as)

Schlosskeller | Mi, 20.12. (+ Mi, 24.1.) | 20 Uhr | Eintritt frei

Neuzeit Barabend	 LOCAL RAP & HIPHOP

In vielen deutschen Städten gehört der 21. Dezember dem unterrepräsentierten 
Kurzfilm. In Darmstadt wird vorgefeiert: Geschäfte im Martinsviertel zeigen Shor-
tys im Schaufenster. Im Agora läuft das knapp 90-minütige Kurzfilmpaket „Hier 
und Laut“. Die Oetinger Villa bietet mit „KU(E)FA“: Filme und veganes Essen. Die 
Aktion Theaterfoyer führt open air auf dem Viktoriaplatz gleich zwei Kurzfilmpro-
gramme für Kinder auf. Und Jimi Abseits verspricht in der Kult(ur)-Kneipe Sumpf: 
„Wir sind die Zukunft“ – samt Gesprächen und Live-Musik. (gr)
Agora: Sa, 16.12., 20 Uhr + Oetinger Villa: Mo, 18.12., 18 Uhr + Viktoriaplatz: 
Mi, 20.12., 17 Uhr und 18.30 Uhr + Sumpf: Mi, 20.12., 21 Uhr | Eintritt stets frei 
(Spenden erwünscht)

25 Jahre Darmstädter Gitarrentage	 KLÄNGE AUS ALLER WELT
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In Darmstadt wird geklampft! Zum Jubiläum erwecken Gitarrist:innen aus 
aller Welt an drei Tagen den Klang des Saiteninstruments in all seinen Fa-
cetten zum Leben. Angefangen mit feurigen Flamenco- und Tango-Sounds 
der Gitarren-Legenden Grisha Goryachev und des Duos Giampaolo Bandini 
& Cesare Chiacchiaretta, gefolgt von der „Langen Nacht der Gitarre“ mit 30 
Talenten aus 15 Nationen und der Verleihung des Deutschen Gitarrenpreises 
2023 sowie Meisterkursen mit Profis aus der Welt der Saiteninstrumente. (jw)
Justus-Liebig-Haus + Akademie für Tonkunst | Fr, 15.12. bis Mo, 18.12. | Fr, 19.30 
Uhr + Sa, ab 9.30 Uhr + So, ab 10 Uhr + Mo, ab 9.30 Uhr | Meisterkurse: 12 €,  
Konzerte ab 19 €, Festivalticket: 71 €

Die Ritter des hiesigen regular Soulniters, Marcus K. und Weige, tragen uns ge-
schmackssicher durch die finstere Dezember-Nacht. Wer Northern Soul, R'n'B 
und 60s Grooves in Darmstadt zelebrieren möchte, kommt an den Soulknights 
nicht vorbei: Die beiden blicken auf eine Historie mit regelmäßigen Veranstal-
tungen in diversen Locations zurück. Zur Feier dieser Nacht im Künstlerkeller 
bringen sie Christopher Stukenbrock (Jester Wild Weekender) als Gast mit. (lak)

Künstlerkeller | Sa, 16.12. | 22 Uhr | 7 €

Kurzfilmtage	 KURZ UND KNACKISCH

NEUZEIT
BAR-
ABEND
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Der Kulturfonds Frankfurt RheinMain fördert die Darmstädter 
Gitarrentage und den Deutschen Gitarrenpreis 2023.

Getragen wird der gemeinnützige Fonds vom Land Hessen, von Frankfurt am Main, dem 
Hochtaunuskreis und dem Main-Taunus-Kreis, Darmstadt, Wiesbaden, Hanau, Bad Vilbel, 
Offenbach am Main, Oestrich-Winkel, dem Rheingau-Taunus-Kreis und dem Kreis Offenbach. 
Weitere herausragende Kunst- und Kulturprojekte finden Sie unter  
www.kulturfonds-frm.de / Facebook / Instagram / Newsletter

25 Jahre Darmstädter Gitarrentage 2023

15. bis 18. Dezember

Über 30 Künstler aus 15 Nationen – 

Ein Treffen der Weltklasse

Aniello Desiderio
Joscho Stephan Quartett
Duo Bandini/Chiacchiaretta 
Pavel Steidl 
Matteusz Kowalski 
Koki Fujimoto 
Grisha Goryachev 
Duo Dadomo/Citterio
Tilman Hoppstock 
Pablo Márquez 
Feng Shui Guitar Trio 
Alfredo Amezcua 
Valentin Novak 
KandinSky Duo 
Frequency Guitar Quartet 
u.v.a.

www.gita-darmstadt.de

ANZEIGE
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El Kroma: „Vagabondage“	 KUNST & MUSIK

Sehnsucht nach fernen Welten? El Kroma, vielschichtig kreativer Kopf aus 
Darmstadt, lädt mit seinen Fotografien zu einem ganz besonderen visuellen 
Roadtrip durch die Balkanstaaten ein. Mit dabei im (farbenfrohen) Gepäck: 
Linol- und Siebdrucke, Zeichnungen und „Kromkleider“. Begleitet wird die 
künstlerische Reise von wärmendem Glühwein und Klängen von „Mama-
Rembetissa“ (Balkan-Groove-Rembetiko live, zur Eröffnung am Dienstag um 
19 Uhr), den Elsi Brothers und Gaia Chouka, die Eure Ohren und Füße kitzeln 
werden. (jw)

Zucker | Di, 26.12. + Mi, 27.12. | 15 bis 22 Uhr | Eintritt frei A
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Wem die Besinnlichkeit unterm Tannenbaum zu Kopf steigt, der kann sich hier 
frei tanzen. In der Galerie Kurzweil, die mittlerweile weltweit Anerkennung als 
feinste Adresse für Clubkultur genießt, könnt Ihr den Weihnachtstrubel hinter 
Euch lassen. Disco, House und Classics bringt der Vinyl-Enthusiast und DJ der al-
ten Schule Carlos Willengton mit. Nicht weniger tanzbar sind die Sets von David 
Jackson, der in Rhein-Main-Neckar zu einer fixen Größe gewachsen ist. Festliche 
Party! (mn)

Galerie Kurzweil | Mo, 25.12. | 23 Uhr | 20 €

„XMAS Spezial“	 PARTY
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Garantiert festlich wird es beim jährlichen Weihnachtskonzert des Konzert-
chors Darmstadt. Dieses Mal wird endlich mal wieder Johann Sebastian Bachs 
Weihnachtsoratorium in voller Länge (alle Kantaten I–VI) gespielt. Es behan-
delt die Geburt Jesu, die Anbetung durch die Hirten und die drei Weisen aus 
dem Morgenland und gehört zu den bekanntesten Werken des Komponisten. 
Feierliche Musik, Bibelworte und eine Weihnachtsbotschaft, die von Versöh-
nung und Frieden erzählt: Was kann es Passenderes und Schöneres geben in 
dieser stimmungsvollen Zeit? (gartl)

Pauluskirche Darmstadt | Di, 26.12. | 17 Uhr | 20 bis 42 €

Gegen die winterliche Kälte hilft vor allem eins: tanzen! Gelegenheit dazu 
bieten Most Haunted (Haunted Music) und Samuel Maasho (BADF) mit trei-
bendem House bei der inzwischen dritten Ausgabe der „Stay Hydrated“-Reihe. 
Auf Floor Nummer zwei gehen die Frequenzen mit Darmstadt-Ikone Einzman 
(Chrome! Dub) noch einmal ein Stückchen tiefer. Außerdem mit dabei: Cypher 
vom umtriebigen Neuzeit HipHop-Kollektiv. (pit)

Schlosskeller | Fr, 22.12. | 23 Uhr | ab 5 € (höhere Spende geht aber auch)

J. S. Bachs „Weihnachtsoratorium“	 JAUCHZET, FROHLOCKET!

Stay Hydrated #3	 HOUSE & BASS MUSIC
DARMSTADT 
    IST MONOPOLY.

DAS BERÜHMTE SPIEL UM DEN GROSSEN DEAL.
JETZT ALS EXKLUSIVE STADTEDITION DARMSTADT.

Erhältlich überall wo´s Spiele gibt und unter www.darmstadt-spiel.de
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    IST MONOPOLY.

DAS BERÜHMTE SPIEL UM DEN GROSSEN DEAL.
JETZT ALS EXKLUSIVE STADTEDITION DARMSTADT.

Erhältlich überall wo´s Spiele gibt und unter www.darmstadt-spiel.de
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„Jukebaka's Mixtape“ 	 VON INDIE BIS NU METAL

Ein bunter Crossover-Mix zum Tanzen! Hits fast aller Genres legt DJ Jukebaka 
zum (Quasi-)Jahresbeginn im Steinbruch Theater auf: Ob Indie, Electro, Hip-
Hop, Alternative, Punk, Nu Metal oder Rock – aus der DJ-Kanzel des „Bruchs“ 
kredenzt wird alles, was tanzbar ist. An diesem Abend gilt: Gemeinsam dan-
ced es sich doch am besten! Wer vorher wissen will, wie das alles so klingt, 
bekommt über die „Jukebaka’s Mixtape“-Playlist auf Spotify einen ersten 
Einblick. (gartl)

Steinbruch Theater | Fr, 12.1. | 22 Uhr | 6 €
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Die Förster vom Silberwald bezeichnen sich als drei Pfundskerle, die mit markan-
ten Stimmen und vor allem viel Herz überzeugen. Nach jahrelangen Recherchen 
in ihrer Heimat Schlüchtern kann ich bestätigen, dass an dieser Selbstbezichti-
gung durchaus was dran ist. So was wie diese verstörende Elektropunk-Volksmu-
sik-Mopedfee-Wurstmusik (Zusatz „From Hell“ niemals vergessen!) gibt's nicht 
noch mal auf dieser schönen Erde! (mh)
Klingt wie: Der Plan, Die Amigos, Die Bormuth, Das Original Naabtal Duo („From 
Hell“ natürlich!)

Goldene Krone (Kneipe) | Fr, 29.12. | 22 Uhr | Eintritt frei

Die Förster vom Silberwald (SLÜ)	 SCHRUMPELSACK-MUSIK
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Der 1990 geborene Lukas DeRungs gehört zweifelsfrei zu den herausragenden 
Pianisten seiner Generation. Mehrfach wurde der Musiker bereits für sein Ta-
lent ausgezeichnet und studiert derzeit in London an der Royal Academy of 
Music. Im Quintett tritt er an der Seite von handverlesenen Weggefährten und 
Freunden auf. Mit Kontrabass, Trompete, Schlagzeug, Klavier und weiblichem 
Gesang werden melancholische Melodien und pulsierende Klangfelder aufge-
führt. (mn)

Achteckiges Haus | Fr, 12.1. | 20.30 Uhr | 15 €

Legendäres Krone-Revival – für alle Musik-Genießer:innen der Generation 
X. Gleich drei Floors warten darauf, erneut von den rhythmischen Sohlen 
der Kronekinder des letzten Jahrtausends erobert zu werden. Pulsierende 
80s-Hits und Electronic, über die wilden 90er bis hin zu den aktuellsten Klän-
gen aus Pop, Alternative, HipHop und Acid Jazz gibt’s auf die Ohren. Mit dabei: 
DJ Kemal mit Michael Pointner, Liebknecht (Krautpunk live), Thomas Ham-
mann, die Unicorn Crew und Piet Helfrich. Ein Abend der Nostalgie. (jw)

Goldene Krone | Do, 28.12. | 20 Uhr | 10 €

Lukas DeRungs Quintet (D/SUI) 	 DAZZ FESTIVAL

„Etwa 50“	 KRONE-RENTNER-REVIVAL-PARTY
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JAZZ
WINTER
DARMSTADT

Eine Stadt. Ein Festival. Viele Sounds.
Vom 12. bis 21. Januar 2024.
www.dazz-festival.de

12.01.

12.01.
12.01.
12.01.
12.01.

13.01.
13.01.
13.01.
14.01.

14.01.
14.01.
15.01.

Ausstellung: Jazz-Life 
(bis 03.03.)
En Haufe Leit
In der BAR mit Sonix
Lukas DeRungs Quintet
Uli Partheil Quartett 
feat. Heidi Bayer
Joe Sachse & Rainer Lind
Junodori Combo
Julian Blumenthaler Quartett
Itay Dvori (Familienkonzert 
für Kinder ab 8)
Pablo Bischoff
Claus Boesser-Ferrari
Gute Stube mit STERZINGER III
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16.01.

17.01.
17.01.
18.01.

19.01.

19.01.
20.01.
20.01.
21.01.
21.01.
21.01.

Kinofilm: Tastenarbeiter - 
Alexander von Schlippenbach
Jazzanova
Frischzelle I Whiskydenker
Jazz-Kitchen mit Midnight Blue
und kreolischer Küche
JazzTalk 146: 
Sascha Ley & Georg Ruby

„Hildegard Knef revisited“
Engel Trio
Dömlings`s Flying Spices
Tobias Altripp Trio
Swing tanzen!
En Goguette
Willkür Quintett

ANZEIGE
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Whiskydenker (Berlin)	 FRISCHZELLE

Eine der originellsten Dixie-Swing-Bands: Die Whiskeydenker – der Name 
deutet es schon an – mögen es rau und dreckig – und genau das unterschei-
det sie vom harmlosen Gedaddel eines Roger Cicero. Neben dem feinen In
strumentarium mit Trompete, Melodika, Banjo und einer Tubax (Mischung aus 
Tuba und Saxofon) sticht auch die Reibeisen-Stimme von Sänger Flo hervor. 
Einst war er ein Teil der „Bar 25“ in Berlin, jetzt ist er als Swing-Preacher  
unterwegs. Huldigt ihm. Ihr werdet es nicht bereuen. (obi)
Klingt nach: Pogo-Swing-Tanz-Tee

Bessunger Knabenschule (Keller) | Mi, 17.1. | 21 Uhr | Eintritt frei A
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Auch die „Gute Stube“ beteiligt sich dieses Jahr mit einem Beitrag am winterli-
chen Darmstädter Jazz-Festival „Dazz“. In gewohnter Wohnzimmer-Atmosphäre 
des Hoff-Art spielt ein Weggefährte der Kult-Reihe: Der charmante Musiker und 
Grantler Stefan Sterzinger kommt mit Wiener Liedkunst, Akkordeon, Folklore, Po-
esie – und Verstärkung. Aufgeführt werden die Songs im Trio, unterstützt von Edi 
Köhldorfer an Gitarre und Electronics und Jörg Mikula an den Percussions. Bissle 
wie Tom Waits, nur halt mit Schmäh. (mn)

Hoff-Art Theater | Mo, 15.1. | 20.15 Uhr | 10 bis 15 € (Du entscheidest)

Sterzinger III (Wien)	 DAZZ FESTIVAL
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Mit einem Fuß in der Clubkultur und einem im Jazz begeistert das Berliner DJ- 
und Produzentenkollektiv seit Mitte der 90er. Der große Durchbruch kam 1996 
mit der Uptempo-Jazz-Brazil-Nummer „Fedime’s Flight“. Seither veröffentlichte 
die fünfköpfige Truppe zum Beispiel Remixe von Eddie Gale, Marcos Valle und 
Grant Green. Aber auch Eigenproduktionen. Zuletzt ist 2018 das Album „The 
Pool“ erschienen – mit Features von Jamie Cullum und dem Rapper Oddisee. 
(mn)

Centralstation (Halle) | Mi, 17.1. | 20 Uhr | 34 €
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf p-stadtkultur.de

Ein Highlight des winterlichen Jazz-Festivals: An diesem Abend begegnen 
sich die ostdeutsche Gitarrenlegende Joe Sachse und der Darmstädter Künst-
ler Rainer Lind. Aufgeführt wird improvisierte Gitarrenmusik. Lind prägt 
Kunst und Stadtgesellschaft in Darmstadt mit klugen Beiträgen als Maler, 
Grafiker oder Videokünstler bereits seit Jahrzehnten. Als Musiker arbeitete er 
sogar mit Jazz-Ikone Peter Brötzmann zusammen. (mn)

Bessunger Knabenschule (Halle) | Sa, 13.1. | 20 Uhr | 15 €

Jazznova (Berlin)	 DAZZ FESTIVAL

Joe Sachse (Chemnitz) & Rainer Lind (DA)	 DAZZ FESTIVAL

http://p-stadtkultur.de
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Labasheeda (Amsterdam)	 FRISCHZELLE

Super intensiv und dynamisch ist der Sound dieser Post-Punk-Band. Vor al-
lem live ist die Wucht der Songs von Saskia van der Giessen und Arne Wolfs-
winkel überwältigend. Dringlich, hypnotisch und rasant stürmt das Duo durch 
Art-Punk und Noise-Rock – einzigartig klingt das insbesondere aufgrund des 
eher unorthodoxen Spiels der Violine durch van der Giessen. Mit „Blueprints“ 
ist kürzlich das neueste Album erschienen. (mn)
Klingt wie: Sonic Youth, Sebadoh, Metz

Bessunger Knabenschule (Keller) | Mi, 31.1. | 21 Uhr | Eintritt frei

A
bb

ild
un

g:
 L

ab
as

he
ed

a

Gerade richtig zur Zeit der guten Vorsätze kommt die frisch gegründete Initi-
ative „Sound of Solidarity“. Das Konzept: Mit ganz viel Musik Zusammenhalt 
zeigen, informieren und dabei humanitäre Organisationen unterstützen. Bei 
dieser ersten Veranstaltung (weitere sollen folgen) gehen alle Einnahmen an 
den im Mittelmeer agierenden Verein Sea Watch e. V. – musikalisch wird es 
von Alternative Metal über Indiepunk, Techno und Hardcore vielfältig. Kommt 
alle! (am)
Line-up: 47 Million Dollars + Frau Ruth + Pentastone + Typischertom

Oetinger Villa | Sa, 20.1. | 19 Uhr | 8 €

Sounds of Solidarity 	 FÜR DEN GUTEN ZWECK
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Zwei absolute DJ-Granaten versprechen hier im Doppelpack Dancefloor-Action 
all night long: David Broghammer und Daniele Iezzi tun sich wieder mal zu-
sammen und schicken Euch eine Nacht lang auf eine Reise mit weltumspan-
nenden Beats und Sounds. Viel Spaß mit „Italo-, French-, Rivera-Disco, Balearic, 
nigerianischem Boogie, ghanaischem Highlife, angolanischem Semba, South 
African Synth Disco und Amapiano, Zouk von den Antillen, Brazilian Boogie, US 
Disco & Funk Classics plus treibendem House“. Mega! (mn)

Schlosskeller | Fr, 26.1. | 23 Uhr | bis 22 Uhr: Eintritt frei, danach: 5 € (höhere 
Spende geht aber auch)

Von der Teestube über den Hörsaal und diverse TV-Auftritte: Fünfzehn Jahre auf 
sämtlichen Poetry-Slam- und Lese-Bühnen der Republik schulten Tilman Döring 
für genresprengende Experimente von Rap über Lyrik und Stand-up-Comedy bis 
zu Kurzprosa. So wäre es besser, das Motto seines ersten abendfüllenden Solo- 
Programms nicht hinterher aussprechen zu müssen. Verpasst wäre nicht nur 
ein Best-of witziger und auch nachdenklicher Texte, sondern ein Künstler, der 
spontan improvisieren, mit der Ukulele zum Mitmachen anstimmen und mit der 
Loopmaschine die Loops loopen wird. (sf)

Goldene Krone (Saal) | Fr, 19.1. | 20 Uhr | 13 €

Intercontinental Disco	 PARTY

Tilman Döring (DA): „SchadE“	 SLAM POETRY SHOW
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Ein ausladender Ring aus Bronze, auf ihm 
befinden sich Figuren, die um einen zentral 
gelegenen Bühnenvorhang organisiert sind. 
Die theatrale Szene zeigt Charaktere aus Ernst 
Elias Niebergalls im Jahr 1841 veröffentlichten 
Lokalposse „Datterich“.

Über die Interpretation des Stückes lässt sich 
streiten, doch dem zentralen Charakter und Na-
mensgeber der Komödie kann man ganz klar die 
Qualitäten eines Tunichtgutes und Trunkenboldes 
zuschreiben. „Er ist ein Quell von Lumperei und 
Freiheit, der durch lauter Muff fließt“, schrieb der 
Philosoph Ernst Bloch über den Datterich. Einen 
derartigen Quell mitten in der Stadt als Brunnen 
zu manifestieren, ist eine wunderbare Bereiche-
rung des öffentlichen Lebens.

Dem hätte vermutlich auch der französische 

Philosoph Paul Lafargue zugestimmt, dessen 
Schrift „Das Recht auf Faulheit“ noch heute die 
Herzen überzeugter Produktionsverweigerer höher 
schlagen lässt. Im Gegensatz zu den deutlich 
bekannteren Theoretikern Marx und Engels lehnt 
Lafargue das Konzept des Fortschritts ab. Er 
betrachtet das gesteigerte Produktivitätswachs-
tum nicht als Heilmittel, sondern als Herausforde-
rung und Problem. Der gute Datterich hätte diese 
These garantiert befürwortet. Ein schöner Zug des 
Brunnens ist übrigens, dass sich die metallischen 
Körper bewegen und arrangieren lassen. Ein Zeit-
vertreib, dem etliche Passant:innen gerne nach-
gehen, ohne zu realisieren, dass es sich hier um 
einen geschickten Meta-Kommentar des Künstlers 
handeln könnte: Körper mit inhärentem Potenzial, 
die sich ums Verrecken nicht von selbst bewegen 
würden. Ein Idealbild der Faulheit und ein Loblied 
auf das Nichtstun. ❉

Kunst im öffentlichen Raum, Folge 44:  
Bonifatius Stirnberg, Datterich-Brunnen, 1982  

TEXT: THOMAS GEORG BLANK | FOTO: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO

Suche und finde

http://nouki.co
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Ultimativ fette P-scherung!
Rekord! Ganze 36 nette Läden aus Darmstadt p-schenken Euch dieses 

Jahr mit tollen Gaben und sorgen für Wärme ums Herz – unsere  
P-scherungs-Buchstabenjagd schickt Euch wieder auf Entdeckungsreise

TEXT: LISA MATTIS | FOTOS: JAN EHLERS, NOUKI.CO

Alle Jahre wieder! Auch 2023 feiern wir gemein-
sam mit Euch wieder besonders viele, besonders 
großzügige Einzelhändler:innen – die Darmstadt 
so sehr ausmachen und viel tollere Weihnachts-
geschenke bereithalten, als jeder noch so gut 
bestückte Onlineshop der Welt. Sie haben auch 
diesmal unseren P-scherungs-Sack prall gefüllt 
und laden Euch dazu ein, Euch in Bewegung zu 
setzen: Auf einen winterlichen Spaziergang quer 
durch die Innenstadt, mit einer Schleife durch 
Bessungen und einer durchs Martinsviertel. 
P-scherung!

Wie jedes Jahr findet Ihr bei Eurer weihnachtli-
chen Buchstabenjagd quer durch Darmstadt in 
den Schaufenstern oder auf den Verkaufsflächen 
von diesmal phänomenalen 36 netten Läden ein 
Spezial-Cover unseres kleinen Magazins, versehen 
mit einem Lösungsbuchstaben und einer Zahl. 
Richtig kombiniert ergeben die Buchstaben einen 
Lösungssatz, auf den Ihr, ohne tatsächlich alle 
Läden besucht zu haben, vermutlich nicht mal nach 
fünf Tassen Lumumba kommen könntet. Wenn Ihr 
diesen Satz fristgerecht auf dem Postkarten-Vor-
druck auf Seite XYZ ???' dieser P-Ausgabe schreibt 
und bei uns am Schlossgartenplatz 13 einwerft, 
könnt Ihr eines der 36 hochwertigen, mit Liebe von 
Euren Einzelhändler:innen zur Verfügung gestellten 
Präsente gewinnen. Entweder für Euch oder für 
Eure Lieben – das könnt Ihr selbst entscheiden. 
Zeitlich seid Ihr wieder ziemlich flexibel, denn egal, 
an welchem Tag Ihr wo vorbeikommt: Ihr werdet 
an allen Dezembertagen bis zum finalen Einsende-
schluss am Mittag des 22. Dezembers fündig!

Vielleicht entdeckt Ihr dabei ja den ein oder ande-
ren netten Laden, den Ihr zum Geschenke-Shop-
ping bisher noch gar nicht im Kopf hattet. Aber 
jetzt erst mal runter von der Couch und raus in die 
Stadt: Buchstaben jagen ... Und nach der P-sche-
rung dann: Frohe Weihnachten!

So funktioniert unsere weihnachtliche Buchstaben- 
Schnitzeljagd durch Darmstadts nette Läden:
1. Wir suchen einen kompletten P-scherungs-Lö-
sungssatz! Dieser Satz besteht aus 36 Buchsta-
ben. In den Schaufenstern oder Verkaufsräumen 
der 36 teilnehmenden Läden steht vom 1. bis 22. 
Dezember je ein mit einer Positionszahl versehe-
ner Buchstabe, wenn Ihr dort nach dem aktuellen 
P-Cover Ausschau haltet. Beispiel: „R 5“ auf dem 
Spezial-Cover bedeutet, dass der fünfte Buchstabe 
des Lösungssatzes ein „R“ ist. Also besucht die 36 
Läden, schaut in ihre Fenster (oder ins Ladeninne-
re) und findet alle Buchstaben!
2. Tragt alle 36 Buchstaben des Lösungssatzes 
auf dem Vordruck auf Seite 27 ein, schneidet diese 
Karte aus und schickt sie an: P Stadtkulturmagazin, 
Schlossgartenplatz 13, 64289 Darmstadt. Tipp: We-
gen des zu erwartenden postalen Weihnachtschaos 
wäre es vielleicht geschickt, die Karte direkt in den 
P-Briefkasten einzuwerfen! Bis Freitag, 22. Dezem-
ber, um 12 Uhr mittags habt Ihr dazu Zeit. Das Los 
entscheidet, es gibt 36 Preise für 36 unterschiedli-
che Gewinner:innen. Auf der „Postkarte“ findet Ihr 
auch eine Zeile, in der Ihr Euren P-scherungs-Fa-
voriten eintragen könnt – wir versuchen, diesen zu 
berücksichtigen, garantieren aber für nix!
3. Noch am 22. Dezember werden mittags die 
Gewinner:innen gezogen und telefonisch benach-
richtigt – Handynummer auf der Postkarte also 
unbedingt angeben! So können die Geschenke 
noch vor Heiligabend von Euch bei uns abgeholt 
werden. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Alle 
angegebenen persönlichen Daten werden natür-
lich vertraulich behandelt. Die Geschenke sind 
vom Umtausch ausgeschlossen.

So schade es ist ... P-Mitarbeiter:innen dürfen auch 
diesmal leider nicht teilnehmen – bleibt uns umso 
mehr Zeit, Euch die Daumen zu drücken! Wir wün-
schen viel Spaß beim Entdecken unserer netten 
Läden ... seid lieb und rücksichtsvoll zueinander. 
Dann kann Weihnachten kommen!

P | 20
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1 Å Pävi im Liten Jul Pop-up-Store
Lecker und schön, wie alles im Liten Jul Pop-up-
Store: Honig „mit Aussicht“ aus dem Johannes-
viertel, Kerzenständer aus Holz inklusive hübscher 
Kerze plus zwei Postkarten mit Darmstadt-Motiven.
Schuknechtstr. 1, Martinsviertel | instagram.com/a.paevi

2 Bessunger Buchladen
Drei Bücher für die ganze Familie: Ein Hausbuch mit 
Geschichten, Liedern und Gedichten rund ums Jahr, 
illustriert von Mareike Ammersken – „Große und 
kleine Schätze der Natur“ über Pflanzen und mit 
Goldschnitt – sowie das Klangbuch „Ich entdecke 
Vivaldi und seine Instrumente“ (ab 18 Monaten).
Heidelberger Str. 81 b, Bessungen | bessunger-buchladen.de

3 Buchhandlung Lesezeichen
Nicole Schneider hat nicht nur unser aktuelles 
P-Cover gestaltet – sondern auch das wunder-
bare Buch „Darmstädter*innen: Eine Zeitreise zu 
inspirierenden Persönlichkeiten der Darmstädter 
Geschichte“ herausgebracht. Toll! Dazu gibt's einen 
„mare“-Kulturkalender aka Lesezeichen-Inhaberin 
Brittas persönliche Geschenkempfehlung.
Heinheimer Str. 82, Martinsviertel | lesezeichen- 
darmstadt.de

Die 36 P-scherungs-Läden von A bis W – und ihre 36 schönen Geschenke:

1

2

3

4

5

6

4 Büchergilde Buchhandlung am Markt
Markteinkauf mit senfgelbem Einkaufsnetz von 
Tranquillo, dabei natürlich immer Trinkwasser to go 
in der hübschen Trinkflasche – und danach „Vege-
tarische Köstlichkeiten“ kochen mit Ottolenghi. 
Erlesenen Appetit wünschen wir!
Marktplatz 10, Innenstadt | buch-am-markt.com

5 Comic Cosmos
Die Gesamtausgabe der „Held“-Trilogie des Darm-
städter Comic-Künstlers Flix aka Felix Görmann 
plus eine Zeitreise durch unsere Evolution, bevor sie 
rückwärts verläuft: „Mensch“ von Susan Schädlich, 
Bea Davies und Michael Stang.
Saalbaustraße 5, Innenstadt | naamanscomiccosmos.com

6 Darmstadt Shop
Ein Heiner-Knirps für Regentage, ein „Stadtlicht-
licht“ für dunkle Winterabende plus eine Schie-
ferplatte mit Darmstadt-Motiv für ein zünftiges 
Abendbrot mit Käse aus dem Fromage Fromage, 
Wein vom Wein Bernd und Antipasti aus dem 
Vinocentral. Oder so ähnlich.
Luisenplatz 5, Innenstadt | darmstadt-tourismus.de/
besuch/darmstadt-shop.html

Ultimativ fette P-scherung!
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7 DJ Chromo's Musik als Hilfe
Die Silvester-Sause kann kommen: 80er-Single- 
Sammlung, Sägebett-Platte „Vierzig Pferde und 
kein Reiter“ plus ein XXL-Überraschungspaket mit 
50 Platten von Abba bis Zappa.
Pallaswiesenstraße 21, Johannesviertel | dj-chromo.de

8 Eigenart
Lilien-Liebe forever! Strickschal aus 100 Prozent 
Wolle, etwa 155 mal 35 Zentimeter groß und 
gerade warm genug für die Gegengerade! Mit den 
enthaltenen Lilien-Tattoos seid Ihr ready fürs 
nächste Heimspiel.
Arheilger Straße 75, Martinsviertel 
eigenart-modedesign.de

9 Format
Kreativität hilft durchs Winter-Tief: Hochwertiger 
A3-Zeichenblock und stylischer Kugelschreiber mit 
Ersatzminen von „Super5“, dazu 21 Künstlerstifte 
und -kreiden von Faber-Castell.
Heidelberger Straße 63-65, Bessungen 
format-darmstadt.de

10 Fromage Fromage
Ein Gutschein für ein Käse- und Wein-Tasting im 
Fromage Fromage plus ein leckerer Feigenauf-
strich für den sofortigen Genuss.
Schuknechtstraße 1, Martinsviertel | fromagefromage.de

11 Funktion Möbel
Simpel, schwarz, schwedisch, stylish und smart: 
Steckdosenwürfel „Square 1“ von Avolt. So schön 
kann Kabelverlängerung sein!
Friedensplatz 8, Innenstadt | funktionmoebel.de

12 Goldmarmor
Ein Paar „Springcourt“-Sneaker in Altrosa und 
Wunschgröße – und beim Austauschen des 
39er-Paares auf dem Foto gibt's bestimmt ein Glas 
Prosecco in typischer Goldmarmor-Manier!
Karlstraße 98, Bessungen | goldmarmor-shop.de

7

8

9

10

11

12
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13 Grüner Salon
Supercoole, hochwertige Glas-Kerzenständer von 
C'est Bon und viele, viele Kerzen. Machen aus 
tristen Winterabenden leuchtende Gute-Laune- 
Stunden!
Robert-Schneider-Straße 20, Martinsviertel 
gruenersalon.de

14 Hautsache
„Invigorating Body Cleanser“ plus „Coffee Toning 
Body Scrub“ von Team D'Joseph – wir sind schon 
beim Lesen erfrischt und ganz wach!
Wittmannstr. 2 a, Bessungen | hautsache-darmstadt.de

15 Heckmann
Süße Strickfäustlinge vom schwedischen Design- 
Unternehmen Öjbro Vantfabrik aus Oeko-Tex-zer-
tifizierten Garnen plus fünf Kakao-Konfekte von 
Goufrais zum Naschen.
Schulstraße 5, Innenstadt | heckmannstore.eu

16 Heinerliebe Lädsche
Oversized Jacuzzi-Sweater in Off-White mit 
schmuckem blauem Print auf der Vorder- und 

13

14

15

16

17

18

Rückseite. Fair und nachhaltig produziert, aus 85 
Prozent Bio-Baumwolle und vor allem: Lokal-Patri-
otismus in cool!
Im Carree 3, Innenstadt | heinerliebe.de

17 Hifi Profis
„Red Dot Design Award“-Gewinner aus gutem 
Grund: der Outdoor Bluetooth-Lautsprecher „we. 
HEAR 1“ von Loewe in Storm Grey mit einer Ge-
samtleistung von 40 Watt und bis zu 14 Stunden 
Akkulaufzeit.
Grafenstraße 29, Innenstadt | hifi-profis-da.de

18 Kleine Fluchten
Mit der Stirnlampe „Tikka Core“ von Petzl mit 
einer Leuchtkraft von 450 Lumen in Unisex-Vio-
lett, mit Reflektoren, Rotlicht und allem Tamtam 
kommen wir sicher durch die dunklen Monate 
– egal ob mit dem Rad zur Boulderhalle, beim 
Joggen durch den Wald oder früh morgens beim 
Scheiben-Freikratzen ...
Magdalenenstraße 3, Martinsviertel 
kleinefluchtenoutdoor.de
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19

20

21

22

23

24

19 Kleine Füße im Glück
Ein Paar Lauf-Lern-Schuhe Eurer Wahl inklusive 
ausgiebiger Beratung vor Ort plus ein Bio-Impräg-
nierspray (auch für die orale Phase geeignet!).
Ludwigshöhstraße 37 a, Bessungen  
kinderschuhladen-darmstadt.de

20 Lejla's Concept Store
Schlicht und schön: Dreibeinige Stehlampe von 
Tomons mit pfiffigem Klettverschluss-Lampen-
schirm.
Liebfrauenstr. 63, Martinsviertel | vintage-darmstadt.de

21 Lejla's Vintage Store
Vintage-Sweatshirt „Hard Rock Café Chicago“ 
made in the US of A.
Liebfrauenstraße 59, Martinsviertel | vintage-darmstadt.de

22 Oxfam Buchshop
Ein Jutebeutel voller pre-loved und neuwertiger 
Leseware: Damit kann es zwischen den Jahren 
wirklich nicht langweilig werden!
Schulstraße 16, Innenstadt  
shops.oxfam.de/shops/darmstadt-buch

23 Oxfam Mixshop
Für alle cool kids: zwei „Ellesse“-Caps und eine 
Bauchtasche, dazu ein 1.000-Teile-Puzzle für lange 
Januar-Abende und „Gute Geister“-Draußenspiel-
zeug für jedes Wetter.
Rheinstraße 12 b, Innenstadt  
shops.oxfam.de/shops/darmstadt

24 P2
Schwarzes Portemonnaie und Kartenetui von 
„Secrid“ für alle, die es kompakt, safe und prak-
tisch mögen. Dazu ein hippes „Touch“-Bag in 
Beige und ein „Good music ...“-Shirt in Olivgrün 
von Airbag.
Hügelstraße 71 + Schulstraße 1, Innenstadt  
p2-darmstadt.de
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25 Schmuckmanufaktur Kneist
Ein Ring mit der Winterfrucht Litschi nachemp-
fundenen Oberfläche in Größe 67. Kann bei Bedarf 
minimal gestaucht werden – einfach mal in der 
Werkstatt der Schmuckmanufaktur vorbeischauen 
... ist sowieso eine heiße Empfehlung!
Magdalenenstraße 29, Martinsviertel  
schmuckmanufaktur-kneist.de

26 Soulid
„Hands clean“ (and beautiful) fürs nächste 
Jahr: Eine französische Seife von der Savonnerie 
Ciment aus Paris, ein salbeigrünes Handtuch von 
„HamaManiac“ aus GOTS-Baumwolle, eine lilane 
Haarspange und ein zuckersüßes Armband mit 
goldenem Stern von „A Beautiful Story“.
Schulstraße 5, Innenstadt | soulid.de

27 Spielwaren Faix
Spielesammlung für die ganze Familie, bestehend 
aus: Monopoly in der neuen Darmstadt-Edition, 
dem Spiel des Jahres 2023 „Dorfromantik“ und 
„Cheesemaster“, einem Reaktionsspiel, das Klein 

wie Groß gleichermaßen herausfordert.
Elisabethenstraße 1-3, Innenstadt | faix.de

28 Studio 573°
Töpfern ist das neue Yoga! Ein 50-Euro-Gutschein 
für einen der Töpfer-Kurse („After Work Clayplay“, 
„First Steps an der Drehscheibe“ oder „Familien- 
Keramikabenteuer“) plus ein einmaliges, handge-
fertigtes Studio-573°-Milchkännchen.
Marktplatz 6, Innenstadt | studio573grad.de

29 Ulli Lindemann
Knaller! Orange Clip-Ohrringe und das passende 
Armband für mehr Farbe in grauen Zeiten.
Müllerstraße 8, Martinsviertel | ulli-lindemann.de

30 Unverpackt
Ein 50-Euro-Gutschein fürs verpackungsfreie 
Einkaufen im Martinsviertel plus eine Bienen-
wachs-Pausenbrottasche mit coolem Monster- 
Print von Tinke, handgemacht in Roßdorf!
Gutenbergstraße 5 b, Martinsviertel  
unverpacktdarmstadt.com
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34 Weltladen
„Denn Fair Play muss auch Fair Made, Fair Pay und 
Fair Trade beinhalten.“ – Kommt Euch dieses Zitat 
aus einem anderen Artikel in diesem P bekannt 
vor? Der Weltladen steuert einen fairen Fußball 
(wie in unserer Kategorie Stilsicher auf Seite 36 
vorgestellt) zur P-scherung bei.
Elisabethenstraße 51, Innenstadt | weltladen-darmstadt.de

35 Wildes.
Ein Dreieckstuch aus federleichtem italienischem 
Mohair-Garn in schmeichelndem Lila, das sowohl 
locker um den Hals geworfen als auch als Stola 
über die Schultern gelegt für Wärme und Style 
sorgt!
Jahnstraße 70, Bessungen | wildes-darmstadt.com

36 Woodberg
Ein Woodberg-„Vegan Hand & Body Wash“ und 
eine „Grown Alchemist“-Handcreme in XL-Spen-
dern – für ein geschmeidiges High five auch in 
kalten Zeiten mit viel Heizungsluft.
Schulstraße 11, Innenstadt | woodberg.de

31 Vinocentral
Kaffeepaket bestehend aus zwei Mal Filterkaf-
fee („Microlot Brasil“ und „Microlot Ana Sora“), 
zwei Mal Bio-Espresso („Sumatra Arabica“ und 
„Tanzania Robusta“) und ein Mal Piemonteser 
Keksklassiker „Baci di Dama bio“ – zum Mahlen 
der Bohnen gerne vorbeikommen!
Platz der deutschen Einheit 21, Europaviertel  
vinocentral.de

32 Vinty Vibes
Gar-nicht-mal-so-ugly Christmas Sweater plus 
ein 50-Euro-Gutschein von einem der stylischsten 
Vintage-Läden unserer Stadt.
Schulstraße 16, Innenstadt | vintyvibes.com

33 Wein Bernd
Un petit pö de Fronkreisch in dekorativér 'olz-
Kisté: trés gediegener Mix aus einer Flasch' Syrah, 
ein Mal Chardonnay und ein Mal Cabernet Sauvig-
non von Laurent Miquel aus dem Languedoc!
Bleichstraße 10, Innenstadt | wein-bernd.de

31 34

Viel Spaß bei der Buchstabenjagd durch Darmstadts nette Läden!
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An:
P Stadtkulturmagazin
Schlossgartenplatz 13
64289 Darmstadt

Am besten direkt einwerfen!

Einsendeschluss:  
Fr, 22. Dezember 2023, 12 Uhr

Straße, Hausnummer

Name Alter

PLZ	      	  Stadt

Telefonnummer (wichtig für die Gewinnbenachrichtigung)
Eure Daten werden natürlich vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben!

Bitte hier Deinen absoluten Wunschgewinn eintragen.

Mein P-scherungs-Favorit:
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Als ich sechs Jahre alt war, habe ich mir vom 
Christkind eine Katze zu Weihnachten gewünscht. 
Eine weiße, flauschige oder eine gestreifte, so 
wie der Kater meiner Kinderbuchheldin Conni. 
Die weiß-flauschige Traumkatze lag tatsächlich 
für mich unterm Weihnachtsbaum – in Form 
eines Kuscheltiers. Und ich bin dankbar, denn 
17 Jahre später sehe ich mich immer noch nicht 
der Verantwortung gewachsen, ein Tier zu be-
sitzen, es zu halten und zu versorgen. Außer-
dem habe ich gemerkt, dass man ein Tier nicht 
besitzen muss, um ihm Nähe und Wärme zu 
spenden. Während ich im Darmstädter Tierheim 
mit Katzen kuscheln kann, können diese auf 
ein weitaus besseres Zuhause hoffen, als ich es 
ihnen bieten könnte.

In der Vorweihnachtszeit ist stets zu beobachten, 

wie die Hilfsbereitschaft der Menschen mit jedem 
geöffneten Adventskalendertürchen steigt. Das 
schlechte Gewissen darüber, dass es an vielen 
Stellen der Gesellschaft der Hilfe bedarf, wächst 
wie der mit Plätzchen gefüllte Bauch, wenn es 
auf den Tag zugeht, an dem man selbst reich 
beschenkt wird. Und während es in den nach 
Glühwein duftenden Dezembertagen schwerfällt, 
sich mit Themen wie häuslicher Gewalt oder 
Obdachlosigkeit auseinanderzusetzen, sei es doch 
wenigstens eine gute Tat, einem Tier aus dem 
Heim ein Zuhause zu schenken. Aber das ist – wie 
eingangs beschrieben – auch mit der Übernahme 
von Verantwortung verbunden.

Worauf es bei einer Tieradoption ankommt, habe 
ich Claudia Kadow vom Darmstädter Tierheim und 
Tierschutzverein TSV gefragt. Sie erklärt mir, wa-
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Tierheime sind überfüllt, auch in Darmstadt. Das Problem sind oft unüber-
legte, spontane Käufe – und mangelndes Verantwortungsbewusstsein. 

TEXT: AMANDA SCHULENBURG | FOTOS: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO

»VIELE MENSCHEN 
SIND ÜBERFORDERT«



rum Tierheime deutschlandweit trotz weihnacht-
licher Gutmütigkeit so überfüllt sind, und warum 
man trotz überfüllter Heime lieber zögern sollte, 
bevor man einem Tier ein festlich geschmücktes, 
neues Zuhause schenkt.

Deutschlandweit sind Tierheime und Auffangstationen 
überfüllt, der Deutsche Tierschutzbund bezeichnete die 
Lage der Tierheime diesen Sommer als „so schlimm wie 
noch nie“. Wie sieht es in Darmstadt aus?
Wir sind übervoll – da geht es uns nicht anders 
als anderen Tierheimen. Im Moment können wir 
keine Tiere mehr aufnehmen und haben lange 
Wartelisten. Ich erkläre mir das immer noch mit 
der Corona-Zeit: Ganz viele Menschen haben sich 
Hunde aus dem Ausland oder über Ebay geholt. 
Die sind jetzt groß geworden, und das überfordert 
die Menschen. Aber natürlich gibt es auch Leute, 
die einfach finanzielle Probleme haben, Tiere zu 
halten.

Wie wirkt sich das auf die Tiere aus?
Wir tun unser Bestes, dass die Hunde beschäftigt 
werden, zum Beispiel dadurch, dass es genügend 
Gassi-Gehende gibt. Aber natürlich wünscht sich 
jeder Hund ein Zuhause. Gerade bei schwierigen 
Hunden müssen wir die richtigen Menschen fin-
den – Menschen die bereit sind, Zeit, Geduld und 
auch Geld zu investieren.

Wie kommen Tiere überhaupt ins Heim?
Die meisten Tiere werden abgegeben, weil die 
Menschen nicht mehr mit ihnen zurechtkommen. 
Manche Tiere kommen als Fundtiere zu uns und 
manche sind sichergestellte Tiere – es haben 
also Behörden festgestellt, dass ihre Haltung 
nicht mehr tragbar ist. Ein großes Problem sind 
Auslandshunde, die im Sommerurlaub gekauft und 
hier halbwegs illegal eingeführt werden. Und Käu-
fe über das Internet, etwa Ebay-Kleinanzeigen.

Wie kann ich mir denn sicher sein, dass es für mich die 
richtige Entscheidung ist, einen Hund aufzunehmen?
Ich rate ganz klar von Käufen übers Internet ab. 
Wer ein Tier möchte, kann sich an das örtliche 
Tierheim wenden. Wir beraten und ermitteln in 
langen Gesprächen gemeinsam, was Du suchst 
und welches Tier zu Dir passt. Es finden in jedem 
Fall mehrere Besuche statt, bei denen Du den 
Hund beim Gassi gehen kennenlernst, dazu 
machen wir Vor- und Nachkontrollen. Wenn alles 
passt, findet ein Probewohnen für etwa drei bis 
fünf Tage statt. Und erst dann steht der Adoption 
nichts mehr im Weg.
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Umbruch im Tierheim und beim  
Tierschutzverein Darmstadt 
—
Das Tierheim Darmstadt bietet aktuell etwa 80 
bis 90 Katzen und 45 Hunden ein temporäres 
Zuhause. Darunter sind viele kleine Katzen, die 
dort als Kinder von Wildkatzen geboren wurden. 
Viele der Hunde warten schon seit mehr als zwei 
Jahren auf ein neues, längerfristiges Zuhause. 
16 festangestellte Mitarbeitende betreuen die 
Tiere – „365 Tage im Jahr, von morgens bis 
abends“. Wie stressig der Alltag im Tierheim ist, 
zeigt mir auch, dass Claudia unser gar nicht 
so langes Gespräch unterbrechen muss, weil 
gerade noch mehr Fundtiere im Heim ankommen. 
Abgesehen von der Fülle an Vierbeinern steht 
das Darmstädter Tierheim vor einer weiteren 
Herausforderung: Die neue Schienenstrecke der 
Deutschen Bahn von Frankfurt nach Mann-
heim wird so verlaufen, dass der Betreiber, der 
Tierschutzverein Darmstadt, seinen aktuellen 
Standort nicht halten kann. Für 2029 muss ein 
neuer Standort her, aktuell werden Gespräche 
mit der Stadt geführt. Die Hoffnung: ein größeres 
und schöneres Heim, das mehr Platz für die 
abgegebenen Tiere bietet. Denn „weniger werden 
es nie“, ist Claudia Kadow sich sicher.

Spenden erwünscht!
Im Darmstädter Tierheim ist jede Art von Hilfe 
willkommen: Wer keine Zeit hat, den Katzen und 
Hunden Gesellschaft zu leisten, kann Tiere sowie 
Mitarbeitende in Form von einer Geldspende un-
terstützen. Mehr Informationen und die Bankver-
bindung findet Ihr online unter: tsv-darmstadt.de

Und bei Katzen?
Bei Katzen machen wir auch Kontrollen, aber die 
Vermittlung geht in der Regel ein bisschen schnel-
ler. Auch da muss klar sein: Katzen kosten Geld, 
müssen geimpft werden, können Krankheiten 
bekommen – Tierarztkosten sind seit etwa einem 
Jahr enorm gestiegen.

Das Problem sind also unüberlegte, spontane Käufe, 
die nicht einkalkulieren, dass Tiere Zeit, Geduld und 
auch einen nicht ganz kleinen Geldbeutel erfordern. 
Was kann denn von politischer Seite getan werden,  
um Tierheime zu unterstützen?
Es wäre zum Beispiel sehr sinnvoll, einen Hunde-
führerschein für Hundebesitzende einzuführen: 
Jede Person, die einen Hund haben will, muss 
dann erst mal zeigen, dass sie sich der Verant-
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wortung der Situation bewusst ist. Und generell 
müssen die Tierheime besser unterstützt werden 
– vor allem finanziell. Futterkosten, Energiekosten, 
Personalkosten ... da sind die Zahlen in den letzten 
Jahren in die Höhe geschossen. Die Unterstützung, 
die wir aktuell bekommen, basiert auf alten Ver-
trägen, und das reicht einfach nicht mehr aus.

In einem offenen Brief an die Bundesregierung hat 
der Deutsche Tierschutzbund diesen Sommer auf die 
schlimme Lage der Tierheime aufmerksam gemacht 
(„Zu viele Schnauzen für zu wenig Hände, die Tierheime 
sind am Ende!“). Darin wird der Vorschlag formuliert, 
zumindest einen Teil der Hundesteuer, mit der die Kom-
munen jährlich etwa 380 Millionen Euro einnehmen, an 
die Tierheime abzugeben.
Ja, die Hundesteuer ist eine enorme Summe, die 
aktuell nicht in den Tierschutz investiert wird. 
Damit wäre uns sehr geholfen.

Von der Stadt Darmstadt wünschen Sie sich also in 
erster Linie finanzielle Unterstützung. Wie kann ich als 
Einzelperson helfen?
Wir freuen uns immer über Menschen, die vor-
beikommen und uns unterstützen. Menschen, die 
sich zu unseren scheuen Katzen setzen und ganz 
viel Geduld mitbringen, bis sich die Katzen irgend-
wann anfassen lassen wollen. Man kann auch ger-
ne mit unseren Hunden Gassi gehen, dafür muss 

Ausstellung zum Verhältnis von 
Mensch und Tier 
—
Wer nicht genug von tierischen Themen bekom-
men kann, sollte die „Animalia“-Ausstellung in 
der Kunsthalle auf keinen Fall verpassen. Noch 
bis 4. Februar 2024 können dort Werke von über 
30 internationalen Künstler:innen betrachtet 
werden, die sich mittels diverser Medien und 
Materialien mit der – sehr komplexen, teils 
ambivalenten – Beziehung von Mensch und Tier 
auseinandersetzen.

„Animalia – Streifzüge von Los Angeles bis 
Mumbai“ in der Kunsthalle Darmstadt | Mi bis 
So: 11 bis 17 Uhr | Eintritt: 10 € (ermäßigt: 6 €)

man eine etwa zweistündige Schulung machen, 
die jeden ersten Samstag im Monat stattfindet. 
Damit ist uns enorm geholfen, da die Hunde so 
regelmäßig rauskommen und mal was anderes 
sehen. Wir haben keine Erwartungshaltung, dass 
man einen Hund irgendwann übernimmt, ganz 
im Gegenteil: Wir brauchen Menschen, die nicht 
unbedingt einen eigenen Hund haben möchten, 
sondern einfach Spaß daran haben, Zeit mit ihnen 
zu verbringen. ❉

CATERING
TIBITS WINTERSPECIALS 
UNTERWEGS ZU EUCH!

Heiße Gerichte
Frische Salate

Fingerfood
Feine Desserts

events.darmstadt@tibits.de
+49 6151 356 7900 | www.tibits.de

Das Bio-Restaurant
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Blau� chte, Nobilis- oder Nordmantanne auch in Bio-Qualität!

Weihnachtsbäume
0,60 cm – 3,50 m. 

Getopft oder 
geschlagen (stän-

derfertig gefräst 
und eingenetzt). 

14,99
ab

Weihnachssterne in rot, 
weiß, gelb und pink. 

Unterschiedliche Größen, 
z.B. im 10,5er Topf.

Weihnachtsbäume
0,60 cm – 3,50 m. 

2,99

Unterschiedliche Größen, 

Stimmungsvolle Lichterketten
Mit Stecker o. batteriebetrieben, schwarz 

o. transparent, als einzelner Strang o. Lichter-
netz, mit bis zu 2.000 LED´s (45 Meter lang). 

3,49ab

Ungeschmückt ab € 9,99, sowie Tannen-
handbunde (500 g) je € 2,79 & Stroh-
kränze zum selber basteln (ab € 0,90).

Ungeschmückt ab € 9,99, sowie Tannen-

Geschmückter Adventskranz
14,9914,9914,99

ab

Großer Weihnachtsmarkt
Weihnachtsbäume, Kränze, Kerzen, Beleuchtung, Deko und vieles mehr! 

Große Auswahl an Kerzen
z.B. Bolsius RustShine 
(ohne Palmöl), verschie-
dene Größen und Farben.

3,59ab

Leuchtende Weihnachtssterne 
Rot, weiß oder creme, stehend oder 
hängend, div. Größen und Formen.

14,95ab

CATERING
TIBITS WINTERSPECIALS 
UNTERWEGS ZU EUCH!

Heiße Gerichte
Frische Salate

Fingerfood
Feine Desserts

events.darmstadt@tibits.de
+49 6151 356 7900 | www.tibits.de

Das Bio-Restaurant



VON PHILOSOPHIE UND  
ARCHITEKTUR BIS 

NATURWISSENSCHAFT  
UND GESCHICHTE
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Centralstation/ImCarree/Darmstadt
Tickets & Informationen:
www.centralstation–darmstadt.de
Telefon: 06151 7806–999

Party in der Centralstation
Immer samstags!

06.12. Oddisee
11.01. echoes
17.01. Jazzanova
21.01. ClockClock
27.01. FJØRT
08.02. Culk
14.02. Youn SunNah
15.02. CATT
19.02. Brandt Brauer Frick
29.02. Sebastian 23
02.03. nand
03.03. Badesalz (Staatstheater DA)
05.03. Levin Liam
12.03. Katja Riemann
22.03. hr-Bigband&KingaGlyk
12.04. Miss Allie
13.04. Simon& Jan
21.04. Les Yeux d´la Tête
02.05. Peter SomuahGroup
07.05. Rymden
10.05. Dead Lord
11.05. Fortuna Ehrenfeld
09.06. Wladimir Kaminer

Kultur live
in Darmstadt

Für die meisten Menschen ist die Uni eine (mehr 
oder weniger) kurze Zeit irgendwann in ihren 
Zwanzigern. Bisschen Party, bisschen Abgabe, 
hoffentlich was gelernt. Nur diese eine fachfrem-
de Vorlesung, die wir uns wirklich anschauen 
wollten, verpassen wir immer wieder. Und bevor 
wir es richtig merken, ist die Uni-Zeit vorbei. 
Andere wünschen sie sich vielleicht zurück, 
können oder wollen aber nicht noch mal stu-
dieren. Oder haben nie studiert und bereuen es. 
Viele Probleme, eine Lösung: Wer Lust auf Uni 
hat, soll sie auch bekommen! Egal, ob Student:in 
oder nicht: An der TU gibt es jedes Semester ein 
breites Angebot für die Öffentlichkeit, bestehend 
aus Ringvorlesungen (Vortragende verschiedener 
Unis widmen sich einem Thema), Kolloquien (eine 
Form, bei der das Gespräch zwischen den Red-
ner:innen und Zuhörer:innen viel Raum bekommt) 
und Kurzvorträgen zu den verschiedensten 
Themen.

Das Beste daran: Diese Veranstaltungen sind oft 
abends, oft (auch) online und immer offen für 
jede:n. Oder wie die Uni selbst sagen würde: „Alle 
Interessierten sind eingeladen – ob Fachkenner 
oder Fachfremde, ob an der TU Darmstadt einge-
schrieben oder nicht.“ Na dann, let's go!

Weil das Angebot sehr groß ist, stellt das P hier 
nur eine Auswahl vor. Zusätzliche Informationen 
und die vollständige Liste aller Veranstaltungen 
findet Ihr online unter tu-darmstadt.de/ringvorle-
sungen.

„Fehler und Nichtfunktionieren in (digitalisierten) 
Gesellschaften“ | Technikgeschichte
Diese Vorlesung wirft einen Blick auf die Fehler-
kommunikation in verschiedenen Gesellschaften 
und geht der Frage nach, wie Technikwissenschaf-
ten Strategien entwickeln, um Fehler zu finden, sie 
zu vermeiden und zu bewältigen. 
Montags, 18.05 Uhr | Raum: S 313/30 (Schloss) 

„System Erde-Mensch“ | Interdisziplinäre Studien-
schwerpunkte
Wie funktioniert unser Planet und was hat das 
mit den aktuellen globalen Umweltveränderungen 
zu tun? Expert:innen aus verschiedenen Bereichen 
beleuchten weltweite Zusammenhänge und helfen 

Campus-Leben alias Uni für alle, 
Folge 2: Lebenslanges Lernen alias 

öffentliche Vorlesungen und Kolloquien!
RECHERCHE + TEXT: ANNA SCHÜTZ | ILLUSTRATION: MAX STRÜTT
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uns dabei, die aktuelle Krise besser zu begreifen.
Donnerstags, 18.05 Uhr | Raum: S103/226 (Altes 
Hauptgebäude)

Highest-Ringvorlesung: „Vom Konzept bis zum eige-
nen Unternehmen“ | Innovations- und Gründungszen-
trum der TU
In dieser Vorlesungsreihe geht es darum, wie Ihr 
ein Start-up gründet! Inklusive Tipps und Tricks 
gehen die Redner:innen den gesamten Prozess mit 
Euch durch und zeigen dafür auch viele spannen-
de Beispiele aus der Praxis. 
Dienstags, 16 Uhr | online (Anmeldung erforderlich)

„Naturwissenschaftler:innen in Gesellschaft, Akade-
mie und Industrie – Hürden und Chancen“ | Chemie
In den Vorträgen dieser Ringvorlesung geht es 
unter anderem um die Wahrnehmung von Natur-
wissenschaftler:innen in Medien und Gesellschaft, 
um Netzwerke und Gleichstellungsbemühungen 
in Akademie und Industrie sowie die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf.
Mittwochs, 13.10 Uhr | online

20. Evenarí-Ringvorlesung: „The Jewish Century – 
Jüdische Existenz im 20. Jahrhundert “ | Evenarí-Fo-
rum für Deutsch-Jüdische Studien
Mit Ansätzen aus Technik-, Natur-, Geschichts- 
und Kulturwissenschaften geht diese Reihe der 
Frage nach, welche Chancen und Herausforde-
rungen die jüdische Existenz im 20. Jahrhundert 
hatte. Dabei geht es sowohl um historische als 
auch moderne Fragestellungen.
Montags, 18.05 Uhr | Raum: S103/23 (Altes Haupt-
gebäude)

Positionen | Architektur
Diese Vortragsreihe gibt es seit über 50 Jahren, sie 
zeigt jedes Semester aktuelle Sichtweisen, Ideen, 
Entwicklungen und Probleme der Stadtplaunung, 
Architektur und darüber hinaus. Renommierte und 
prominente Persönlichkeiten aus Kunst, Kultur 
und Architektur geben Einblicke in ihre Arbeit.
Mittwochs, 18.15 Uhr | online und im Raum: L3|01 
(Lichtwiese), Max-Guther-Hörsaal

„Wissenschaft für alle“ | in Kooperation mit FAIR und 
der GSI
Die Themen dieser Vortragsreihe decken ein 
großes wissenschaftliches Spektrum ab: von der 
Forschung am GSI Helmholtzzentrum für Schwer
ionenforschung und der Teilchenbeschleuniger-
anlage FAIR bis zu aktuellen Themen aus Physik, 
Chemie, Biologie, Medizin und Informatik. Hier 
werden die komplexen wissenschaftlichen Vorgän-

ge verständlich erklärt!
Einmal im Monat | in Präsenz im Hörsaal auf dem 
GSI-Gelände in Wixhausen (dafür ist eine Anmeldung 
erforderlich) sowie online (ohne Anmeldung)

„Das Akademische Viertel“ | Forum interdisziplinäre 
Forschung
Bei diesen – etwas länger geratenden – Mittags-
pausen tauschen sich Forscher:innen der TU über 
ihre aktuellen Arbeiten aus und ermöglichen so 
Einblicke in die Welt und hinter die Kulissen des 
akademischen Betriebs.
Mittwochs 13.15 Uhr | Raum: S120, Vortragssaal im 
Untergeschoss (ULB), ab Januar 2024 in: S312/251 
(Schloss)

Wenn wir uns also – so ganz ohne den Druck von 
Prüfungen und Abgaben – einfach mal was Neues 
anhören, scheint das alte Sprichwort „Mensch 
lernt nie aus“ weniger Drohung, sondern vielmehr 
ein Versprechen zu sein. Und falls Ihr jetzt denkt 
„Oh nein, was soll ich denn da sagen?“, macht 
Euch keine Sorgen: Wenn Ihr einfach still dasitzt 
und nur ab und an mal aufs Handy schaut, sind 
die meisten Dozent:innen schon sehr glücklich. 
Die Mehrzahl ist ganz harmlos und freut sich, 
wenn möglichst viele zuhören.

PS: Lasst Euch von den verwirrenden Raumbe-
zeichnungen nicht abschrecken! Dahinter steckt 
ein System, versprochen. Detaillierte Pläne findet 
Ihr online unter tu-darmstadt.de/universitaet/cam-
pus/index.de.jsp ❉
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Veranstaltungen in der Universitäts- 
und Landesbibliothek für die Region 
—
Weil sie quasi zweite Heimat der Studieren-
den ist, vergessen wir oft, dass die „Bib“ kein 
abgegrenzter Raum, sondern ebenfalls für alle 
zugänglich ist! In Kooperation mit der Stadtbib-
liothek und der Volkshochschule Darmstadt gibt 
es auch hier spannende öffentliche Angebote 
speziell für Menschen aus der Region. Zwischen 
Recherche und Ausleihe werden die Arbeit und 
die Standorte aller Bibliotheken vorgestellt. 
Dazu gehören auch die „Coffee Lectures“, die in 
jeweils 15 Minuten ein Thema erklären und zur 
Diskussion einladen.

ulb.tu-darmstadt.de/regional
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Weihnachten und Fußball haben – aus einer 
wohlwollenden Perspektive betrachtet – ge-
mein, dass beide Menschen verbinden. Aus 
einer weniger wohlwollenden Perspektive 
verbindet Fußball und Weihnachten, dass beide 
riesige, konsum- und geldorientierte Indus-
trien im Rücken haben, die nicht unbedingt 
Menschenfreundlichkeit als obersten Wert 
pflegen. Traurige Wahrheit ist: Weniger als ein 
Prozent aller Fußbälle werden fair gehandelt. In 
der mir bekannten Welt des Fußballs herrscht 
einvernehmliches Stillschweigen darüber, 
dass die Mehrheit allen Equipments wie Bälle, 
Kick-Schuhe und -Kleidung unter menschenun-
würdigen Bedingungen entsteht.

Der Darmstädter Weltladen hingegen findet: Fair Play 
sollte nicht erst auf dem Platz anfangen – und hat 
den fair produzierten Darmstadt-Fußball in Koope-
ration mit der Bad Boyz Ballfabrik in Aufseß (nahe 
Bayreuth) entwickelt. Das hochwertige Glanzstück 
wird zum größten Teil von Maschinen genäht, 
die Nahtränder werden miteinander verklebt und 
abschließend von Hand zugenäht, was besonders 
flache, angenehm spielbare Nahtstrukturen ermög-
licht. Der faire Ball wird wie seine unfairen Kollegen 
im pakistanischen Sialkot, der Welthauptstadt der 
Fußbälleherstellung, produziert: allerdings von der 
sich dem fairen Handel verpflichtenden Firma Vision. 
Die Vision konkret ist: einen Ball unter Arbeitsbedin-
gungen zu produzieren, die den Mitarbeitenden ein 
faires Leben ermöglichen – dazu zählen Leistungen 
wie Kranken- und Rentenversicherungen. „Denn Fair 
Play muss auch Fair Made, Fair Pay und Fair Trade 
beinhalten“, bekräftigt Friederike Mühlherr vom 
hiesigen Weltladen.

Der Weg, den der Ball zurück in seine Designheimat 
Darmstadt nimmt, lässt sich anhand des blauen 
Globusprints auf diesem direkt nachverfolgen. Im 
Weltladen in der Elisabethenstraße 51 kann der faire 
Fußball für 36,90 Euro erworben werden – zum  
Beispiel als Weihnachtsgeschenk, das Wertschätzung 
nicht nur der beschenkten Person gegenüber zeigt, 
sondern auch denen, die seine Entstehung überhaupt 
erst möglich gemacht haben. ❉

weltladen-darmstadt.de

Made in Darmstadt, Folge 92:  
Der fair produzierte Fußball des  

Weltladens Darmstadt
TEXT: AMANDA SCHULENBURG | FOTO: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO

ANZEIGE



Aufgeschnappt! Aufgeschnappt!
Stadtkultur-Neuigkeiten
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Der Retro-Sound von Electric Horseman atmet 
den Spirit der Sechziger und Siebziger und klingt 
dennoch null altbacken. Ähnlich wie Temples oder 
Courtney Barnett gelingt es den vier Darmstäd-
tern, den klassischen Sound mit Pop-Zeitgeist 
aufzufrischen. Fünf Jahre nach der EP „Arrival“ ist 
jetzt das Album „Lies To Love For“ erschienen. Die 
Band lässt auch auf Plattenlänge keine Vintage- 
Trägheit aufkommen. Vielmehr begeistern die 
neun Songs mit kräftiger Produktion sowie sattem 
Sound aus Psychedelic, Blues und Indierock. 
Zusätzlich zum digitalen Release bekommt Ihr das 
Album bei der Band auch in einer schicken Varian-
te als CD. instagram.com/electric_horseman_band

Ein funky Potpourri ist die neueste Compila-
tion von Phonk Ds Label Footjob. Für das rein 
digitale Release hat der Darmstädter DJ und 
Produzent verschiedene Acts seines Hauses ins 

Studio geschickt. Lukas Lehmann steuert eine 
Synth-Acid-Nummer bei, Claus Casper liefert mit 
„Spaghetti Eyes“ einen Nu-Disco-Hit ab und Most 
Haunted schickt Euch zurück in die 80er. Insge-
samt findet Ihr auf „Footure Classics Vol. 3“ acht 
Tracks (unter anderem von Disco Sour, Sascha 
Ciminiera, Phonk D ...). Hörbar überall im Stream. 
footjob-music.com

„Jin's Haus“ ist der wohl erste, einem hiesigen 
Restaurant gewidmete Darmstädter Rap-Song. Auf 
Beats von Lambxrbeats feiern die HipHop-Künst-
ler Tofu, Usi, Tepha und Naeman den Laden mit 
den feurigen Malatang-Brühen in der Elisabethen-
straße ab. Den Song findet Ihr samt Musikvideo 
auf Youtube.

Jazzig ist die neueste Nummer von Terra Peace 
und Louis Ltd. Mit „Formel 1“ liefert das bewährte 

TEXT: MATIN NAWABI | FOTOS: JAN BEMA (ELECTRIC HORSEMAN) + FÖRDERVEREIN LIBERALE SYNAGOGE (JULIUS GOLDSTEIN) +  
SELENA HAMERS (TRÄNEN)
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Duo aus Rap-Künstler und Beat-Produzent einen 
HipHop-Song mit locker-coolem Groove. Allen, 
die dem tristen Winter für knapp zwei Minuten 
entfliehen wollen, sei das sommerliche Musik-
video empfohlen. instagram.com/terrapeace_ und 
instagram.com/prod.louisltd

Rambo Ramon teilen im neuen Song „Cash Mo-
ney“ kräftig aus und beweisen, dass musikalischer 
Protest gegen sozio-ökonomische Schieflagen, 
krasse gesellschaftliche Fehlentwicklungen und 
Klimakrise super fetzig klingen kann. Gewitzte 
Gesellschaftskritik statt biederer Singsang! Die 
seit jeher für spritzigen Sound bekannte Alternati-
ve-Rock-Band bleibt ihrem Stil treu und liefert zur 
Single natürlich auch ein knallig-unterhaltsames 
Video. Macht Bock! ramboramon.de

Neue Körbe und frische Backboards aus robustem 
Plexiglas. Die Basketballfelder im Bürgerpark 
wurden aufgemöbelt. Zurück gehen die Renovie-
rungen auf die Initiative der jungen Gruppe SKA 
Basketball. Im Sommer hat die Streetball-Crew 
mit Aktionen und einem Turnier für die Sanierung 
der Anlage geworben. Von der Stadt Darmstadt 
wurden alsbald neue Sitzbänke und Toiletten 
aufgestellt. Die Instandsetzung der alten Körbe 
finanzierte nun der Verein „Unternehmer für 
Darmstadt“ (UfDA). Nach der Modernisierung sind 
die kostenfrei zugänglichen Spielfelder jetzt wett-
kampfgerecht. ska-basketball.de

Der Nachlass des prägenden Kultur- und Tech-
nikphilosophen Julius Goldstein ist ab sofort Teil 
des Darmstädter Stadtarchivs. Anfang des 20. 
Jahrhunderts habilitierte der jüdische Goldstein an 
der Technischen Hochschule Darmstadt (heute:  
TU Darmstadt). Gezeichnet war Goldsteins aka-
demische Karriere von steten antisemitischen 
Anfeindungen. Erst 1925 wurde dieser – gegen den 
Willen der Universitätsleitung – ordentlicher Pro-
fessor für Philosophie. Erkämpft wurde die Stelle 
insbesondere durch Julius Reiber und Wilhelm 
Leuschner (späterer NS-Widerstandskämpfer). 
Bereits seit 1920 wirkte der Wissenschaftler als 
Chefredakteur für die Darmstädter Zeitung, seine 
Zeitschrift „Der Morgen“ wurde 1938 im National-
sozialismus verboten. 1929 verstarb Goldstein und 
ist auf dem jüdischen Friedhof in Bessungen be-
graben. Über den Nachlass verfügte bis zuletzt die 
Shoa-Überlebende Elsbeth Juda. Dass Goldsteins 
Bücher,- Briefe- und Fotosammlung im Archiv der 
Stadt öffentlich zugänglich ist, vermittelte der För-
derverein Liberale Synagoge. Hier findet sich auch 
die Erstausgabe von Goldsteins Standardwerk 

„Rasse und Politik“ von 1921.  
liberale-synagoge-darmstadt.de

Zum siebten Mal in Folge ging der Hessische 
Kinokulturpreis für nicht gewerbliche Kinos und 
Kinoinitiativen an den Studentischen Filmkreis an 
der TU Darmstadt. Die mit 2.000 Euro dotierte Aus-
zeichnung wurde Ende Oktober in der Alten Oper 
Frankfurt überreicht. Der Filmkreis kuratiert mit 
seinen 20 ehrenamtlich aktiven Mitgliedern jedes 
Semester ein super vielfältiges Programm, das 
Blockbuster, Arthouse und cineastische Klassiker 
vereint. filmkreis.de

Auch dieses Jahr unterstützt der Bezirksverein 
Martinsviertel e. V. (BVM) soziale Einrichtungen 
mit Spenden. Bedacht wurden hierbei Zwecke, die 
Jugendliche und den Nachwuchs im Blick haben. 
So erhält die Jugendwehr der Freiwilligen Feuer-
wehr Darmstadt-Innenstadt 800 Euro, 500 Euro 
gehen an die Rugbyjugend der TG 1875. Der Arbei-
ter-Samariterbund wurde mit 300 Euro bedacht, 
um die Finanzierung eines Baby-Notarztwagens zu 
unterstützen. Der BVM gründete sich 1894, richtet 
heute unter anderem den Flohmarkt im Bürger-
park sowie die Martinskerb aus und verwaltet die 
Grillhütte im Bürgerpark. bvm-da.de

„Zu mir selbst. Life is a Story“ ist Sam Els Debütro-
man. Der Darmstädter Autor setzt sich in zwölf 
Kapiteln mit dem universellen Thema Liebeskum-
mer auseinander. Das 55-Seiten-Werk ist unter 
anderem über den Buchhändler Thalia erhältlich.



Augenblicke, Kurioses und Fundstücke des 
Darmstädter Alltags hat Petra Neumann-Prystaj 
schriftlich festgehalten: Ihr Band „Darmstadt – 
Geschichten und Anekdoten“ versammelt auf 80 
Seiten Gedanken, Fakten und Wissenswertes zu 
markanten Orten und Ereignissen unserer Stadt. 
Überall im Buchhandel erhältlich. wartberg-verlag.de

Journalist, Autor, Bildender Künstler: Der Darm-
städter Paul-Hermann Gruner übersetzt seine 
Kreativität in diverse Disziplinen. Pünktlich zu 
den festlichen Feiertagen am Jahresende ist jetzt 
ein Sammelband mit dem Titel „Der Weihnachts-
mann ist überall“ erschienen. Gezeigt werden 25 
Bild-Montagen, die der Künstler satirisch verstan-
den haben will. Der Justus von Liebig Verlag wirbt: 
„Gruner montiert den Weihnachtsmann hinein, wo 
ihn bis dato niemand sah, niemand sehen moch-
te.“ Findet und bekommt Ihr in jeder Buchhand-
lung. phgruner.de

Eine Zeitreise zu inspirierenden Persönlichkeiten 
der Darmstädter Geschichte ist Nicole Schneiders 
neues Werk „Darmstädter*innen“. Der Bildband 
aus der Feder der Grafikerin und Illustratorin, die 
auch das Cover dieser P-Ausgabe gestaltet hat, 
stellt 100 Persönlichkeiten von der Reformation  
bis in die Gegenwart vor. Themen sind unter 
anderem „Frauen im Lauf der Jahrhunderte“ oder 
„Zivilcourage in Zeiten des Nationalsozialismus“. 
Erschienen im Justus von Liebig Verlag und überall 
im Buchhandel erhältlich. schneiderillustration.de

Mit coolen Aktionen engagieren sich die Darm-
städter „Barrierechecker:innen“ dafür, unsere 
Stadt und das Zusammenleben in dieser gerechter 
zu machen. Das Projekt, das öffentliche Einrich-
tungen und Plätze inklusiver machen will, wurde 
jetzt mit dem Hessischen Sozialpreis ausgezeich-
net. Gratulation! barrierechecker.com

Ausstellungen, Performances, Theater, Workshops, 
Diskussionen in öffentlichen Räumen und auf 
städtischen Plätzen kündigt der Verein Kultur 
einer Digitalstadt e. V. mit seinem neuen Projekt 
„Art vor Ort“ an. Leitmotiv ist eine Annäherung an 
„Die Poesie der Daten“. Zum Mitwirken eingeladen 
ist die gesamte Stadtgesellschaft, künstlerische 
Konzepte aller Disziplinen können bis zum 31. 
Dezember eingereicht werden. Ausstellungs- und 
Aufführungszeitraum ist Mitte April bis Ende Juni 
2024. kultur-digitalstadt.de

Der Kultursommer Südhessen e. V. hat dieses Jahr 
über 200 Veranstaltungen unterstützt, darunter 
Festivals, Konzerte, Theater, Ausstellungen. Für 
2024 stehen wieder Fördermittel zur Verfügung. 
Projektanträge können ab 1. Dezember 2023 bis 31. 
Januar 2024 eingereicht werden unter:  
kultursommer-suedhessen.de

Um knapp 1.000 auf 5.600 Quadratmeter Fläche 
wurde das Gründerzentrum „HUB31“ jüngst erwei-
tert. Das Start-up-Zentrum in der Hilpertstraße 31 
ist deutlich gewachsen und bietet ab sofort Platz 
für 24 weitere Büros. Flankiert wird diese Entwick-
lung von der TU Darmstadt und der Hochschule 
Darmstadt, die neue, jeweils zehnprozentige Gesell-
schafterinnen des Projekts sind und das Zentrum 
nun mit der Stadt und der IHK Darmstadt zusam-
men betreiben. Seit der Eröffnung des „HUB31“ vor 
sechs Jahren haben bereits 118 Start-ups Co-Wor-
king-Flächen oder Labore genutzt. Derzeit haben 
48 Unternehmen hier ihre Anschrift. Zuletzt wurde 
das „HUB31“ auch als Lichtblick für die Darmstäd-
ter Band-Szene dargestellt. Sowohl die regieren-
de Koalition als auch Oberbürgermeister Hanno 
Benz versprachen, zu prüfen, ob sich hier nicht 
Proberäume durch die Stadt Darmstadt anmieten 
lassen könnten – als Ausgleich zum Wegfall der 
Proberäume der geschlossenen Alten Glasbläserei. 
Bei der Pressekonferenz am 20. November erteilte 
Hanno Benz dieser Hoffnung auf P-Nachfrage eine 
Abfuhr. hub31.de und darmstadt.de

Mit frischem Pop an der Seite von Steffen Israel ist 
Gwen Dolyn gerade auf Erfolgskurs. Die ehemalige 
Darmstädterin zog es letztes Jahr nach Chemnitz, 
mit dem Kraftklub-Gitarristen ging es als Duo 
Tränen ins Studio. Anfang November ist ihr Album 
„Haare eines Hundes“ erschienen. Die Debüt-LP 
kommt mit elf Songs, die an Wir sind Helden und 
Hans-A-Plast erinnern. Die Release-Tour quer 
durch die Republik ist jetzt schon größtenteils 
ausverkauft! instagram.com/dietraenen
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Unterm Weihnachtsbaum 
brennen die Gemüter

Unsere Theater-Tipps im Dezember und Januar
AUSWAHL + TEXTE: LEA SPILL | FOTO: THEATERLABOR

Heilischer Bimbam: „Bezahle, wann mer Geld hat, 
des is kah Kunst: awwer bezahle, wann mer kahns 
hat, des is e Kunst ...“ Der Datterich macht's mög-
lich und scheint auch überall hereinzukommen.  
Jetzt hat er sogar eine Audienz beim Herrgott. 
Zur Weihnachtszeit erzählt die Hessische Spiel-
gemeinschaft Darmstadt, „wie de Datterich in de 
Himmel kumme is“. Begleitet wird sie dabei von 
Sänger:innen und Musiker:innen des Staatsthea-
ters. Der Datterich, Schnorrer und Lebenskünstler, 
witzig und charmant, betritt den Wartesaal des 
Himmels. Es wird besinnlich, lustig, erkenntnis-
reich.

Vom Ego und der Ehe: Jörgen Tesman und seine 
Frau Hedda, geborene Gabler, kehren von ihrer 
Hochzeitsreise zurück und beziehen ihr neues 
Heim, Heddas Traumhaus. Für dieses hat sich 

Jörgen hoch verschuldet, was eigentlich kein 
Problem darstellen sollte, ist er sich doch sicher, 
bald Professor zu werden. Klingt alles ganz nice 
und sieht so aus. Doch beide sind nicht für die Ehe 
gemacht: Tesman liebt seine Arbeit und Hedda 
Einfluss und Abenteuer. Als Heddas Verflossener 
Lövburg auftaucht, kommt Spannung rein. Lövburg 
hat Chancen auf die Professorenstelle, die Tesman 
unbedingt will. Das allein wäre genug, aber Hedda 
mischt eifrig mit und bringt ihr bürgerliches Leben 
zum Einsturz. Immerhin: Ein Abenteuer hat sie nun.
—
„Weihnachten mit Datterich“ am Fr, 1.12., um 19.30 
Uhr + Sa, 2.12., um 11 Uhr + Mo. 18.12., um 19.30 Uhr 
in den Kammerspielen
„Hedda Gabler“ Premiere am Sa, 20.1. + Sa, 27.1., 
jeweils um 19.30 Uhr in den Kammerspielen
staatstheater-darmstadt.de

1  	Dreiste Hessen und haltlose Damen im Staatstheater

5
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Mehr, mehr, mehr. Das gibt's im Dezember: mehr 
Familie, mehr Feiertage, mehr Spekulatius, mehr 
Spekulationen über Geschenke, mehr Stress, 
mehr Sterne, mehr Liebe, mehr Glitzer und mehr 
Kalorien. Das Grauen eines jeden Grinchs. Für alle 
Weihnachtsfans dagegen gibt's im Mollerhaus ei-
nen Abend rund um das Thema Weihnachten: Be-
sinnlichkeit overload! Glühwein und Punsch röten 
die Wangen, das Ensemble Theater Inc. und Gäste 
aus der Region erwärmen das Herz. Euch erwartet 
ein gemütlicher, abwechslungsreicher Abend 
zur Einstimmung auf die kommenden Festtage. 
Coachpotatos, die ihre Marzipankartoffeln lieber 
auf dem heimischen Sofa mümmeln und sich zu 
Hause einkuscheln möchten, können sich auch im 
Livestream dazuschalten – je nach Gusto.
—
„Die Theater Inc. Weihnachtsshow“ 
am Fr, 15.12., um 20 Uhr
Theater Moller Haus
theatermollerhaus.de + theaterinc.de

4  	Kling, Weihnachtsshow, 
klingelingeling

Endlich wieder angeln! Arthur, Felix und Leo seh-
nen sich nach echter Natur und ehrlicher Arbeit 
weit weg vom stressigen Leben in der Großstadt. 
Mit ihrem Zelt, Schlafsäcken und ausreichend Bier 
machen sich die Naturburschen auf den Weg, um 
eins zu werden mit Flora und Fauna. Angekommen 
im Wald gestaltet sich die Entspannung schwie-
riger als gedacht. Leo starrt lieber aufs Handy 
als auf den Angelhaken – sehr zum Ärger seiner 
Kumpanen. Und kaum kommen die Kerle zur Ruhe, 
möchten Leo und Arthur auch wieder zurück. 
Mehr Asphalt, weniger Bäume. Felix reicht's und er 
steigt aus. Er möchte den Rest seines Lebens im 
Wald verbringen. Doch dahinter verbirgt sich mehr 
... typisch Felix eben.
—
„Auszeit“ 
am Fr, 8.12. + Sa 9.12. + Fr, 19.1. + Sa 20.1., jeweils 
um 20 Uhr
Theater Moller Haus
theatermollerhaus.de + theater-curioso.de

3 	 Männer, die auf Fische 
starrenLebenslügen offenbaren, Schuld eingestehen und 

langsam bis zur düstersten Version Deines Selbst 
entkleiden. Klingt wie die Hölle? Genau das ist es 
für Inès, Estelle und Garcin. Vor ihrem Tod kannten 
sie sich nicht, aber danach treffen sie aufeinander, 
eingesperrt und nur unter sich. Schnell wird's 
heiß: Estelle will Garcin, Inès sucht Estelles Nähe 
und Garcin ringt um Inès' Zuspruch. Verzwickte 
Sache, wo es doch schon unter der Oberfläche 
heftig brodelt. Alle scheinen keine Unschuldsläm-
mer (gewesen) zu sein und nun gilt es, die inneren 
Wölfe zu verstecken. Das TUD Schauspielstudio 
inszeniert Sartres Drama – und die vier Schauspie-
ler:innen sind auch selbst zuständig für Requisi-
ten, Kostüme, Bühnenbild und Regie.
—
„Geschlossene Gesellschaft“ 
am Mi, 6.12. + Fr, 8.12., jeweils um 20 Uhr
Hoff-Art Theater
hoffart-theater.de + tud-schauspielstudio.de

2 	 Heiße Liebe, tiefer Fall

„Du musst die Zukunft nicht vorhersagen, Du 
musst sie zulassen.“ (Saint-Exupéry). Diese Zu-
kunft ist vielleicht nicht auf der Erde, sondern auf 
einem ganz anderen Planeten. Das diverse und 
inklusive Ensemble macht sich in seinem ganz frei 
auf der Erzählung „Der kleine Prinz“ basieren-
den Stück auf die Suche nach diesem Planeten. 
Wegweiser ist nicht das Smartphone, sondern die 
eigene Fantasie. Mit Spiel, Bewegung und Musik 
wird die Galaxie erkundet. Als Ausstattung dienen 
upgecycelte Materialien – gibt ja genug Müll! Was 
hingegen gar kein Trash ist: Freundschaft. Und 
vielleicht ist der kleine Prinz ein Freund, den wir 
uns in dieser Welt erfinden müssen, denn er lehrte 
uns: „Man sieht nur mit dem Herzen gut, das We-
sentliche ist für die Augen unsichtbar.“
—
„Planet sucht Prinz“ 
Premiere am Fr, 12.1., um 20 Uhr + So, 14.1., 
um 15 Uhr + weitere Termine
Theater Moller Haus
theatermollerhaus.de + theaterlabor-inc.com

5 	 Galaktische royale Reise­
pläne
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Vermisste & Vermischtes
Das literarische Darmstadt im Dezember und Januar

 
TEXT: STEFFEN FALK 

Auch wenn die unvollständige Familie oft Thema 
in der Literatur ist, hier findet sich wieder Gele-
genheit zusammenzukommen:

Samstag, 2. Dezember
Wird Pauline Prigge aus Hannover, Sven Timpe aus 
Frankfurt oder Paulina Etzel aus Amorbach am Ende 
des 75. Krone-Slam gekrönt? Vielleicht auch jemand 
ganz anderes aus der bunten Riege, die ab 20 Uhr 
moderiert von Tilman Döring auf der Bühne im 
ersten Stock der Goldenen Krone um die Gunst des 
Publikums und den letzten Titel in diesem Jahr ringt.

Sonntag, 3. Dezember
Die „Gute Stube“ im Hoff-Art Theater steht nicht 
nur für geschmackssichere Konzerte, die mit einem 
Bein in der Punk-Vergangenheit stecken. An 
diesem Abend liest mit Yasmin Sibai eine Autorin, 
die als einstige Sängerin und DJ weiß, wovon sie 
schreibt; ihr erster Roman, aus dem sie ab 20.15 Uhr 
liest, ist entsprechend: „Punked“, Denn in diesem 
Krimi wird in den Subkultur-Szenen von Berlin, 
Hannover und Amsterdam ermittelt.

Montag, 4. Dezember
„Die Zeit der Verluste“ verbrachte Daniel Schreiber 
nach dem Tod seines Vaters, wo er über persönliche 
und gesellschaftliche Auswirkungen einschneiden-
der Unsicherheit reflektierte. Aus seinem neuem 
Essay liest der preisgekrönte Autor ab 19.30 Uhr in 
der Centralstation.

Mittwoch, 6. Dezember
Während der Renovierung des Literaturhauses 
ist die Textwerkstatt in der Kunsthalle zu Gast. 
Kooperationen bieten sich an, eine findet an diesem 
Abend ab 19.30 Uhr statt. Passend zur aktuellen 
Ausstellung „Animalia“ liest die Lyrikerin Miriam 
Tag aus ihrem Gedichtband „Liebestier“, in dem 
die uns umgebenden Lebewesen als gefühlvolle 
Individuen beschrieben werden.

Freitag, 8. Dezember
Um die Welt jetten und an den schönsten Spots mal 
zwischendurch den Rechner aufklappen – fertig ist 
der Work'n'Travel-Traum. Dass der selten so gelebt 

werden kann, hat Uta-Caecilia Nabert genauso 
erfahren wie, wie es ist, „Wieder da und doch nicht 
hier“ zu sein. Über das ungewohnte Gefühl, wieder 
anzukommen, berichtet die viel gereiste Autorin in 
ihrem Buch – und ab 19 Uhr im Agora am Ostbahnhof.

Ob „Die Weihnachtsbescherung“ ohne die „Drobbe“ 
überstanden wurde? Der mundartlichen Adventsle-
sung mit Jo van Nelsen aus der Geschichte von  
Wolf Schmidt ab 19.30 Uhr im Künstlerhaus Zie-
gelhütte sollte nicht nur aus nostalgischen Grün-
den gelauscht werden, haben die Hesselbachs doch 
vier Jahre nach Kriegsende auch eine geflüchtete 
Familie zu Gast.

Am Krimitag lesen an vielen Orten in Deutschland, 
Österreich und der Schweiz Autorinnen und Autoren 
für einen guten Zweck. Bei der „Criminale“-Lesung 
ab 19.30 Uhr im Hoff-Art Theater tun dies unter 
anderem Jürgen Heimbach (Glauser-Preisträger Ro-
man 2020), Ella Theiss, Eric Barnert, David Frogier 
de Ponlevoy und Ivar Leon Menger. In diesem Jahr 
wird für den Förderverein Darmstädter Kinderklini-
ken Prinzessin Margaret e. V. gesammelt.

Samstag, 9. Dezember
„Wie de Datterich in de Himmel kumme is“, erzähl-
te der Mundart-Dichter Robert Schneider 1925 in 
einer kurzen Geschichte. Zum Auftakt der „Krimi-
lust 1“ ab 19 Uhr in der Stadtkirche liest dessen 
Urenkelin, die Schauspielerin Iris Stromberger aus 
dieser Fortsetzung um den gewitzten Schnorrer. 
Nach einem Gespräch mit dem Veranstalter Ralf 
Köbel über die Figur und seine Interpreten liest der 
Autor aus seinem eigenen Klassiker des Regional-
krimis, dem „Mord im Datterich“.

Dienstag, 12. Dezember
In den Straßen dieser Stadt wird die fünfjährige 
Toni vermisst. Während der Suche muss sich ihre 
Mutter mit ihrer aktuellen Beziehung, ihrer Vergan-
genheit und dem Vater ihrer Tochter auseinander-
setzen. Aus ihrem Roman „Bevor das Herz schlägt“ 
liest Barbara Zeizinger auf Einladung der Literatur
initiative ab 19 Uhr im Restaurant Rosengarten.
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Mittwoch, 13. Dezember
Es müssen nicht immer die altbekannten ratlosen 
Könige, sprechenden Tiere und verehrten jungen 
Frauen sein. „Geschichten und Märchen aus Indien“ 
tragen ab 19 Uhr Mitglieder der Deutsch-Indischen 
Gesellschaft in der Bessunger Knabenschule vor. 
Dazu passend werden in der Pause Masala-Tee und 
indisches Gebäck angeboten.

Samstag, 6. Januar
Unter anderem Almuth Nitsch von Kerry aus 
Eberswalde und Julia Schwamberger aus 
Darmstadt wettstreiten beim 76. Krone-Slam ab 
20 Uhr in der Goldenen Krone um den lautesten 
Applaus des Monats.

Montag, 15. Januar
Dr. med. Carola Holzner, den meisten besser 
bekannt als „Doc Caro“, hat den „Einsatz im Blut“. 
Das beweist die Oberärztin mit ihren Geschichten 
aus dem Arbeitstag, mit dem sie bunt illustriert 
den menschlichen Körper an Beispielen von 
Noteinsätzen erklärt. Ab 19.30 Uhr werden in der 
Centralstation aber auch Fragen aus ihrem ersten 
Buch beantwortet, zum Beispiel: „Bleibt das Herz 
stehen, wenn man niest?“.

Freitag, 19. Januar
Wer es „schade“ findet, dass Tilman Döring in der 
Stadt, in der seine Poetry-Slam-Laufbahn startete, 
nur noch die Auftritte anderer ansagt, sollte sich ab 
20 Uhr im Saal der Goldenen Krone einfinden. In 
seinem ersten abendfüllenden Programm präsen-
tiert der vielseitige Poet dann nicht nur ein Best-of 
seiner Texte aus fünfzehn Jahren, sondern er expe-
rimentiert auch live mit Worten und Sounds.

Samstag, 20. Januar
Wann ist nicht mehr von einer natürlichen Todes-
ursache auszugehen und welche weiteren Indizien 
führen zum Täter oder der Täterin? Sachdienliche 
Antworten auf diese Fragen kann ab 19 Uhr in der 
Stadtkirche die international gefragte Kriminalistin 
und Sachverständige Silke Brodbeck geben. Nach 
einem Gespräch mit Ralf Köbler liest Susanne Roß-
bach aus ihrem Krimi „Rache im Odenwald“, in dem 
auf der Burg Frankenstein ein Messer im Rücken 
zunächst nur auf einen Halloween-Effekt hinweist.

Sieben Minuten pro Text-Performance, in denen fast 
alles möglich ist und Teilnehmende aus nah und 
fern: Zur ersten Dichterschlacht in diesem Jahr be-
grüßt Moderator Finn Holitzka ab 20 Uhr wieder das 
auf Überraschungen eingestimmte und abschließend 
abstimmende Publikum in der Centralstation.

ALLES SCHÖNE ZUM LEBEN.

Robert-Schneider-Str. 20     64289 Darmstadt
06151 719 115     www.GruenerSalon.de

Mo.-Fr. 10-18.30  +  Sa. 10-19 Uhr

SCHÖNE
BESCHERUNG
Bei uns weihnachtet es ordentlich 
mit schönen Geschenken und tollen 
Überraschungen für Eure Lieben 
und ausgefallener Weihnachtsdeko 
für die festliche Stimmung.

Wir wünschen Euch entspannte
Feiertage und ein friedlicheres 
neues Jahr. Macht‘s Euch schön!
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Für Euchim Dezember
Sa. 10 -19 Uhrgeöffnet
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Ambivalenzen,  
Reflexionen, Intimität

Unsere Kunst-Highlights für Dezember 2023 und Januar 2024 
AUSWAHL + TEXTE: JULIA HICHI | ABBILDUNGEN: NORA BREIDERT (2) + LEON KAHANE (4) + GALERIE NETUSCHIL (5) + PETER BAUMANN (6)

 Spannungsfelder 
Die Künstler:innen der Gruppe „Impuls-Art“ nutzen 
eine Vielzahl von Techniken und Materialien, um 
ihre individuelle Wahrnehmung des komplexen 
Themas „Dazwischen“ zu vermitteln. So finden sich 
in der Ausstellung im Prinz-Emil-Schlösschen bei-
spielsweise Fotografien, Malerei, Collagen oder Kal-
ligrafien, die die Ambivalenzen zwischen Stillstand 
und Bewegung darstellen und die Spannungen 
zwischen Nähe und Distanz aufzeigen.
—
bis 21.12.2023 | Mo bis Fr: 9 bis 12.30 Uhr (außer bei 
Veranstaltungen und an Feiertagen)
Schlösschen im Prinz-Emil-Garten
impuls-art.de

	 „in situ“ 

Neun Künstler:innen erforschen anhand der 
Medien Fotografie, Video, Sound und Installation 
im Studio West der Kunsthalle, wie in Bezug auf 
die Verbrechen der NS-Diktatur Erinnerungsarbeit 
in der Gegenwart gestaltet werden kann. Die Aus-
stellung ermöglicht unterschiedliche Zugänge zum 
Erinnern. Angesichts der erschreckenden jüngsten 
antisemitischen Ereignisse – auch in Darmstadt 
– leistet die Ausstellung einen wichtigen Beitrag 
zum gesellschaftlichen Diskurs.
—
bis 28.1.2024 | Mi bis So: 11 bis 17 Uhr
Kunsthalle Darmstadt (Studio West)
kunsthalle-darmstadt.de

	 Unbegrenzt 
Unter dem Titel „Open Space – Raum der Mög-
lichkeiten“ präsentieren die Künstlerin Friederike 
Walter und der Bildhauer Daniel Gregori Stern ihre 
Werke. Beide nutzen Licht und Reflexion als zen-
trale Gestaltungselemente. Friederike Walter kon-
struiert architektonische Räume mit leichtesten 
Öllasuren auf Leinwand, während Daniel Gregori 
Stern schweren Gesteinsmaterialien eine erstaun-
liche Leichtigkeit verleiht. Beide Künstler:innen 
laden dazu ein, hinter die Oberfläche zu blicken 
und neue Perspektiven zu entdecken.
— 
bis 5.1.2024 | Besuch nur nach vorheriger Anmeldung 
unter (06151) 2815584 oder uk@bauvereinag.de
Foyer der Bauverein AG (Siemensstraße 20)
bauvereinag.de

2 	 Augenblicke
Kunst entfaltet sich dann besonders, wenn die 
Begeisterung der Kunstschaffenden auf die 
Betrachtenden übergeht. Nora Breidert fängt in 
ihrer farbintensiven Malerei die kleinen Dinge 
des Lebens ein – einen kurzen Moment, der uns 
innehalten lässt, oder ein intensiver Blick in ein 
anderes tierisches oder menschliches Gesicht. 
Eine schöne Einladung, die Welt um uns herum 
mit offeneren Augen zu sehen.
—
1.12.2023 bis 27.1.2024 | Di bis Sa: 20 Uhr (bis open 
end)
Künstlerkeller (Keller-Klub)
keller-klub.de
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5  Schätze aus dem Bestand 
In den Tiefen des Depots der Galerie Netuschil 
schlummern Schätze, die auf ihre (erneute) 
Entdeckung warten. Aus diesem unerschöpfli-
chen Fundus werden ausgewählte Werke in neuer 
Konstellation gezeigt, die das prall gefüllte Gale-
rieprogramm repräsentieren und uns mitnehmen 
auf eine persönliche Zeitreise des Galeristen Claus 
K. Netuschil und der Künstler:innen. Von Malerei, 
über Skulptur bis hin zu Collagen: Hier ist für 
jede:n was dabei!
—
bis 27.1.2024 | Do + Fr: 14.30 bis 19 Uhr +  
Sa: 10 bis 14 Uhr
Galerie Netuschil
galerie-netuschil.net

6 	 Authentische Emotionen 
Ein Kuss hat unterschiedliche Bedeutungen, 
er offenbart aber immer ein reines Empfinden. 
Selbst ein flüchtiger Kuss zeigt aus der Distanz 
eine vergängliche Verbindung. Der Fotograf 
Peter Baumann hat diese Sinnlichkeit in seinem 
Fotoprojekt „Der Kuss“ ein Jahr lang in intensiven 
Schwarz-Weiß-Aufnahmen eingefangen. Diverse 
Paare und Einzelpersonen unterschiedlichen Alters 
wurden aufgerufen, ihre intimen Momente zu 
teilen. Baumanns einleuchtendes Fazit: Küsse sind 
so vielfältig wie die Menschen.
—
14.1. bis 14.2.2024 | Do: 16 bis 19 Uhr sowie  
Sa + So: 14 bis 18 Uhr
Atelierhaus Darmstadt (Raum 6)
pb-fotografie.net
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www.stilbruch-coaching.de

Für alle, die sich zum Coach weiterentwickeln möchten:  

Die nächste Systemische Coaching Ausbildung startet  

im April 2024. Im kleinen Kreis, sehr praxisnah, zu fairen Preisen,  

in offener und respektvoller Atmosphäre. Wir freuen uns  

darauf, dich kennenzulernen – face to face, in unseren  

schönen Räumen in Arheilgen.  

Mehr Infos findest du unter www.stilbruch-coaching.de. 

Wenn du Fragen hast oder einen Termin für ein unverbindliches  

Erstgespräch vereinbaren möchtest, dann schreib uns gerne:  

info@stilbruch-coaching.de

Hattest du nicht  

noch was vor?
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Kalender Dezember 2023

> Hiphop im 806qm.

2

> Peace of Punk

 1

ANZEIGE

FREITAG, 01.12.2023
Live!Jazz: Florian Hoefner Trio - Desert Bloom 19:30 h Stadtkirche
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Comedy: Die Comedians - Comedy Night 20:30 h HalbNeun Theater
Latin Dance Station 21:00 h Linie Neun, Griesheim
Theater: A Bold Stroke! 19:30 h Theater im Pädagog
Rammsteinparty mit DJ Dark Scorpion 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Theater: Kassandra (UA) 20:00 h Theater Moller Haus
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 21:00 h Goldene Krone
Elftkleinste AIDS-Gala der Welt 19:00 h Oetinger Villa
In der Bar mit KG DJ-Team 21:00 h Centralstation (Bar)
Theater: A Bold Stroke! 19:30 h Theater im Pädagog
Peace of Punk - Dive Bar 20:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Christmas Improshow 20:30 h Hoffart Theater
Oldies for Goldies - Dancing für Junggebliebene 20:00 h Hoffart Theater
Pimp My Rhymes 23:00 h 806qm
Vernissage: Nora Breidert - Augenblicke 20:30 h Künstlerkeller im Schloss
Vortrag: Bauhäusler Alfred Arndt - von Dessau ... 18:00 h Hessisches Staatsarchiv
Kellatino 21:30 h Schlosskeller
Karaoke mit Rainer 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Der Club - Partyhits mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Hip Hop Friday mit Angel 2 Fly 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Disco Party 20:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Latin Party Bailatino Gran Fiesta Latina 19:00 h Salon-Latino

SAMSTAG, 02.12.2023
Liten Jul - kleiner schwedischer Weihnachtsmarkt 14:00 h Liten Jul Pop Up Store
Orgelmatinée 11:30 h Stadtkirche
Eric Whitacre: The Sacred Veil 18:00 h Stadtkirche
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne

1.12. 17.30 8.12. 20.30 15.12. 17.30 22.12. 20.30
Konzert    Konzert    Konzert    Lesung

STADTKIRCHPLATZ IM ADVENT

André Kiefer     Dave Henn    Matthias Lothhammer     Bluespapas
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> Yasmin Sibai liest.

4

> Good Times Duo @ Heiligs Blechle.

 3

ANZEIGE

Konzert: Goldstück 20:30 h Hoffart Theater
Konzert: ABBA Explosion 20:30 h HalbNeun Theater
Tanzsalon mit Capo 21:30 h Linie Neun, Griesheim
Reggae-Treff 20:00 h Berry's Café Bar
Bellrämschter Sound Of The 90's 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Theater: Kassandra (UA) 20:00 h Theater Moller Haus
Not Fucked Enough Vol. 3 - Garagepunk, Lo-Fi etc 21:00 h Sumpf
Tag der offenen Tür 16:00 h Atelier Ina Basaran
Beat.Stay.Love - Drum & Bass, Techno (2 Floors) 23:00 h Schlosskeller
Finnischer Weihnachtsbasar 10:00 h Haus der Deutsch-Balten
Adventskonzert vom mehrKlang Ensemble 19:30 h Johanneskirche
Good Times - Strictly Oldschool HipHop 23:00 h Galerie Kurzweil
2000er Party mit DJ Alex Funk + Leo Yamane 22:30 h Centralstation (Halle)
Konzert: The Gentlemen´s Jazztett 20:00 h Agora
Kinderspielzeug Flohmarkt 14:00 h Agora
Krone Slam 20:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Full House Disko (House & Party-Classics mit Eidi) 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Punk stirbt nie! 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Singstation - Das Mitsingkonzert 20:00 h Das Stroh, Eberstadt
Neueröffnung 10:00 h Ninja Skillz, Weiterstadt
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Gran Fiesta con Salsa, Bachata & Reggaeton 19:00 h Salon-Latino

SONNTAG, 03.12.2023
A-cappella-Konzert: Medlz - Weihnachtsleuchten 19:00 h Martinskirche
Musical: Cabaret 17:00 h Kleine Bühne Bessungen
Konzert: Roman Kuperschmidt Quartett 19:30 h Centralstation (Saal)
Tango Domingo 15:00 h Linie Neun, Griesheim
80. Fotobörse Darmstadt 10:00 h Martin-Behaim-Schule
Konzert: Gang durch den Advent 17:00 h Pauluskirche
Gute Stube: Leseabend mit Yasmin Sibai - Punked 20:15 h Hoffart Theater
Falknervorführung 14:30 h Bioversum Kranichstein
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 20 % auf vorhandene Keramik

 Offen : MO DI  DO  FR  15 bis 19   Uhr  u.  n.  V.

 20  Jahre in Bessungen

Auftragsarbeiten  Kurse  Drehstunden
Brenn - Service   Galerie  Event  - Töpfern 

Dank an meine Kund:innen und Schüler:innen

vom 02. bis 22.12.2023

© Sheryl Märte

Atelier  Bartel
Weinbergstr. 4 
64285 Darmstadt 
mail@atelier - bartel.de
www.atelier - bartel.de 
Instagram: atelier.bartel

0  61  51 – 78  44  12
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> Glühweinchen?

 6

> Daniel Schreiber in der CS.

 5

Nikolausflohmarkt 14:00 h Schlosskeller
Kunsthandwerksmarkt 14:00 h ida Roßdorf
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Tanztee am Sonntag 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
So Darm Funny - English Standup Comedy 18:00 h Theater im Pädagog

MONTAG, 04.12.2023
Lesung: Daniel Schreiber - Die Zeit der Verluste 19:30 h Centralstation (Saal)
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 05.12.2023
Improtheater-Jam 19:30 h Hoffart Theater
Filmkreis-Kino: Warten auf Bojangles (OmU) 20:00 h Audimax / TUD
(K)eine Frage der Ehre - die Ehrly Late Night Show 20:00 h Schlosskeller
Jubiläumsausstellung - 20 Jahre Förderverein 14:30 h Glaskasten / HDA
Iwan & Capsula Solis 20:00 h Sumpf
Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 06.12.2023
Kabbaratz: Wo wir hinkamen, war es voll ... 20:30 h HalbNeun Theater
Filmkreis-Kino: Elaha 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Nikolauskonzert & Wild-Christmas-Winterempfang 18:00 h Akademie für Tonkunst
Konzert: Oddisee 20:00 h Centralstation (Halle)
Konzert: Bluesin’ Niko 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Theater: Geschlossene Gesellschaft 20:00 h Hoffart Theater
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
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Fr. 8. Dezember | Reggaelation

ANZEIGE

AIRBAG�CRAFTWORKS
WINTER�LAGERVERKAUF
FR.�08.12.�&�SA.�09.12.2023
SALE�EVENT�FÜR�MODE,�MUSIK�&�DESIGN,�11-20:00�UHR
SCHLIERBACHER�STR.�14,�64823�GR.-UMSTADT�/�KLEESTADT

airbagcraftworks.com | airbagcraftworks@



> Uta Nabert liest im Agora.

8

> Hüsse im Carree.

 7
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Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:15 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 07.12.2023
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:30 h Sumpf
Erstes Allgemeines Babenhäuser Pfarrer(!)-Kabarett 20:30 h HalbNeun Theater
Filmkreis-Kino: Die Bergkatze 20:00 h Audimax / TUD
Spätschicht - Die After-Work-Party 18:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
In der Bar mit Oskar & Iwan 21:00 h Centralstation (Bar)
Fachschaftsparty FB Geowissenschaften TU DA 22:00 h Schlosskeller
Date Abend 20:00 h Tanzcafé Papillon
Wanna Dance? mit Team Berta 20:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Fachschaftsparty FB 1 22:00 h Goldene Krone
Konzert: Lebanon Hanover + V 20:00 h Oetinger Villa
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
After Work 17:00 h Dædis

FREITAG, 08.12.2023
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Comedy: Fatih Çevikkollu - Zoom 20:30 h HalbNeun Theater
Underground Evolution mit DJ Tandrin 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Reggaelation mit DJ General Motors 20:00 h Roßdörfer Biergarten
Theater: Auszeit 20:00 h Theater Moller Haus
Lesung: Jo van Nelsen - Hesselbachlesung 19:30 h Künstlerhaus Ziegelhütte
Estación Latina: Clubabend mit Latin-Vibes 22:30 h Centralstation (Halle)
Lesung: Uta Nabert - Wieder da und doch nicht hier 19:00 h Agora
JazzTalk 145: Niescier Reid Harris 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Y2K Party 23:00 h Schlosskeller
Konzert: Anima - Musik zu Advent und Weihnacht 18:00 h Haus der Deutsch-Balten
Konzert: Bigband der TUD 19:30 h Bessunger Knabenschule (Halle)
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> Kabarett mit Lars Reichow.

 10

> Krimitag @ Hoffart Theater.

 9

Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Konzert: Leaving Spirit (Blues Rock & Country) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Singleshingaling mit DJ Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Kommerzdisko - Aktuelles und Altbewährtes 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Criminale Lesung 19:30 h Hoffart Theater
Theater: Geschlossene Gesellschaft 20:00 h Hoffart Theater
Gelächter im Gewölbe -Besinnlicher .... 20:30 h Jagdhofkeller
Konzert: Lebanon Hanover + Delta Komplex 20:00 h Oetinger Villa
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Disco Party 20:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Latin Party Bailatino Gran Fiesta Latina 19:00 h Salon-Latino

SAMSTAG, 09.12.2023
Kabarett: Lars Reichow: Musik - Songs aus ... 20:00 h Centralstation (Saal)
Orgelmatinée 11:30 h Stadtkirche
Barockes Adventskonzert 15:00 h Stadtkirche
Musical: Cabaret 19:30 h Kleine Bühne Bessungen
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Comedy: Hans Gerzlich - Ihr Sünderlein kommet! 20:30 h HalbNeun Theater
Benefiz-Konzert mit En Haufe Leit 20:30 h Achteckiges Haus
House Of Wolves - Farewell 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Theater: Auszeit 20:00 h Theater Moller Haus
Feige & Feindselig - Konzertabend 20:00 h Sumpf
Metal Up Your Christmas 19:00 h Oetinger Villa
Megahits: 80er, 90er, 00er & Charts 22:30 h Centralstation (Halle)
Deck the hall and swing it - Chorkonzert mit ... 19:30 h Theater im Pädagog
Krimilust 1 - Krimilesung, Gespräche und Musik 19:00 h Stadtkirche
Suuupæ Slow Sessions mit Mach Mal Langsam 23:00 h 806qm
Miasma 23:00 h Schlosskeller
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Konzert: Cherry Tree (Popcore & Folk) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
German Beats mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Come As You Are mit DJ Kai 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: The Dass Sägebett 20:00 h Hoffart Theater   > 5
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 Wenn’s nicht mehr zum Lachen ist…                  

Paarberatung                                                    
Schatz & Schatz                                                       
Auf ihren Anruf oder                                                                                                         

eine Mail und ein erstes                                                                                                     
Gespräch zum Kennenlernen                                                                                                    

freuen wir uns.                                                                                                        
Jutta Weymann-Schatz                                                              

& Johannes Schatz                                                                         
Praxis in Darmstadt, Jahnstr. 131                                                     

www.diepaarberatung.de                                                                                                         
Tel. 06151/ 73 73 577                                                                                                        

paarberatung@mail.de  www.gaymann.de 



> Lesung mit Barbara Zeizinger.

12

> En Haufe Leit!

 11

ANZEIGE

Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Gran Fiesta con Salsa, Bachata & Reggaeton 19:00 h Salon-Latino

SONNTAG, 10.12.2023
Das Kriminal Dinner - Krimidinner mit Kitzel für Nerven 17:00 h Grohe Brauereiausschank
Markt der schönen Dinge - Weihnachtsmarkt 11:00 h Zum Goldnen Löwen
Film & Diskussion: Vergiss Meyn nicht 19:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Konzert: Brothers in Arms (Dire Straits Tribute) 19:30 h HalbNeun Theater
Kabarett: Charly Landzettel - Jedzd hammer die ... 11:00 h HalbNeun Theater
Revo-Café Special - Zombies & Gesellschaftsvertrag 17:00 h Sumpf
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Tanztee am Sonntag 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
So Darm Funny - English Standup Comedy 18:00 h Theater im Pädagog

MONTAG, 11.12.2023
Portraitkonzert - Wilhelm Petersen 18:00 h Hessisches Staatsarchiv
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 12.12.2023
Dabbejagd® in Darmstadt - Weihnachtlicher Spaß 18:00 h Café Restaurant Oberwaldhaus
Dinnershow: Magic Dinner mit Nicolai Friedrich 19:00 h Orangerie
Filmkreis-Kino: Kurzfilme aus Darmstadt 20:00 h Audimax / TUD
Lesung: Barbara Zeizinger - Bevor das Herz schlägt 19:00 h Restaurant Rosengarten  > 45
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> Johnnys Jazz Collection
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> Lesung gegen Antisemitismus.

 13

> Diplomat in concert.

15
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Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 13.12.2023
Konzert: Stoppok Solo 20:00 h Centralstation (Saal)
Filmkreis-Kino: The Whale (OmU) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Vortragsabend der Klarinettenklasse 19:00 h Akademie für Tonkunst
All Coolkids Are Barabend 20:15 h Schlosskeller
Frischzelle: RapZelle 1312 21:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Konzert: Gramm Art Project (Jazz) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachts-Rudelsingen 19:30 h Jagdhofkeller
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:15 h An Sibin
Karsten Krampitz: „Pogrom im Scheunenviertel 1923“ 20:00 h Evangelische Studierendeng.

DONNERSTAG, 14.12.2023
Filmkreis-Kino: John Wick: Kapitel 4 (OV) 20:00 h Audimax / TUD
Fachschaftsparty Bau und Umwelt 22:00 h Goldene Krone
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Jam Sessions: Johnnys Jazz Collection Achteckiges Haus
After Work 17:00 h Dædis

FREITAG, 15.12.2023
Konzert: Diplomat 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Kabarett: Anna Möbus & Charlotte Welling - ... 20:30 h HalbNeun Theater
Konzert: Pfund 21:00 h Linie Neun, Griesheim
On The Rocks mit DJ Jörg 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Food Lovers Friday - Streetfood Event 14:00 h Liten Jul Pop Up Store
Musikalische Lesung: Als wir ein Sternbild waren 20:00 h Phillipus-Kirche Kranichstein
Die Theater INC. Weihnachtsshow 20:00 h Theater Moller Haus
Ausstellungseröffnung: Hänsel und Gretel 19:00 h Zucker
Agora Aberta #20 mit Muzika Gioia + Duo ... 20:00 h Agora
Die Besondere Platte #57 mit Simon Dörken 19:30 h Hoffart Theater
Eröffnung 25 Jahre DA-Gitarrentage Flamenco-Tango 19:30 h Justus-Liebig-Haus
Schrill + Laut: Hiebe + Liebe 23:00 h Schlosskeller
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Konzert: Dreimann (Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Bat-Rocky - Abend für junge und alte Fledermäuse 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Partynight mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)
2 Jahre G10 Projektraum - Jubiläumsparty 20:00 h G10 Projektraum
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
30 Jahre Melodien für Millionen 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Disco Party 20:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Latin Party Bailatino Gran Fiesta Latina 19:00 h Salon-Latino
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> Lange Nacht der Gitarre.

17

> „Hier und Laut“ @ Agora.

 16

ANZEIGE

SAMSTAG, 16.12.2023
The Disco Boys 22:30 h Centralstation (Halle)
Orgelmatinée 11:30 h Stadtkirche
Musical: Cabaret 17:00 h Kleine Bühne Bessungen
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Topshake Soulknights  - 60s Soul & RnB 22:00 h Künstlerkeller im Schloss
Kabarett: Django Asül - Rückspiegel 2023 20:00 h Centralstation (Saal)
Kabbaratz: Wenn wir das früher gewusst hätten 19:30 h HalbNeun Theater
Metal Breakdown 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Pottery - Art + Music 14:00 h Liten Jul Pop Up Store
Buergermeister's  Come to the Casbah 21:00 h Sumpf
98. Mollerkoller 20:30 h Theater Moller Haus
Kurzfilmabend „Hier und Laut“ 20:00 h Agora
J. S. Bach - Weihnachtsoratorium Kantaten I-III 18:00 h Heilig Geist Kirche, Arheilgen
DA-Gitarrentage - Lange Nacht der Gitarre 15:30 h Akademie für Tonkunst
Rock Around The Christmas Tree 21:00 h Linie Neun, Griesheim
Impuls 23:00 h Schlosskeller
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Konzert: Gary’s Pocket (Funk & Soul) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Clubsounds mit DJ Mo 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Strictly British mit DJ Kai 23:00 h Goldene Krone (Rockybar)
40 Jahre Kessel mit Michelangelou (live) 21:00 h Kessel
Rue Digitale mit Gregor Tresher 23:00 h Galerie Kurzweil
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
30 Jahre Melodien für Millionen 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Gran Fiesta con Salsa, Bachata & Reggaeton 19:00 h Salon-Latino

SONNTAG, 17.12.2023
Theater: Shakespeare in Love 18:00 h Neue Bühne
Konzert: Les Brünettes - Our little Christmas 19:00 h Centralstation (Saal)
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> Musikzug Schneppenhausen.

 19

> Pablo Márquez solo.,

 18

> Max Koch in concert.

20
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Filmkreis-Kino: CS:GO Blast Finale 2023 15:00 h Audimax / TUD
Konzert: Jauchzet, frohlocket 18:00 h Kirche Heilig Kreuz Darmstadt
10. Revo-Café - Ist jeder Film politisch? 15:00 h Sumpf
DA-Gitarrentage - Pablo Márquez (Gitarre solo) 19:30 h Akademie für Tonkunst
DA-Gitarrentage - Gitarrenausstellung 15:00 h Akademie für Tonkunst
J. S. Bach - Weihnachtsoratorium Kantaten I-III 17:00 h St. Josef Gemeinde, Eberstadt
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Tanztee am Sonntag 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 18.12.2023
Vortrag: Die höchste, jene Liebe, die uns leitet… 18:00 h Hessisches Staatsarchiv
Konzert: Aktuelle Musik - Ensemble Phorminx 19:00 h Akademie für Tonkunst
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 19.12.2023
Filmkreis-Kino: Die letzten Glühwürmchen (OmU) 20:00 h Audimax / TUD
Vortragsabend der Klavierklasse Prof. Nam 19:15 h Akademie für Tonkunst
Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 20.12.2023
Filmkreis-Kino: Blinddate (Arthouse-Sneak) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Wir sind die Zukunft - Kurzfilmwoche im Sumpf 21:00 h Sumpf
Sing Along 19:30 h Agora
Neuzeit Barabend 20:00 h Schlosskeller
Konzert: Max Koch & The Woodpeckers (Blues & Soul) 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:15 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 21.12.2023
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:30 h Sumpf
Theater: Shakespeare in Love 18:00 h Neue Bühne
Comedy: Stephan Bauer - Weihnachten fällt aus ... 20:30 h HalbNeun Theater
Filmkreis-Kino: Violent Night 20:00 h Audimax / TUD
In der Bar mit Katz Records 21:00 h Centralstation (Bar)
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
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Erlebt in unserer 80s Special Preview von „Girl You Know It’s True“ das emotionale und  
auf regende Biopic über die Band Milli Vanilli, die einen kometenhaften Aufstieg hinlegten  
und mit einem Skandal die Musikwelt erschütterten.

Passend dazu verwandelt sich das Helia-Foyer in einen 80s – Dancefloor – inklusive  
DJ Pult – mit entsprechender Musik, grooviger Deko und einem Fotopoint für alle Gäste. 
Werft euch dabei passend in Schale und packt eure besten Retro und Vintage Styles aus.
Lasst euch dieses Ereignis kurz vor Weihnachten mit euren Liebsten nicht entgehen!

Dancefloor geöffnet ab 19:00 Uhr
Filmbeginn: 19:45 Uhr

Citydome | Heliapassage | 64283 Darmstadt
www.kinos-darmstadt.de

MI, 20.12.

80s Preview



> Läs Vegäs @ Künstlerkeller.

22

> Weihnachtliche Aurora <3
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ANZEIGE

FREITAG, 22.12.2023
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Comedy: Hessisch Dreidabbischkeit - Aus'm Takt 20:30 h HalbNeun Theater
The Starfish Theory - Linken Park Vs Limp Bizkit 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
J.S. Bach - Weihnachtsoratorium I,IV-VI 19:30 h Stadtkirche
Oskar & Shock Travolta 22:00 h Sumpf
Bessunger X-mas Jam Session 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Stay Hydrated #3 23:00 h Schlosskeller
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Konzert: Urban Fox (Songwriter) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Trashpop Party mit 4Finger Joe 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Rockclub mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Gelächter im Gewölbe -Wir warten schon wieder ... 20:30 h Jagdhofkeller
Konzert: Mädness & Döll - Aja, Weihnachten 20:00 h Oetinger Villa
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Disco Party 20:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)
Latin Party Bailatino Gran Fiesta Latina 19:00 h Salon-Latino

SAMSTAG, 23.12.2023
Weihnachts-Konzert: Amarcord 18:00 h Stadtkirche
Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum ... 20:30 h HalbNeun Theater
Gothic Club 2000 mit DJ Fire 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Konzert: Läs Vegäs + Die Stinkenden Socken 21:00 h Künstlerkeller im Schloss
Xmas Special: 90er & 2000er 22:30 h Centralstation (Halle)
80er Party 22:00 h Schlosskeller
Karaoke mit Rainer 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Full House Disko (House & Party-Classics mit Eidi) 22:00 h Goldene Krone (Disco)
70s Christmas Bash mit Katz Records 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Depeche Mode Party meets 80er + EBM mit DJ Jochen 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Mazza + TNB 23:00 h Galerie Kurzweil
Darmstädter Weihnachtsmarkt Darmstadt (Innenstadt)
Heiligs Blechle - Foodtruck-Weihnachtsmarkt Carree-Piazza
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
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Erlebt in unserer 80s Special Preview von „Girl You Know It’s True“ das emotionale und  
auf regende Biopic über die Band Milli Vanilli, die einen kometenhaften Aufstieg hinlegten  
und mit einem Skandal die Musikwelt erschütterten.

Passend dazu verwandelt sich das Helia-Foyer in einen 80s – Dancefloor – inklusive  
DJ Pult – mit entsprechender Musik, grooviger Deko und einem Fotopoint für alle Gäste. 
Werft euch dabei passend in Schale und packt eure besten Retro und Vintage Styles aus.
Lasst euch dieses Ereignis kurz vor Weihnachten mit euren Liebsten nicht entgehen!

Dancefloor geöffnet ab 19:00 Uhr
Filmbeginn: 19:45 Uhr

Citydome | Heliapassage | 64283 Darmstadt
www.kinos-darmstadt.de
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> Konzert im Jazzinstitut.
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> Kabbaratz Weihnachts-Edition.
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> Kabarett mit Vollmer & Voltz.
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Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

SONNTAG, 24.12.2023
Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum ... 20:30 h HalbNeun Theater
Holy Night? - Holy Shit! We Don't Care! 23:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Tanztee am Sonntag 15:00 h Tanzcafé Papillon
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MONTAG, 25.12.2023
Haroun's Fifty/Fifty Weihnachtsparty für Best Ager 20:30 h Centralstation (Halle)
Kabbaratz: Ich find's so schön, wenn der Baum ... 20:30 h HalbNeun Theater
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Puro Reggaeton 22:00 h Huckebein
X-Mas Special 23:00 h Galerie Kurzweil
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DIENSTAG, 26.12.2023
Festliches Weihnachtskonzert - Weihnachtsoratorium 17:00 h Pauluskirche
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Ausstellung: EL Kroma - Vagabondage 15:00 h Zucker
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

MITTWOCH, 27.12.2023
Musical: Das Phantom der Oper 20:00 h Darmstadtium
Theater: Shakespeare in Love 18:00 h Neue Bühne
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Ausstellung: EL Kroma - Vagabondage 15:00 h Zucker
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:15 h An Sibin
Verrückte Stadttour Darmstadt Darmstadt (versch. Locations)

DONNERSTAG, 28.12.2023
Theater: Shakespeare in Love 18:00 h Neue Bühne
Eiskönigin 1 & 2 - Musik Show auf Eis 19:00 h Darmstadtium
In der Bar mit David Broghammer 21:00 h Centralstation (Bar)
Etwa 50 - Die legendäre Krone-Rentnerparty 20:00 h Goldene Krone
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin

FREITAG, 29.12.2023
Konzert: Florian Herzog - Almost Natural 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Kabarett: Vollmer & Voltz - Die Knaller des Jahres 20:30 h HalbNeun Theater
Night Of The Dreaming Dead mit DJ Dead Stefan 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
In der Bar mit Buergermeister 21:00 h Centralstation (Bar)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Konzert: Die Förster vom Silberwald 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
House & Partytunes mit DJ Mo 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Rocky-Toxicity 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Backs and Necks 20:00 h Pillhuhn
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
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> Silvester im 806qm.
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> Konzert im HalbNeun Theater.

 26

ANZEIGE

Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Disco Party 20:00 h Tanzcafé Papillon
Latin Party Bailatino Gran Fiesta Latina 19:00 h Salon-Latino

SAMSTAG, 30.12.2023
Konzert: Brandy Beatles Complete 19:30 h HalbNeun Theater
Schwanensee - Ballett von Peter I. Tschaikowsky 20:00 h Darmstadtium
Carmina Mortis mit DJ Pienzer 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
In der Bar mit Dominik Menke 21:00 h Centralstation (Bar)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Konzert: Buzztronaut (Hardrock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Partynight mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Indieclub mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

SONNTAG, 31.12.2023
Der König der Löwen - The Music live in concert 14:30 h Darmstadtium
The Music of Harry Potter - Live in Concert 18:00 h Darmstadtium
Happy New Year Party - Von Abba bis Zappa 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
Silvesterkonzert 22:00 h Stadtkirche
Gute Stube Silvester-Party 22:00 h Hoffart Theater
Silvestersause - Mit Tanz und Glanz ins neue Jahr 22:00 h Centralstation (Halle)
Classic: Die Silvesterparty für Best Ager 21:00 h Centralstation (Saal)
Silvesterparty mit Joshko + Peter Lemon 23:30 h Baobab Erlebnisbar
Konzert: Eala & Vincent 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Silvesterparty mit DJ Eidi, DJ Mo und Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone
Silvester 2023 - Party like Gatsby 21:00 h Huckebein
Mazza NYE Special 21:00 h Obendrüber
NYE 01:00 h Galerie Kurzweil
Da Capo Varieté - Fly Karolinenplatz
Tanztee am Sonntag 15:00 h Tanzcafé Papillon
Silvester mit Usar, Pacid, Steevott, Readymix Dave 01:00 h 806qm
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> Du sammeln, ich jagen!
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> Kabarett mit HG. Butzko.

30

> The Best of Black Gospel.

 28
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MONTAG, 01.01.2024
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

DIENSTAG, 02.01.2024
Konzert: The Best of Black Gospel - Mission Hope 19:30 h Innenstadtkirche St. Ludwig
Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

MITTWOCH, 03.01.2024
Best of Musicals - Highlights aus über 20 Musicals 20:00 h Darmstadtium
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:15 h An Sibin

DONNERSTAG, 04.01.2024
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:30 h Sumpf
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin

FREITAG, 05.01.2024
Caveman: Du sammeln, ich jagen! 20:00 h Centralstation (Saal)
Der Club - Partyhits mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Hip Hop Friday 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Karaoke mit Rainer 21:00 h Goldene Krone (Saal)
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Disco Party 20:00 h Tanzcafé Papillon

SAMSTAG, 06.01.2024
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Megahits: 80er, 90er, 00er & Charts 22:30 h Centralstation (Halle)
Kabarett: HG. Butzko - Klappe zu! ... 20:00 h Agora
Darmstädter BluesFest 2024 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Full House Disko (House & Party-Classics mit Eidi) 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Krone Slam 20:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Punk stirbt nie! 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

SONNTAG, 07.01.2024
Theater: Shakespeare in Love 18:00 h Neue Bühne
Tanztee am Sonntag 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 08.01.2024
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

DIENSTAG, 09.01.2024
Filmkreis-Kino: Die Gewerkschafterin (OmU) 20:30 h Audimax / TUD
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

MITTWOCH, 10.01.2024
Filmkreis-Kino: Tár (OmU) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Konzert: Velvet Wasted (Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:15 h An Sibin

DONNERSTAG, 11.01.2024
Konzert: Echoes - Barefoot to the Moon 20:00 h Centralstation (Saal)
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> Heidi Bayer im Jazzinstitut.

32

> Bluesfest in der Knabenschule.
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Filmkreis-Kino: Independent Porn 20:00 h Audimax / TUD
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin

FREITAG, 12.01.2024
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Theater: Planet sucht Prinz (Premiere) 20:00 h Theater Moller Haus
In der Bar mit Sonix (dazz-Edition) 21:00 h Centralstation (Bar)
Comedy: Berhane Berhane - Deutscher als du 20:30 h HalbNeun Theater
Agora Aberta #21 mit Old Jazz + Lothar Wallat ... 20:00 h Agora
Vernissage: Jazz Life - Magins Magic 18:30 h Jazzinstitut
Konzert: En Haufe Leit 20:00 h Hoffart Theater
Konzert: Lukas DeRungs Quintet 20:30 h Achteckiges Haus
Konzert: Uli Partheil Quartett feat. Heidi Bayer 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Konzert: Robert Wildhack (Strip me Naked) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Singleshingaling mit DJ Shock Travolta 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Kommerzdisko - Aktuelles und Altbewährtes 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Karaoke mit Rainer 21:00 h Goldene Krone (Saal)
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Disco Party 20:00 h Tanzcafé Papillon

SAMSTAG, 13.01.2024
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
99. Mollerkoller 20:30 h Theater Moller Haus
2000er Party mit DJ Alex Funk & Steve Clash 22:30 h Centralstation (Halle)
Konzert: Joe Sachse & Rainer Lind (live) 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Kabarett: Sia Korthaus - Im Kreise der Bekloppten 20:30 h HalbNeun Theater
Konzert: Miss Hope Goes Fishing 20:00 h Agora
Konzert: Junodori Combo 20:00 h Il Salone, Ludwigshöhstr. 7
Konzert: Julian Blumenthaler Quartett 20:30 h Achteckiges Haus
House Of Wolves mit DJ Paul Blackrain 22:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
German Beats mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Indieclub mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
House Of Wolves mit DJ Paul Blackrain 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: Kid-O (Indie & Grunge) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon
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Wir sind ab sofort und auch 
im Januar noch für euch da! 

Mittwoch - Samstag 
10:00 - 18:30 Uhr

Wilhelminenstr. 25,
64283 Darmstadt
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> Sprechstunde bei Doc Caro.
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> Krimimimmi Aurora.

 35

> Gitarren-Konzert im Agora.

 33
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SONNTAG, 14.01.2024
Theater: Planet sucht Prinz 15:00 h Theater Moller Haus
Konzert: Claus Boesser-Ferrari 20:00 h Agora
Ausstellungseröffnung: Peter Baumann - Der Kuss 15:00 h Atelierhaus
Konzert: Pablo Bischoff 19:00 h Hoffart Theater
Tanztee am Sonntag 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 15.01.2024
Ein Abend mit Doc Caro 19:30 h Centralstation (Saal)
Gute Stube-Konzert: Sterzinger III (Wien) 20:15 h Hoffart Theater
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

DIENSTAG, 16.01.2024
Konzert: Ulrich Tukur & Die Rhythmus Boys 20:00 h Centralstation (Saal)
Filmkreis-Kino: The Duke of Burgundy (OV) 20:00 h Audimax / TUD
Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

MITTWOCH, 17.01.2024
Konzert: Jazzanova 20:00 h Centralstation (Halle)
Filmkreis-Kino: Renfield (OV) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Fokus Lachenmann (Gesprächskonzert) 19:00 h Akademie für Tonkunst
Frischzelle mit Whiskydenker (live) 21:45 h Bess. Knabenschule (Keller)
Konzert: The Fidelitys (Soul & Funk) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:15 h An Sibin

DONNERSTAG, 18.01.2024
Eisprung - die coverfreie Akustikjamsession 20:30 h Sumpf
Filmkreis-Kino: Der Super Mario Bros. Film 20:00 h Audimax / TUD
Theater: Die Frau, die gegen Türen rannte 20:00 h Theater Moller Haus
Jazz-Kitchen mit Midnight Blue (live) 18:00 h Centralstation (Halle)
Fachschaftsparty MaWiDa Party 22:00 h Schlosskeller
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin

FREITAG, 19.01.2024
Comedy: Martin Frank - Wahrscheinlich liegt’s ... 20:00 h Ernst-Ludwig-Saal, Eberstadt
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Konzert: OnAir - The Very Best 20:00 h Centralstation (Saal)
Theater: Auszeit 20:00 h Theater Moller Haus
Comedy: Thomas Nicolai - Sächsisch für Anfänger 20:30 h HalbNeun Theater
Konzert: Trio Canta Brasil 20:00 h Agora
Konzert: Engel-Trio 21:00 h Sumpf
JazzTalk 146: Sascha Ley & Georg Ruby 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Schrill + Laut: Fickness Studio 23:00 h Schlosskeller
Gelächter im Gewölbe -Krimimimmi Aurora 20:30 h Jagdhofkeller
Partynight mit DJ Baro 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Bat-Rocky - Abend für junge und alte Fledermäuse 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Comedy & Poetry Slam: Tilman Döring 20:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: Manuel Ria 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Disco Party 20:00 h Tanzcafé Papillon

SAMSTAG, 20.01.2024
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Dichterschlacht Darmstadt 20:00 h Centralstation (Saal)
Kriminal Dinner 19:00 h Tibits
Sound of Solidarity - Seawatch Solikonzert Oetinger Villa
Theater: Auszeit 20:00 h Theater Moller Haus
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> Konzert im Hoffart Theater.

> Willkür Quintett live.

ANZEIGE

37
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Konzert: Rosenschuft + Bernieduft 20:00 h Hoffart Theater
80s Club: Discohits & Dancefloor Classics 22:30 h Centralstation (Halle)
Gardetreffen, Rathaussturm & Manöverball 12:11 h Centralstation (Halle)
Konzert: Norbert Dömling’s Flying Spices 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Konzert: An Cat Dubh 20:30 h HalbNeun Theater
Krimilust 2 - Krimilesung, Gespräche und Musik 19:00 h Stadtkirche
Passage - Psychedelic Club Night 22:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Konzert: Tobias Altripp Trio 20:30 h Achteckiges Haus
Lucid Dreams 23:00 h Schlosskeller
Clubsounds mit DJ Mo 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
80s on 45 RPM: New Wave, Pop & NDW mit DJ Kai 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Giants, Dwarfs and Black Holes 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

SONNTAG, 21.01.2024
Das Kriminal Dinner - Krimidinner mit Kitzel für Nerven... 17:00 h Grohe Brauereiausschank
Konzert: ClockClock - Live 2024 20:00 h Centralstation (Halle)
Kabbaratz: Wenn wir das früher gewusst hätten 19:30 h HalbNeun Theater
Benefiz Neujahrskonzert 17:00 h Orangerie
Konzert: En Goguette (Moerman Seifried Heldens) 20:00 h Agora
Konzert: Willkür Quintett 20:30 h Achteckiges Haus
SingAlong - Carmina Burana 17:00 h Ev. Christuskirche Eberstadt 
Tanztee am Sonntag 15:00 h Tanzcafé Papillon
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Arbeitskreis Jugend und Gesellschaft e.V. - Mädchenwohngruppe Auerbach

Stellenausschreibung

Stelle: Sozialpädagogin oder vergleichbare Ausbildung
Beginn: ab sofort
Anteil: Vollzeit (40,0 Wochenstunden)
Die Mädchenwohngruppe Auerbach ist eine stationäre Jugendhilfeeinrichtung nach §27 i.V.m. §34 und §41 des Kinder-
und Jugendhilfegesetzes (KJHG). Träger der Einrichtung ist der Arbeitskreis Jugend und Gesellschaft e.V.
In der Mädchenwohngruppe leben bis zu neun Mädchen im Alter von 14-18 Jahren, die aus unterschiedlichen Gründen 
nicht mehr in ihrer Herkunftsfamilie leben können. 
Die Mädchen werden von einem reinen Frauenteam betreut. Die Wohngruppe bietet einen sicheren Wohnraum, in dem 
Mädchen schwierige Lebenssituationen bewältigen können.

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.maedchenwohngruppe.de

Bewerbungen bitte schriftlich oder per E-Mail an:
Arbeitskreis Jugend und Gesellschaft e.V. – Verwaltung -
Darmstädter Str. 269, 64625 Bensheim – personal@maedchenwohngruppe.de



> The Bluespapas in der BKS.
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> Popkabarett im HalbNeun.

 40

> Konzert mit Alina Sebastian.
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MONTAG, 22.01.2024
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal

DIENSTAG, 23.01.2024
Filmkreis-Kino: Morgen irgendwo am Meer 20:00 h Audimax / TUD
Konzert: Elias 'Fuzzy' Dahlhaus 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

MITTWOCH, 24.01.2024
Konzert: Fjørt - nichts - Tournee ‘24 20:00 h Centralstation (Halle)
Filmkreis-Kino: The Last Bus (OmU) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Neuzeit Barabend 20:00 h Schlosskeller
Konzert: Bordsteinschwalben (Chanson & Funk) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:15 h An Sibin

DONNERSTAG, 25.01.2024
Finissage: Shared Space - Verortung des Himmels 19:00 h LAB³ e.V.
Filmkreis: Mission Impossible Dead Reckoning 1(OV) 20:00 h Audimax / TUD
Konzert: Alina Sebastian & Band (Americana) 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Erstes Allgemeines Babenhäuser Pfarrer(!)-Kabarett 20:30 h HalbNeun Theater
Fachschaftsparty FB Maschinenbau der TUD 22:00 h Schlosskeller
Kronedyp Tischkicker-Turnier 19:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Karaoke 20:00 h An Sibin

FREITAG, 26.01.2024
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Theater: Planet sucht Prinz 20:00 h Theater Moller Haus
Fifty/Fifty: Die Party für Best Ager 20:30 h Centralstation (Halle)
Konzert: The Bluespapas 20:00 h Bess. Knabenschule (Halle)
Kabarett: Reiner Kröhnert - ER 20:30 h HalbNeun Theater
Bessunger Jam Session 20:30 h Jazzinstitut (Keller)
Intercontinental Disco 23:00 h Schlosskeller
Trashpop Party mit 4Finger Joe 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Rockclub mit Peter e.S. 22:00 h Goldene Krone (Rockybar)
Konzert: Markus Hujo Band (Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Freies Tanzen - Standard/Latein 19:00 h TSZ Blau-Gold Casino
Disco Party 20:00 h Tanzcafé Papillon

SAMSTAG, 27.01.2024
Lesung: M. M. Flasar - Oben Erde, unten Himmel 19:30 h Büchergilde am Marktplatz
Theater: Shakespeare in Love 20:00 h Neue Bühne
Theater: Planet sucht Prinz 20:00 h Theater Moller Haus
Konzert: Slowhand - The Eric Clapton Tribute 20:30 h HalbNeun Theater
Konzert: Goonsquad343 21:00 h Sumpf
80er Party 23:00 h Schlosskeller
Full House Disko (House & Party-Classics mit Eidi) 22:00 h Goldene Krone (Disco)
Konzert: Heiner Herchenröder (Eigenes & Cover) 22:00 h Goldene Krone
Tainted Love 22:00 h Goldene Krone (Saal)
Konzert: Pilots not Flying (Rock) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Kulinarische Stadtführung - Eat The World 15:00 h Mathildenhöhe
Saturday Dance Party 21:00 h Tanzcafé Papillon

SONNTAG, 28.01.2024
Popkabarett Korff & Ludewig - Zwischen ... 19:30 h HalbNeun Theater
Tanztee am Sonntag 15:00 h Tanzcafé Papillon

MONTAG, 29.01.2024
Stormy Monday Jam (Jam-Session) 20:30 h Goldene Krone (Kneipe)
Vintage (Oldies & Goldies) 21:00 h Steinbruch-Theater, Mühltal
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Dieser Kalender entsteht in enger Zusammenarbeit mit	
 | FeierAbendKultur in Darmstadt.

Alle Events, die bis zum 17. des Vormonats auf www.partyamt.de  
eingetragen werden, erscheinen automatisch und kostenfrei hier  
im P Stadtkulturmagazin.

KALENDER
UPDATES
TÄGLICH

ANZEIGEN

> Tommy Jaud hat gute Laune.
 41

Bildnachweise Veranstaltungskalender: 1: Bessunger Knabenschule | 2: 806qm | 3: Good Times Duo | 4: Yasmin Sibai | 5: Christian Werner | 6: Rüdiger Dunker | 7: Hüseyin Aslan 
8: Peter Vavrinek | 9: Das Syndikat | 10: Mario Andreya | 11: En Haufe Leit | 12: Rahel Welsen | 13: Nane Diehl | 14: Johnnys Jazz Collection | 15: Diplomat | 16: Agora | 17: Manfred Pollert  
18: Pablo Márquez | 19: Musikzug Schneppenhausen | 20: Lukas Diller | 21: Aurora DeMeehl | 22: Läs Vegäs | 23: Fotodesign Hefele | 24: Florian Herzogs Almost Natural | 25: Axel Cruse 
26: Brandy Beatles Complete | 27: Pacid | 28: Veranstaltungsbüro Wünsch | 29: Holger Dexne | 30: HG Butzko | 31: Miller & Waldo | 32: Heidi Bayer | 33: Manfred Poller | 34: Boris Breuer 
35: Aurora DeMeehl | 36: Rosenschuft | 37: Willkür | 38: Niklas Herzog | 39: Leander Lenz | 40: Popkabarett | 41: Friedemann Bayer

DIENSTAG, 30.01.2024
Lesung: Tommy Jaud - Die gute Laune Tour 19:30 h Centralstation (Saal)
Filmkreis-Kino: Vergiss Meyn Nicht 20:00 h Audimax / TUD
Krone Old Stars Orchestra (Jazz & Evergreens) 21:00 h Goldene Krone (Kneipe)

MITTWOCH, 31.01.2024
Filmkreis-Kino: Blinddate (Arthouse-Sneak) 20:30 h CityDome Kinos (Rex-Kino)
Frischzelle mit Labasheeda (NL) 21:00 h Bess. Knabenschule (Keller)
Konzert: Simon Bremen Quartett (Jazz) 22:00 h Goldene Krone (Kneipe)
Discofox Dance Night 20:00 h Tanzcafé Papillon
Pub Quiz 20:15 h An Sibin

  > 16
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ANZEIGEN

Sandstraße 10 | 64283 Darmstadt | Telefon 06151 26540

www.theatermollerhaus.de

Auszug aus unserem Programm. Alle Termine, 
weitere Informationen und Tickets online.

Kassandra
theater INC. Darmstadt
Auszeit   
Theater Curioso
Die theater INC. 
Weihnachtsshow 
theater INC. Darmstadt
98. Mollerkoller
Theater Rainer Bauer
PLANET sucht PRINZ  Premiere
Theaterlabor INC.
99. Mollerkoller
Theater Rainer Bauer
Die Frau, die gegen  
Türen rannte  Theater Curioso

Sa 09.12. 

Sa 13.01. 

Fr 01.12.

Fr 12.01.

Sa 16.12. 

Fr 15.12. 

Do 18.01. 

PLANET sucht PRINZ
Theaterlabor INC.

Fr 01.12. / 20:30 
Alles auf Anfang –  
Christmas Improshow
Sa 02.12. / 20:30 
Live: Goldstück (DA)
So 03.12. / 20:15  
Gute Stube: Punked Lesung
Fr 08.12. / 19:30 
Lesung: Criminale Krimitag
Sa 09.12. / 20:00  
Live: The Dass Sägebett 
Fr 15.12. / 20:00  
Die besondere Platte # 56
Fr 12.01. / 20:00  
DAZZ: Ein Haufe Leit
So 14.01. / 20:00  
DAZZ: Pablo Bischoff    
Mo 15.01. / 20:00  
DAZZ: Sterzinger III    

www.hoffart-theater.de

Stadtkirchen:musik

Sa 2.12. | 18 Uhr
Whitacre: The Sacred Veil
Darmstädter Kammerchor

Isang Enders, Cello
Joachim Enders, Klavier

So 17.12. | 18 Uhr
NINE LESSONS & CAROLS

Darmstädter Kantorei
& Jugendkantoreien

Fr 22.12. | 19.30 Uhr
Bach: Weihnachstoratorium

Darmstädter Kantorei &
 Deutsche Philharmonie Merck

So 18.1.24 | 18 Uhr
Whitbourne „ANNELIES“

Das Tagebuch der Anne Frank
Darmstädter Kantorei

& Irith Gabriely
Ensemble Colalaila

www.stadtkirche-darmstadt.de

Sa 2.12. | 20:00 | Swinging Xmas 
GENTLEMEN'S JAZZTETT 
Fr 8.12. | 19:00 | Wieder da
Lesung: UTA NABERT
Fr 15.12. | 20:00 | Offene Bühne
AGORA ABERTA #20
Sa 16.12. | 20:00 | Kurzfilme
HIER UND LAUT 
Sa 6.1. | 20:00 | Jahresrückblick
HG.BUTZKO  "Klappe zu!"
Fr 12.1. | 20:00 | Offene Bühne
AGORA ABERTA #21
Sa 13.1. | 20:00 | Folk Pop Jazz
MISS HOPE GOES FISHING
So 14.1. | 20:00 | dazz 2024 
CLAUS BOESSER-FERRARI
Fr 19.1. | 20:00 | Canta Brasil
CARREIRA GROSCHUP COLACIO 
So 21.1. | 20:00 | dazz 2024
EN GOGUETTE 

Kultur am Ostbahnhof | Darmstadt

Karten gibt es im Vorverkauf im 
Agora-Lokal, im DA-Shop im Luisen-
center und über ztix. Reservierungen 
auch per Mail:  
reservierung@agora-da.de  
www.agora-da.de
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    Dez [Auswahl] 23 | Jan 24

DA | Ludwigshöhstraße 42 | Fon 06151-61650
Mehr auf www.knabenschule.de

Sa 13.01. | 20.00 Uhr | Gitarrenimprovisation   

DAZZ | Rainer Lind/Joe Sachse

 

Sa 20.01. | 20.00 Uhr | DAZZ-Festival 2024   

Norbert Dömling‘s Flying Spices

 

Fr 15./Sa. 16.12. | 20.00 Uhr | Xmas-Rocken    

30 Jahre Melodien für Millionen 
 

 

Fr 08.12. | 19.30 Uhr | Jahreskonzert

Bigband der TU Darmstadt  

 

    

Mi 17.01. | 21.00 Uhr | Im Rahmen von DAZZ   

Frischzelle | Whiskydenker

 

Mi 13.12. | 21.00 Uhr | MCs und DJs aus DA    

Frischzelle | RapZelle 1312

 

Sa 06.01. | 20.00 Uhr | BluesNasen & Gäste    

Darmstädter Bluesfest 2024

 

Fr 26.01. | 20.00 Uhr | CD-Release-Konzert     

 

The Bluespapas  Going up the Country

Do 25.01. | 20.00 Uhr | New Country   
Americana | Alina Sebastian

 

LIVE
KULTURCLUB SCHON SCHÖN

IM

2024

MI, 24.01 
LUCA NOEL pop, singer-songwriter

DO, 11.01 
VAN HOLZEN alternative-rock

SA, 27.01 
OSKAR HAAG (at) pop

12

PARTY HIGHLIGHTS

FR, 01.12 
HOTEL RIMINI inDie-pop, Folk

DO, 07.12
CULK inDie, post pUnk

DI, 12.12
SUN‘S SONS inDie

SA, 09.12
WINTERFYLLETH Black Metal

DI, 19.12 
DISCO 2000 Mit psYcHo Jones

MO, 25.12 
TANZ WEG DEN WEIHNACHTSSPECK
VOL. 1

SO, 31.12 
VORSATZLOS SCHÖN
SILVESTERPARTY

SA, 23.12
HOMECOMING PARTY 2023

www.schon-schoen.de
grosse bleiche 60-62 · 55116 mainz

DO, 21.12 
90S BABY XMAS SPECIAL
Die episcHe MegaHit-scHlittenFaHrt

MI, 17.01 
THE LYTICS Hip-Hop

FR, 19.01 
DŸSE noise-rock

MI, 13.12 
KUOKO electro-pop

DI, 05.12 
DAS KINN electro, post-pUnk

sUpport: Der gang_350

DO, 14.12 
MAX PROSA konzert-UnD leseaBenD

FR, 15.12 
GÖTZ WIDMANN 30 JaHre Joint ventUre

DI, 19.12 
BRAAKE pop, Folk

DI, 26.12 
TANZ WEG DEN WEIHNACHTSSPECK
VOL. 2

FR, 02.02 
BIPOLAR FEMININ inDie-rock

SA 09.12.

MO 18.12.

DO 07.12.

DO 21.12.

FR 08.12.

FR 22.12. 

mittwochs

Metal Festival

Kleines Kino

Cold Wave Konzert

HipHop Konzert

Cold Wave Konzert

HipHop Konzert

METAL UP YOUR CHRISMAS

KURZFILMABEND

LEBANON HANOVER / V

MÄDNESS & DÖLL – AJA, WEIHNACHTEN.

LEBANON HANOVER / DELTA KOMPLEX

MÄDNESS & DÖLL – AJA, WEIHNACHTEN.

ANTIFASCHISTISCHER KNEIPENABEND

oetingervilla.de
Das selbstverwaltete Jugend- und Kulturzentrum

SA 20.01.

DI 23.01.

Sea Watch Soli Konzert

Hardcore Konzert

47 MILLION DOLLARS / FRAU RUTH / PENTA–
STONE / TYPISCHERTOM

RESTRAINING ORDER

montags
KÜFA - KÜCHE FÜR ALLE

SA 27.01. Hardcore Konzert
PRISON OF HOPE / CRIME DAWG / PUS

WWW.KELLER-KLUB.DE

KÜNSTLERKELLER

01.12.23  – 27.01.24: 
Ausstellung Nora Breidert - 
„Augenblicke“
Donnerstag, 07.12.:  
Lesung mit Aart Veder
Donnerstag, 16.12.: 
Soul-Disco mit Topshake 
Soulknights
Samstag, 27.01.:  
Vinyl Nights mit den DJs 
Harry Uhl und Alex
Winterpause: 24.12. – 09.01.

DEZEMBER 2023 
+ JANUAR 2024



Out of Darmstadt
Kultur in Rhein-Main-Neckar
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Hotel Rimini (Leipzig)
Isolation Berlin, Hildegard Knef 
und The Velvet Underground 
waren und sind zentrale Inspira-
tionen für diese neue (All-Star-)
Gruppe um Mitglieder von 
Bands wie Trümmer und KUF. 
Richtig gut!
Schon Schön, Mainz 
Fr, 1.12. | 20 Uhr | ab 17 €

Das Kinn (Frankfurt)
Konturscharf und formwandelnd 
oszilliert Das Kinn zwischen 
den Polen. Tobel Piels aktuelles 
musikalisches Projekt brilliert in 
Welten von Kraut, Electro und 
Post-Punk. Genial!
Schon Schön, Mainz 
Di, 5.12. | 20 Uhr | Eintritt frei 
(Spenden erwünscht)

AUSWAHL + TEXTE: MATIN NAWABI | FOTOS: MAX THRELFALL (HOTEL RIMINI) + REBECCA KRÄMER (BETTEROV)

Culk (Wien)
Mit eleganter Nonchalance und 
spukendem Sound schwingen 
sich Culk dazu auf, Grenzen 
zwischen Wohlbefinden und 
Unwohlsein zu zerstreuen. 
Ausdrucksstarker Chanson-
Post-Punk.
Schon Schön, Mainz 
Do, 7.12. | 20 Uhr | ab 15 €

Kytes (München)
Indie-Pop voller Synthies, Melo-
dien und Nostalgie, zeitlos und 
trotzdem frisch und energie-
geladen. Kommen mit neuem 
Album „To Feel Something At 
All“.
Schlachthof Wiesbaden (Halle) 
Fr, 8.12. | 20 Uhr | 30 €

Erobique (Hamburg)
Der charmante Hamburger Syn-
thie-Orgel-Entertainer lässt die 
Korken knallen und macht den 
Winter vergessen.
Karlstorbahnhof, Heidelberg | Fr, 
8.12. | 20 Uhr | 36 €

Betterov (Berlin)
Der Hype ist real. Seit Erschei-
nen seines Debüts „Olympia“ 
verkauft der Ex-Schauspiel-
student einen Club nach dem 
nächsten aus. Melancholischer 
Indie-Pop mit Versatzstücken 
aus Wave und Post-Punk.
Schlachthof Wiesbaden (Halle) | 
Mo, 11.12. | 20 Uhr | 38 €
 Win! Win!  2 x 2 Tickets auf 
p-stadtkultur.de

http://p-stadtkultur.de
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Heinz Strunk (Hamburg)
Lesung des nordischen Origi-
nals. „Der gelbe Elefant“ ist 
Strunks neuestes Werk und 
eine Sammlung von Kurzge-
schichten, in denen Alltägliches, 
Überraschendes, Wunder und 
Grauen lauern.
Zoom, Frankfurt | So, 17.12. | 20 
Uhr | ab 26 €

Fatoni (Berlin)
Fatonis neues Album „Wun-
derbare Welt“ ist ein liebens-
wert-zynischer Blick auf unsere 
Gegenwart oder wie der Rapper 
sagt: „Eine Ode an die Zweifel“.
Karlstorbahnhof, Heidelberg 
Do, 21.12. | 20 Uhr | 30 €

Fuffifufzich (Berlin)
Mal etwas kitschig und sehn-
suchtsvoll, aber immer mit melan-

cholischen, sphärischen, dreamy 
Synthesizersounds und mit 
Reimen voller Herzschmerz. Super 
cooler Act, jeder Song ein Hit!
Karlstorbahnhof, Heidelberg 
Sa, 13.1. | 20 Uhr | 24 €

Shitney Beers & Band  
(Hamburg)
Maxi Haug alias Shitney Beers 
hat gerade Album Nummer 
zwei rausgehauen. Auf „This 
Is Pop“ präsentiert sich die 
Slacker-Queen mit ausgefeilter 
Instrumentierung und gewohnt 
traurig-charmanten Songs. Lo-
Fi-Indie at its best!
Schlachthof Wiesbaden (Kesselh.) 
So, 14.1. | 20 Uhr | 20 €

The Lytics (Winnepeg)
Funkiges HipHop-Quintett aus 
Kanada, das mit super viel 

Spaß, Liebe und Herzblut auf 
groovige Beats rappt. Ihr habt 
The Fugees, A Tribe Called Quest 
und Jurassic 5 im Plattenregal 
stehen? Dann wollt Ihr diese 
Show nicht verpassen!
Schon Schön, Mainz 
Mi, 17.1. | 20 Uhr | ab 16 €

The Sisters Of Mercy (Leeds)
Mit nur drei Alben haben die 
1980 gegründeten und bis 
heute fast durchgehend aktiven 
Post-Punks Musikgeschichte 
geschrieben. Die wohl größte 
schlagzeugerfreie Rock-Band 
des Planeten!
Schlachthof Wiesbaden (Halle) 
Mi, 17.1. | 20 Uhr | 45 €

Samiam (Berkeley)
Die Emocore-Pioniere sind und 
bleiben Szene-Lieblinge. Nach 
über 30 Jahren macht diese 
Band einfach ehrlich Freude. 
Kommen sogar mit neuem 
Album „Stowaway“!
Schlachthof Wiesbaden (Halle)
Di, 23.1. | 20 Uhr | 32 €

Dave Hause (Philadelphia)
Der ehemalige Punkrocker hat 
sich schon vor langer Zeit sehr 
erfolgreich ruhigeren Tönen zu-
gewandt. Die melancholischen 
Americana-Folk-Songs werden 
an diesem Abend in besonders 
eindrucksvoller Kulisse gespielt.
Ringkirche, Wiesbaden 
Mi, 24.1. | 20 Uhr | ab 36,30 €

Mint Mind (Hamburg)
Herrlicher Lo-Fi-Indierock aus 
der Feder von the one and only 
Rick McPhail. Der Tocotronic- 
Gitarrist fröhnt mit seinem 
Nebenprojekt dem Sound der 
90er, als Grunge die Welt er-
oberte. Fuzzy Gitarren, verzerrte 
Melodien.
Schon Schön, Mainz 
Di, 30.1. | 20 Uhr | Eintritt frei 
(Spenden erwünscht)
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2  Wo wünschen noch hilft 
Zum hundertjährigen Disney-Jubiläum setzt 
das „Schneekönigin“-Team auf die bewährten 
Elemente aus Magie, einem selbstbewussten 
Teenagermädchen, sprechenden Tieren und einem 
mächtigen Gegenspieler. Im Königreich Rosas 
manifestiert sich ein Wunsch der aufrichtigen 
Asha durch einen eigenwillig-wirkungsvollen Ball 
namens Stern. Erstmals seit den Sechzigern legt 
Disney wieder ein Animations-Musical im Breit-
wandformat an. Helene-Fischer-Fans müssen in 
der deutschen Fassung übrigens bis zum Nach-
spann-Song warten.
—
„Wish“
ab Do, 30.11.
Kinopolis + Helia

1  Leg dich nicht mit Jigsaw an!
Ein weiteres Mal fanden die Macher des blutigen 
„Saw“-Franchises einen Weg, John Kramer alias 
Jigsaw und weitere Charaktere aus dem Kosmos 
der teuflischen Fallen zurückzuholen. Angesiedelt 
zwischen Teil eins und zwei, greift der krebskran-
ke Kramer zu harten Bandagen, als man ihn bei 
einer Behandlung aufs Glatteis führen will. Wem 
die beiden Vorgänger zu zahm waren, bekommt 
hier massiv die erwarteten Schockeffekte geboten. 
Tobin Bell trägt den letztlich nicht ganz so wen-
dungsreichen Plot über alle Unwahrscheinlichkei-
ten hinweg.
—
„Saw X“
ab Do, 30.11.
Kinopolis + Helia (OV, Einzeltermine)

10

Reisen zwischen  
Freundschaft, Horror  
und Selbstfindung
Unsere Kino- und Film-Tipps im Dezember und Januar

AUSWAHL + TEXTE: GREGOR RIES | FOTO: PATRICK BÜCHTING („MORGEN IRGENDWO AM MEER“)
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4  Cluburlaub als  
Alptraumtrip 
 
Gruseliger als „Saw X“ erscheint ein Coming-of-
Age-Drama, dessen Titel nach Sexkomödie klingt. 
Mit dem unbedingten Willen zu Partystimmung, 
Alkoholkonsum und sexuellen Abenteuern reisen 
drei Freundinnen nach Kreta. Erste Kontakte zu 
ebenso feierwütigen Jungs sind schnell geknüpft. 
Doch das böse Erwachen nach Trinkgelage, Grup-
penzwang und schlüpfrigen Pool-Animationsspiel-
chen stellt sich rasch ein. Präzise beobachtet, mit 
dichtem Sounddesign, zeigt sich Molly Manning 
Walkers Cannes-Gewinner als bittere Jugendstudie.
—
„How to Have Sex“
ab Do, 7.12.
Programmkino Rex

3 	 Schlafsack und Wander­
stöcke statt Partyleben
Schon seit Beginn seiner Karriere bewies Jean Du-
jardin, dass ihm hemmungsloser Klamauk ebenso 
liegt wie gebrochene Charaktere. Als Co-Produzent 
fand er eine Paraderolle im autobiografisch ange-
legten Reisebericht des Schriftstellers Sylvain Tes-
son über seine 1.300 Kilometer lange Wanderung 
zu sich selbst. In Rückblenden wird der schwere 
Unfall seines Alter Egos Pierre Girard, Autor und 
Lebemann, als Auslöser aufgerollt. Philosophische 
Gedanken über Heilung und Widerstand verbinden 
sich mit Schönheit und Stille der rauen Bergwelt.
—
„Auf dem Weg“
ab Do, 30.11.
Programmkino Rex

6  Das Glück der kleinen Dinge 
Die Qualität von Wim Wenders' dokumentarischen 
Arbeiten, unlängst das Künstlerporträt „Anselm“, 
ist unbestritten – was auf seine letzten Spielfilme 
weniger zutrifft. Doch mit diesem Tokio-Trip glückt 
ihm das stille, poetische Porträt eines akribischen 
Mannes, der sein Geld mit dem Toilettenreinigen 
verdient. Mit dem japanischen Superstar Koji 
Yakusho kreierte Wenders eine Ode an das Glück 
um die Ecke, die einfachen, aber wichtigen Dinge 
im Leben und die Liebe zur analogen Kultur samt 
idealem Soundtrack.
—
„Perfect Days“
ab Do, 21.12.
Programmkino Rex

5 	 Chaos im Taxi
Nach Flugabsagen aufgrund eines Unwetters in 
München finden sich die alternativ angehauchte 
Marianne (Iris Berben), die gestresste Geschäfts-
frau Tiana (Nilam Farooq) im Zwist mit ihrem 
antriebslosen Freund Philipp (Ben Münchow) 
und die naive Susi (Lena Urzendowsky) im Taxi 
des mürrischen Josef (Joachim Król) wieder. Auf 
nächtlicher Fahrt nach Hamburg treten allmählich 
Konflikte, Geheimnisse und Verletzungen zutage. 
Komödienspezialist Tobi Baumann („Ladykracher“) 
setzt auf eine Mischung aus Tragik und Komik, 
wobei ihm die Balance – bis auf das Finale – 
glückt. 
— 
„791 km“
ab Do, 14.12.
Programmkino Rex



8  Im goldenen Käfig 
 
Es erstaunt nicht, dass Sophia Coppola sich für 
Priscilla Presleys Autobiografie „Elvis und ich“ 
interessiert, denn Motive etwa aus „Somewhere“ 
wie Isolation und fehlende Nähe finden sich hier 
reichlich. Als Priscilla Beaulieu auf einer Party 
Elvis kennenlernt, sieht sie in dem Rock'n'Roll-
Star einen Verbündeten und eine Möglichkeit zum 
Ausbruch aus provinzieller Enge. In dessen Domizil 
Graceland gibt es jedoch keine Chance auf Selbst-
ständigkeit, neue Kontakte und eine eigene Karri-
ere. Dafür glücken Coppola eindringliche Bilder.
—
„Priscilla“
ab Do, 4.1.
Programmkino Rex

7 	 Miyazakis Abschieds­
geschenk
Eigentlich wollte Anime-Altmeister Hayao Miya-
zaki keine Filme mehr drehen. Doch seine jüngste 
Arbeit nach fast zehnjähriger Pause vereint noch 
einmal seine Hauptmotive in einer weiteren (alb-)
traumhaften „Alice im Wunderland“-Variante. Die 
surreale Fantasy-Odyssee dreht sich um Trauma, 
Schmerzbewältigung und Neuanfang. Ein Junge, 
der seine Mutter im Zweiten Weltkrieg verlor, gerät 
durch einen mysteriösen Graureiher in eine Welt 
aus skurrilen Gestalten, bedrohlichen Tierwesen 
und magischen Zuspitzungen.
—
„Der Junge und der Reiher“
ab Do, 4.1.
Einzeltermine im Kinopolis

10  Pack die Badehose ein
Da der Kinostart des Road Movies nach einem 
Roman von Adriana Popescu nach Festival-Rotati-
on und Darmstadt-Premiere noch auf sich warten 
lässt, bietet der Studentische Filmkreis eine 
weitere Sichtungsmöglichkeit. Immerhin gehört 
Regisseur Patrick Büchting zum Team und wird 
sich nach der Vorstellung den Fragen stellen. Der 
Trip eines Trios und einer Tramperin verläuft von 
Darmstadt über Stuttgart nach Lyon, Toledo und 
Barcelona. Freundschaft, Eifersucht und Selbstfin-
dung stechen als Elemente der stimmig-turbulen-
ten Reisegeschichte hervor.
—
„Morgen irgendwo am Meer“
Di, 23.1., 20 Uhr
Audimax der TU Darmstadt

9 	 Urvater des Free Jazz
Innerhalb des „Dazz“-Jazz-Winters läuft das Port-
rät des kompromisslosen Jazzmusikers Alexander 
von Schlippenbach. Neben Interviews und Begeg-
nungen etwa mit Perkussionist Günther „Baby“ 
Sommer, Trompeter Manfred Schoof oder seiner 
Frau Aki Takase, ebenfalls eine Jazz-Größe, rekon-
struieren Archivaufnahmen den Weg des Pianisten 
zum Musikerkollektiv Free Music Production. Ende 
der Sechziger galt Free Jazz noch als Mittel der 
politischen Abgrenzung vom Establishment. Im 
Anschluss folgt ein Gespräch zwischen Wolfgang 
Knauer und Regisseur Tilman Urbach.
— 
„Tastenarbeiter – Alexander von Schlippenbach“
Di, 16.1., 20 Uhr
Programmkino Rex

Weitere cineastische Termine 
—
• „Remake – Frankfurter Frauen Film Tage“: Di, 5.12. bis So, 10.12., „Pupille – Kino in der Uni“ +  
Volksbühne + DFF-Kino in Frankfurt, Programm unter: remake-festival.de
• „Die Bergkatze“: Stummfilm mit Musikbegleitung des Gramm Art Projects: Do, 7.12, 20 Uhr, TU-Audimax
• Kurzfilme aus Darmstadt: darunter auch einige des Studiengangs Motion Pictures der Hochschule 
Darmstadt: Di, 12.12., 20 Uhr, TU-Audimax
• Kurzfilmtag: eigentlich bundesweit am Do, 21.12., dem „kürzesten Tag des Jahres“, aber in Darmstadt 
schon ab Sa, 16.12. (mehr im „Favoriten des Monats“ auf Seite 8), Programm unter: kurzfilmtag.com
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Vergessene Darmstädterinnen, Folge 4: Regina Josepha von Siebold  
und Charlotte Heidenreich von Siebold, die ersten deutschen Frauenärztinnen

RECHERCHE + TEXT: ANNA SCHÜTZ | ABBILDUNGEN: STADTARCHIV DARMSTADT | FOTO: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO
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Auf den Wikipedia-Seiten der Darmstädter 
Friedhöfe sind die Grabstätten bekannter 
Persönlichkeiten aufgelistet. Insgesamt sind 
es 160 Gräber – darunter gerade einmal sieben 
weiblicher Verstorbener. Der Anteil der Frauen, 
die laut dieser Auflistung erinnerungswürdig 
sind, ist also etwa genauso groß wie der Anteil 
der Namen „Wilhelm“ oder „Ludwig“. Hier zeigt 
sich ein Problem, das bereits Virginia Woolf 
aufdeckte, als sie 1929 ihr berühmtes Essay „A 
room of one's own“ schrieb: Darin schilderte sie 
das Schicksal Judith Shakespeares, der fiktiven 
Schwester Williams, die aufgrund ihres Frau
seins trotz großen Talents niemals so erfolg-
reich hätte werden können wie ihr berühmter 
Bruder. Frauen sind auch in der Darmstädter 
Geschichtsschreibung häufig untergegangen 
und scheinen heute vielfach beinahe unsichtbar. 
Doch es lohnt sich, auf die Suche nach denen 
zu gehen, die gegen die Grenzen ihrer Zeit 
rebellierten – und vergessene Darmstädterinnen 

wieder ans Tageslicht zu holen. Zwei von ihnen 
sind die ersten deutschen Frauenärztinnen 
Maria Regina Josepha von Siebold und ihre 
Tochter Marian Theodore Charlotte Heidenreich 
von Siebold.

Regina wurde im Dezember 1771 im thüringischen 
Landkreis Eichsfeld nahe der hessischen Grenze 
geboren. Mit zwei Jahren adoptierte sie ihr Onkel, 
Lorenz Henning, der ihr eine tadellose Erziehung 
zukommen ließ. So besuchte sie ab dem Alter von 
sieben Jahren eine Schule in Göttingen, zwei Jahre 
später setzte sie ihre Ausbildung im Ursulinen-
kloster in Duderstadt fort. Außerdem lernte Regina 
zu reiten und eine Kutsche zu fahren, was ihr 
später oft die Arbeit erleichterte. Knapp ein Jahr, 
nachdem ihr Onkel verstorben war und sie zur 
Alleinerbin seines Hab und Guts bestimmt hatte, 
heiratete sie ihren vom Onkel bestimmten Vor-
mund, den 25 Jahre älteren Regierungsrat Georg 
Heiland. Nach sechs Jahren Ehe starb dieser und 
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ließ die 22-jährige Regina zurück – alleine mit 
zwei Töchtern und schwer erkrankt. Nachdem sie 
bei mehreren Ärzten in Behandlung war, gelang es 
schließlich dem jungen Damian von Siebold, Sohn 
einer altehrwürdigen Arztfamilie, sie zu heilen. 
Zwei Jahre später heirateten sie. Nach mehreren 
Anstellungen, zuletzt in Worms, entschied die 
junge Familie, nach Darmstadt zu ziehen. Damian 
sollte im knapp 30 Kilometer entfernten Lampert
heim Amtsarzt werden. Doch nachdem er im 
Lazarett zu Worms die Verwundeten des frühen 
Napoleonischen Krieges versorgt hatte und – end-
lich in Darmstadt angekommen – dort nun deut-
lich weniger verdiente, litt er zunehmend an einer 
„Gemütsverstimmung“, was ihm die Arbeit als Arzt 
erschwerte. Die finanzielle Situation der Familie 
verschlechterte sich, bis Regina entschloss, ihren 
Mann tatkräftig zu unterstützen.

Hinter Vorhängen verborgen, als Mann verkleidet
Sie wollte die Geburtshilfe erlernen, nach allen 
Regeln der Kunst, inklusive der akademischen 
Bildung und offiziellen Prüfung. Nur war es Frauen 
zu dieser Zeit noch verboten, an den Universitäten 
zu lernen, ganz zu schweigen davon, anerkannte 
Ärztinnen werden zu können. Die einzige Ärztin im 
ganzen Land war Dorothea Christiane Erxleben, sie 
war nur durch die direkte Einwilligung Friedrichs 
des Großen 1741 zur Promotion an der Universi-
tät Halle zugelassen worden. Doch Regina hatte 
Glück: Nachdem sie schon früh ihren Schwiegerva-
ter Carl Caspar von Siebold, Professor für Chirur-
gie und Geburtsheilkunde an der Medizinischen 
Fakultät in Würzburg, von ihrer Intelligenz hatte 
überzeugen und seine Sympathie hatte gewinnen 
können, lud dieser sie als heimliche Hörerin an 
die Universität Würzburg ein. Seit 1799 existierte 
dort eine eigene Professur für Geburtshilfe unter 
der Leitung ihres Schwagers, Adam Elias von 
Siebold. Hinter Vorhängen verborgen und unter 
Männerkleidung versteckt erwarb Regina nun das 
theoretische Wissen, mit dem ihre männlichen 
Kommilitonen Ärzte und Akademiker wurden. 
Sie selbst solle sich doch lieber in die Rolle 
einer Hebamme fügen, so jedenfalls sah sie der 
Schwager. Auch deshalb gestaltete sich Reginas 
Studium eher kurz, nach nur einem Semester in 
Würzburg kehrte sie nach Darmstadt zurück und 
lernte dort von ihrem Mann die Praxis zur akade-
mischen Theorie. So vorbereitet wandte sie sich 
schließlich 1807 an Großherzog Ludewig I. mit der 
Bitte, abschließend geprüft zu werden. Dabei trat 
sie selbstbewusst und professionell auf, wie ein 
Auszug aus ihrem Schreiben an den Großherzog 
zeigt: „Höchstdieselben wollen gnädigst verord-

nen, daß das Großherzogliche Medizinalkollegium 
meine Kenntnisse als Accoucheuse [veraltet für: 
Hebamme] prüfen und mir nach Befund die freie 
Ausübung meiner gründlich erlernten Kunst 
gestattet werde.“ Genauso geschah es dann auch 
– und am 28. November 1807 erhielt Maria Regina 
Josepha von Siebold die Erlaubnis, als Ärztin für 
Geburtshilfe zu praktizieren.

Doktortitel und festes Gehalt
Ihr Mann, der sie immerzu unterstützt hatte, muss 
nicht nur furchtbar dankbar, sondern auch sehr 
stolz auf den ungewöhnlichen Weg seiner Frau 
gewesen sein, denn 1814 beantragte er bei der 
Landesuniversität Gießen, Regina möge als Doktor 
der Medizin ehrenhalber gewürdigt werden. Ein 
äußerst ungewöhnlicher Wunsch und nach Doro-
thea Christiane Erxleben auch erst das zweite Mal, 
dass einer Frau der offizielle Doktortitel verliehen 
wurde. Nach mehrmaliger Anfrage wurde diese 
Bitte auch tatsächlich gewährt. Damit bekam sie 
nicht nur eine große Anerkennung, sondern auch 
ein festes Gehalt. Die 300 Gulden monatlich, die 
sie nun zur Familienkasse beisteuern konnte, ver-
diente sie mit harter und leidenschaftlicher Arbeit. 
Regina stand ihrem Mann nicht nur zur Seite, 
sondern praktizierte auch eigenständig, besuchte 
Patient:innen, führte Behandlungen durch, fuhr 
in der Kutsche und ritt zu Pferde. Dabei setzte sie 
sich auch einigen Gefahren aus, wie ein Bericht 
von 1814 zeigt, als der Boden ihrer Kutsche durch-
brach, sie von den aufgeregten Pferden einige Me-
ter weit geschleift wurde und erst nach Monaten 
wieder ohne Krücken gehen konnte.

Durch die Hingabe an ihren Beruf erlangte sie bald 
eine gewisse Bekanntheit – und auch finanzielle 
Unterstützung durch wohlhabende Patientinnen. 
Diese, und ihr festes Gehalt, ermöglichten ihr wohl 
auch die Versorgung armer Frauen, die sie nicht nur 
als Ärztin behandelte, sondern sie auch mit Nahrung 
und Kleidung unterstützte. So lebte und arbeitete sie 
bis ins hohe Alter. Als Regina von Siebold 1849 mit 77 
Jahren starb, hinterließ sie eine beachtliche Biografie 
– und eine Tochter, die ihr großes Erbe mit gleicher 
Leidenschaft und Kraft antreten sollte.

Charlotte Heidenreich von Siebold, geboren am 12. 
September 1788 in Heiligenstadt, wurde mit sechs 
Jahren von Damian von Siebold als Adoptivtochter 
aufgenommen. Schon als Jugendliche möchte sie, 
wie ihre Mutter auch, zur Universität gehen, The-
orie und Praxis eingehend lernen und offiziell ge-
prüft werden. Sie studiert die Bücher ihrer Eltern, 
sieht ihnen in der Praxis über die Schulter, > 



 hilft bei kleineren Arbeiten mit. In der Zeit, in der 
ihre Mutter in Würzburg studiert, leitet sie den 
Haushalt. 1811, vier Jahre, nachdem ihre Mutter das 
Examen abgelegt hat, verlässt Charlotte das El-
ternhaus. Sie absolviert ein einjähriges Studium in 
Göttingen, wo sie zwar als Frau noch immer nicht 
immatrikuliert sein kann, dort aber Vorlesungen 
von führenden Medizinern ihrer Zeit hört und 
weitreichende Kenntnisse der Geburtshilfe erwirbt.

Praktische Übung hatte sie bereits in ihrem Eltern-
haus erfahren, und so erhielt Charlotte bereits 1814 
das, was wir heute staatliche Zulassung nennen. 
Und das nach einer scheinbar überaus erfolgreichen 
theoretischen und praktischen Prüfung, wie der 
Prüfungsbericht des Darmstädter Medizinkollegi-
ums dokumentiert: „Wir können sie daher bei der 
stärksten Überzeugung, daß sie es verdiene, als eine 
durch Geschicklichkeit sich vorzüglich auszeich-
nende Geburtshelferin der Allerhöchsten Serenis-
simi Königl. Hoheit alleruntertänigst empfehlen.“ 
Motiviert durch akademischen Ehrgeiz und sicher 
auch durch die Errungenschaften ihre Mutter, war 
Charlotte damit allerdings noch nicht zufrieden. Und 
so promovierte sie bereits drei Jahre später an der 
Universität Gießen – nicht, wie ihre Mutter, ehren-
halber, sondern nach allen Regeln des universitären 
Betriebs. Ihre Arbeit „Über eine Schwangerschaft 
außerhalb der Gebärmutter und über eine Bauch-
höhlenschwangerschaft insbesondere“ reicht sie 
1817 ein, auf 23 Seiten beschreibt sie den Verlauf 
einer solchen Schwangerschaft, den Versuch, die 
Schwangere durch eine Operation zu retten, und – 
nachdem dies nicht möglich war – die Ergebnisse 
ihrer Obduktion. Schon im Vorwort der Arbeit wird 
die medizinische Neugier und der leidenschaftliche 
Ehrgeiz Charlottes deutlich: „Zu [dieser Dissertation] 
wählte ich mir einen Gegenstand, welcher nicht 
streng genug berücksichtigt werden kann. – Ich 
hatte Gelegenheit eine Bauchhöhlenschwanger-
schaft zu beobachten, die mir für das größte ärztli-
che Publikum Interesse zu haben und daher einer 
Bekanntmachung allerdings wert schien.“

Aufsehen erregende Dissertation
Mit der Thematik ihrer Arbeit, den guten Zeugnis-
sen und ihrem eigenen Wunsch, ihre Dissertation 
„ordentlich und öffentlich“ verteidigen zu dürfen, 
muss dieser Vorgang wohl eine kleine Sensati-
on gewesen sein. Weiter noch, weil sie sich in 
ihrer Arbeit gegen die Grundsätze ihres Göttinger 
Lehrers Friedrich Benjamin Osiander stellt, der sie 
prompt als „charakterloses Weib“ bezeichnet und 
bereut, sie unterrichtet zu haben. Doch Charlotte 
scheint wenig Angst vor Kritik zu haben. In den 

16 Thesen, die ihrer Dissertation nachgehen und 
die sie öffentlich verteidigen möchte und muss, 
kritisiert sie die schlechte Ausbildung und Prüfung 
von Hebammen und fordert, dass endlich mit alten 
Mythen rund um die Geburt aufgeräumt werden 
soll. Ihr Mut, ihre Leidenschaft und ihr standhaftes 
Verhalten zahlen sich aus: Zurück in Darmstadt, 
jetzt als Doktorin und praktizierende Ärztin, 
genießt sie einen untadeligen Ruf. Wie hoch 
geachtet sie war, zeigt sich auch am hohen Stand 
mancher Patient:innen, so begleitet sie beispiels-
weise 1819 die hochschwangere Herzogin von 
Kent nach London, wo sie die Geburt der späteren 
Königin Victoria leitet.

Trotz ihres Status bleibt Charlotte bodenständig 
und kümmert sich um die Nöte und medizini-
schen Sorgen der armen Bevölkerung auf dem 
Land und vor allem in Darmstadt. So forderte sie 
beispielsweise Großherzog Ludwig II. auf, eine 
„Gebäranstalt“ für Frauen aus armen Verhältnis-
sen zu bauen. Dabei sah sie den reicheren Teil 
der Bevölkerung klar in der Verantwortung. In 
ihrem Schreiben an den Großherzog äußert sie den 
Wunsch, „eine Collekte erheben zu dürfen, wo ich 
mich auch an hochstehende Persönlichkeiten des 
Auslandes wenden würde, welche mir gewiss eine 
Gabe nicht versagen würden.“

Stiftung zur Unterstützung armer Wöchnerinnen
Ihr Leben scheint aus Arbeit zu bestehen – in der 
Praxis ihres Vaters, auf dem Land, im Ausland. Erst 
spät heiratet sie den 13 Jahre jüngeren Oberstabs-
arzt August Heidenreich. Sie nimmt seinen Namen 
an, behält jedoch den Zusatz „von Siebold“ – eine 
Hommage an den Adoptivvater und fortwährenden 
Unterstützer. Sie ist zu dieser Zeit bereits 41 Jahre 
alt und eine erfolgreiche, gut verdienende Ärztin. 
Das erklärt auch den ungewöhnlichen Ehevertrag 
des Paares, in dem Charlotte sich verpflichtet, die 
Kosten des gemeinsamen Haushaltes zu tragen 
(mit Ausnahme des Weins), und sogar ein Haus 
für das Paar bereitzustellen. Ironischerweise blieb 
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diese Ehe kinderlos. Über 40 Jahre war Charlotte 
als Geburtshelferin tätig, genoss höchstes Anse-
hen und den Ruf bester medizinischer Kenntnisse. 
Als sie 1859 im Alter von 71 Jahren starb, grün-
deten Freundinnen und dankbare Patientinnen 
in Darmstadt die Charlotte-Heidenreich-von-Sie-
bold-Stiftung, deren Sinn und Zweck die „Unter-
stützung armer, vorzüglich kranker, in Darmstadt 
und Bessungen wohnender Wöchnerinnen aller 
Konfessionen“ war. Fast 100 Jahre lang bestand 
die Stiftung, zu deren berühmten Mitgliedern 
auch die Herzogin von Kent, ihre Tochter Königin 
Victoria und die Zarin Marie Alexandrowna von 
Russland zählten.

Preise und Straßennamen
Auch wenn das Leben und Wirken der beiden 
Frauen lange vorbei ist, prägen sie noch immer die 
Wissenschaft, wenn auch vor allem in der Erinne-
rungskultur. So werden am Göttinger Universitäts-
klinikum seit 2006 Wissenschaftlerinnen durch das 
Heidenreich-von-Siebold-Programm „während der 
Habilitation, insbesondere in einer fortgeschrittenen 
Phase der Qualifizierung zur Hochschullehrerin“ 
gefördert. Daneben verleiht das Darmstädter Energi-
eunternehmen Entega alle zwei Jahre den Charlot-
te-Heidenreich-von-Siebold-Preis für „herausragen-
des bürgerschaftliches Engagement auf nationaler, 
regionaler und lokaler Ebene“. Im Alltag erinnern 
heute vor allem die Sieboldstraße im Johannesvier-
tel und die Heidenreichstraße im Woogsviertel an 
die beiden ersten deutschen Frauenärztinnen.

Zur weiteren Erinnerungskultur zählt das altehrwür-
dig erhaltene Familiengrab der von Siebolds auf dem 
Alten Darmstädter Friedhof. Dort sind nicht nur bei-
de Frauen bestattet, sondern auch ihre Ehemänner 
und weitere Mitglieder der Familie. In einem Brief an 
den Direktor des Hessischen Staatsarchivs äußert Dr. 
Gerda Vöge, Darmstädter Politikerin und Kinderärz-
tin, 1988 die Angst, das Grab könne entfernt werden. 
Der Zaun sei baufällig und die Steine verwittert. Und 
tatsächlich ist vor allem der Name auf Charlottes 
Grabstein nur mit einiger Mühe lesbar, dafür sind 
die in Stein gemeißelten Figuren fein gearbeitet und 
haben die Zeit überdauert. Auch der Zaun wurde 
erneuert – und auf Charlottes Grab blühen frische 
Blumen. Schön wäre eine kleine Plakette (wie vor 
dem Grab Ernst Elias Niebergalls, direkt gegenüber), 
die das Leben und Wirken der beiden Pionierinnen 
kurz darstellt. Damit Maria Regina Josepha von Sie-
bold und Marian Theodore Charlotte Heidenreich von 
Siebold, diese berühmten Darmstädterinnen, auch 
wirklich niemals vergessen werden. ❉
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01.12. FR CHUCK RAGAN
03.12. SO CIVIC
07.12. DO CONNY / LISER
08.12. FR KYTES / PAULWETZ
11.12. MO BETTEROV / SOFIA PORTANET
12.12. DI  ROOSEVELT
20.12. MI FATONI / TABY PILGRIM 
29.12. FR  MAËL & JONAS 
13.01. SA LOIKAEMIE / FLEISCHWOLF
14.01. SO SHITNEY BEERS & BAND
20.01. SA WIZO / RANTANPLAN
21.01. SO 11 FREUNDE LIVE
23.01. DI  SAMIAM / MERCY UNION
24.01. MI DAVE HAUSE (RINGKIRCHE WI)

25.01. DO EMIL BULLS
28.01. SO BEAST IN BLACK &  
   GLORYHAMMER
04.02. SO HEAVYSAURUS (KINDERKONZERT)

07.02. MI  ANY GIVEN DAY / OF VIRTUE
08.02. DO JEAN-PHILIPPE KINDLER
11.02. SO GIANT ROOKS (JHH FFM)

18.02. SO LIONHEART / SUICIDE SILENCE
21.02. MI NOW EX
26.02. MO NOTHING MORE / SIAMESE
29.02. DO GROSSSTADTGEFLÜSTER
01.03. FR POLARIS
02.03. SA ADAM ANGST
03.03. SO LIN
11.03. MO MESHUGGAH
14.03. DO HANIA RANI
15.03. FR AMARANTHE & DRAGONFORCE
17.03. SO BOTCH
17.03. SO NILS KEPPEL
22.03. FR BILDERBUCH
23.03. SA IDLES (JHH FFM)

25.03. MO AUGUST BURNS RED
26.03. DI  ACHT EIMER HÜHNERHERZEN
07.04. SO LIEDFETT
10.04. MI TEAM SCHEISSE
11.04. DO FIDDLER‘S GREEN
12.04. FR KETTCAR
17.04. MI  BEYOND THE BLACK / ANKOR
18.04. DO QUERBEAT
19.04. FR SWISS & DIE ANDERN
22.04. MO PAULA HARTMANN
24.04. MI THE NOTWIST
05.05. SO NICO SEMSROTT
13.05. MO WILHELMINE
15.+16.05. BADESALZ - KAKSI DUDES
12.06. MI THE DEAD SOUTH
16.10. MI BEARTOOTH
22.11. FR HOT WATER MUSIC

Unser komplettes Programm findet ihr unter

ANZEIGE



Sport, der in Darmstadt betrieben wird, und – 
Trommelwirbel – nicht Fußball ist? Vor lauter Li-
lienfieber ist's ein bisschen in den Hintergrund 
geraten, aber: Jawohl, das gibt's. Hier stellen 
wir sie vor, die Sportarten, die (noch) nicht von 
einem großen Publikum bejubelt werden. Zum 
Beispiel, weil sie bislang kaum jemand kennt. 
Oder weil sie eben einfach zu speziell sind, um 
die Massen zu begeistern. Oder vielleicht, weil 
man lieber unter sich bleibt? Wir gucken uns 
das für Euch aus der Nähe an. In dieser Ausgabe: 
Aerial Yoga.
 
Fragst du zehn Yogi:nis, was Yoga ist, bekommst 
du zehn verschiedene Antworten. Fragst du zehn 
Yogi:nis, wie viele Yogastile es gibt, variieren die 
Antworten zwischen „3“ und „200“. Google ant-
wortet auf diese Frage mit rund 100, ChatGPT ist 
mit der Frage überfordert und antwortet ungefähr 
so diffus, wie ich es tun würde: „Es gibt so viele 
Yogastile da draußen, dass es schwer ist, eine 
genaue Zahl zu nennen. Einige der bekanntesten 
sind Hatha, Vinyasa, Ashtanga, Bikram, Kundalini 

und Yin Yoga. Jeder Stil hat seine eigenen Beson-
derheiten und Schwerpunkte.“ So weit, so gut – die 
meisten dieser Yogastile sind mittlerweile zumin-
dest regelmäßig praktizierenden Yogi:nis bekannt. 
Und bei allen Unterschieden haben sie eine Ge-
meinsamkeit: Sie werden auf der Matte praktiziert. 
Mal langsam und bedacht, mal dynamisch, mal bei 
40 Grad Celsius.

Aerial Yoga ist anders. Es kombiniert traditionelle 
Asanas mit akrobatischen Bewegungen in einem 
großen Tuch, das von der Decke hängt und die 
Praktizierenden gleichzeitig in schaukelnde Bewe-
gungen versetzt und im Spiel mit der Schwerkraft 
herausfordert. Klingt nach ziemlich viel Spaß! Des-
halb wurde es dringend Zeit, dass ich das „Yoga 
in der Hängematte“, wie es gerne irreführend 
genannt wird, mal ausprobiere. Angeboten wird es 
in Darmstadt im Balance Yoga in der Kirchstraße 
sowie im Satya Yoga am Marktplatz – und die Plät-
ze sind stets begehrt. An einem Samstag im Ok-
tober hatte ich Glück und konnte eines der sieben 
Tücher im einladenden Balance Studio ergattern. 
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Randsport im Rampenlicht, Folge 18: Aerial Yoga  
TEXT: LISA MATTIS | FOTOS: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO

SCHWERELOS 
INS SHAVASANA



Natascha, die ihre Yogalehrerinnen-Ausbildung 
in Thailand gemacht hat und im Balance einen 
Vinyasa-Flow- und Aerial-Yoga-Kurs anleitet, hat 
die Tücher bereits aufgehängt und schaut mit 
mir nach der richtigen Höhe: „Wenn Du das Tuch 
zusammenraffst und Dich mit den Händen leicht 
hineinstützt, sollte es auf Höhe Deiner Becken
knochen, deutlich unterhalb Deines Bauches sein“, 
erklärt sie mir. Noch schnell eine Matte unter dem 
Tuch ausgebreitet – und los geht es!

Ein Tuch, zwei Tuchstränge, unzählige Möglichkeiten
Aber Moment: Was für ein Tuch ist das denn 
eigentlich? Mit einer Hängematte haben die rund 
drei mal vier Meter großen Tücher, die entweder an 
einer Ein- oder Zwei-Punkt-Aufhängung befestigt 
sind und durch Karabinerhaken wie im Klettergurt 
in ihrer Höhe variiert werden können, wenig zu 
tun. Zum einen hängen die Tuchenden wesentlich 
enger beieinander, zum anderen ist der Nylon- 
oder Polyamid-Stoff durch die querelastische 
Webung nachgiebiger – was es mir ermöglicht, 
nach dem Einstieg ins Tuch relativ schnell und 
halbwegs elegant in eine erste Aerial Asana, den 
„Reiter“, zu kommen. Dafür raffe ich einen der 
Tuchstränge zusammen, lehne mich in den ande-
ren und hebe mein Bein durch das Tuch zur ande-
ren Seite. Wenn ich den Tuchstrang hinter mir nun 
aufziehe, meine Ferse in der Tuchkante platziere 
und die Beine anwinkele (aus dem Boden-Yoga 
kennt man diese Position als „Schmetterling“) 
bin ich sofort in meiner eigenen kleinen Welt und 
kann hier in eine kleine Meditation starten. So 
weit, so entspannt!

Doch dann kommen wir in Bewegung. Allein der 
erste Ausstieg aus dem Tuch via Rolle rückwärts 
ist eine kleine Überwindung – und das wird nicht 
die letzte bleiben! Neben Balance-Übungen wie 
dem „Baum im Tuch“ (ein Fuß steht im Tuch, der 
zweite ist einmal um den Tuchstrang gelegt), die 
mein Gleichgewicht und meine Rumpfstabilität 
ordentlich herausfordern, gibt es nämlich auch 
viele Asanas, die mein Vertrauen in Nataschas 
Anleitung, das Tuch und vor allem meinen eigenen 
Körper an seine Grenzen bringen. Etwa, wenn wir 
uns aus dem Schulterstand im Tuch in den „Vam-
pir“ fallen lassen und das Tuch plötzlich nur noch 
Schultern und Unterschenkel hält. Dieses Fallen-
lassen, Loslassen ist es aber tatsächlich, was mir 
am Ende der Stunde am positivsten in Erinnerung 
bleibt: Das Überwinden der eigenen Ängste und 
der entscheidende Schritt aus der Komfortzone, 
der mich dazu bringt, wortwörtlich die Perspektive 
zu ändern. >
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MITTAGSBUFFET 16,99 €
Orientalische Spezialitäten

Mo. - Fr. 11.30 - 15 UHR

Restaurant  Djadoo  
Viktoriaplatz 12 
64293 Darmstadt 
Tel. DA. 1016310 
www.djadoo.de

DJADOO

Gutschein gültig nur bei Vorlage

Ein persischer Mokka  
zum Mittagsbuffet
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P | 84

Aerial Yoga in Darmstadt 
—
Vor jeder Aerial-Yoga-Stunde solltest Du 
jegliche Schmuckstücke ausziehen und darauf 
achten, keine Kleidung mit Reißverschlüssen zu 
tragen, damit keine Löcher in den Tüchern ent-
stehen. Auch auf Make-up darfst Du zum Schutz 
der Tücher gerne verzichten. Zudem werden 
Oberteile mit Ärmeln empfohlen.

Balance Yoga: Kirchstraße 4, Innenstadt  
balanceyoga.de/darmstadt

Satya Yoga: Marktplatz 5, Innenstadt 
satyayoga.de

Dann fliege ich kopfüber in der „hängenden 
halben Taube“, spüre, wie sich der Stoff um meine 
Hüfte schmiegt und das Blut in meinen Kopf 
fließt, und auf einmal wird wirklich alles ganz 
leicht. Und: Die Schmerzen im unteren Rücken, 
mit denen ich morgens aufgewacht war, sind 
endgültig weg.

Die Komfortzone verlassen und gelenkschonend 
abhängen
Natascha weiß als praktizierende Physiotherapeu-
tin genau, wie positiv sich Aerial Yoga auf den Kör-
per auswirkt: „Wir machen im Tuch viele Asanas, 
die die Muskeln stärken und die Gelenke flexibel 
machen, wie beim Bodenyoga auch“, erklärt sie. 
„Das Schöne im Tuch ist aber, dass kein Gewicht 
auf der Wirbelsäule lastet und die Gelenke entlas-
tet werden: In den Umkehrhaltungen etwa hast 
Du keinen Druck auf Deinen Bandscheiben und 
kannst Dich so richtig schön aushängen lassen.“

Darüber hinaus, merke ich, kann ich im Tuch 
Asanas ausprobieren und vorbereiten, für die ich 
vom Boden aus noch nicht genug Kraft habe – den 
Handstand oder den „Skorpion“ etwa. Das moti-
viert ungemein und macht Lust auf mehr! Doch 
nach einer knappen Stunde werden die Bewegun-
gen im Raum ruhiger, bis wir uns schließlich mit 
einer letzten Mutprobe nach hinten ins geöffnete 

Tuch fallen lassen und im „Shavasana“ landen. 
Mit den Tuchenden über den Füßen, den Armen 
und dem gesamten Kopf im Tuch – und dann trifft 
das mit der Hängematte plötzlich doch noch zu. 
Ich schließe die Augen, das Schaukeln des Tuchs 
erinnert mich ans Meer, mit ein bisschen Fantasie 
hängt mein Tuch plötzlich zwischen zwei Palmen 
am Strand. Wie in einem Kokon fühlt man sich 
beim Shavasana im Tuch, geborgen und gehalten. 
Da bekommt das „Alles loslassen“ in der Endent-
spannung noch mal eine ganz andere Bedeutung. ❉



MITTAGSBUFFET 16,99 €
Orientalische Spezialitäten

Mo. - Fr. 11.30 - 15 UHR

Restaurant  Djadoo  
Viktoriaplatz 12 
64293 Darmstadt 
Tel. DA. 1016310 
www.djadoo.de

DJADOO

Gutschein gültig nur bei Vorlage

Ein persischer Mokka  
zum Mittagsbuffet
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ANZEIGEN

Besuchen Sie Darmstadts
nachhaltigsten Schmuck- und Kunsthändler

mit dem größten Angebot an
Second Hand Designerstücken und Luxusgütern.

Schulstraße 1, Darmstadt | 06151.25688 | antikgalerie24.de

antikgalerie24
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Das Café (und Restaurant) Mathildenhöhe hat 
endlich wieder eröffnet. Als erstes Objekt des Kom-
plexes, den Joseph Maria Olbrich 1908 entwarf, ist 
es nach jahrelanger Renovierung in neue Räum-
lichkeiten gezogen. Nicht mehr, wie früher, auf der 
Galerie des Foyers ist es zu finden, sondern im Erd-
geschoss, in der Schieberkammer des ehemaligen 
Trinkwasserreservoirs. Das stammt aus dem Jahr 
1879 und ist der älteste Bau auf der Mathilden-
höhe. Im neuen Café treffen sich Geschichte und 
Gegenwart: Alte Backsteinwände, Ventilräder und 
Rohre blieben erhalten und bilden einen reizvollen 
Kontrast zur Innenausstattung, die mit futuristisch 
anmutenden Lampen, gefliesten Elementen und ei-
nem dunklem Farbkonzept mit goldenen Akzenten 
hochmodern daherkommt. Doch nicht nur der neue 
Ort, auch die Gastronomie blickt auf eine lange 
Tradition zurück: Schon 1901, während der ersten 
Ausstellung der Künstlerkolonie, gab es Kaffestu-
ben auf der Mathildenhöhe – bis 1914 allerdings in 
provisorischen Bauten. Ein festes Café kam erst mit 
der Generalsanierung zum 75. Jubiläum hinzu. Da 
dessen Ort – besagte Galerie des Foyers – nicht den 

historischen Gegebenheiten entsprach, musste bei 
der aktuellen Sanierung, bei der strenger auf den 
Denkmalschutz geachtet wurde, ein anderer Platz 
gefunden werden. Das ist – nun mit tollem Blick 
über den Platanenhain – gelungen und freut auch 
die Pächter Amir und Mourad Moudden. In den ver-
gangenen Jahren hatten sie es nicht leicht, hielten 
ihr gastronomisches Angebot mit einer Café-Box 
im Platanenhain aufrecht. Nun starten sie und ihr 
Team in einem großzügigen, lichtdurchfluteten 
Ambiente, in dem sie rund achtzig Gäste bewirten 
können. Von Frühjahr bis Herbst kommen Außen-
terrassen mit Panoramablick hinzu. Seiner neuen 
Lage im Gebäude – und einem güldenen Aufzug – 
sei Dank ist das neue Schmuckstück der Darmstäd-
ter Gastronomie auch barrierefrei. Von Dienstag bis 
Sonntag (mit „Sonntagsbrunch“, bitte reservieren!) 
bietet es zwischen 10 bis 22 Uhr Kaffee und Kuchen 
an, es gibt einen Mittagstisch und einen abendli-
chen Restaurant- und Barbetrieb. (gartl)
—
Sabaisplatz 1, Mathildenhöhe  
caferestaurantmathildenhoehe.de

Café Restaurant Mathildenhöhe

http://nouki.co
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Casa Restaurant & Club
 
Nach bella italia fahren, um la dolce vita zu ge
nießen? Muss nicht sein, geht auch in Heinertown! 
Sara Mazzolino Lewis, gebürtige Heinerin mit  
sizilianischen Wurzeln, Tochter des Schöpfers der  
Pizzeria Roma im Martinsviertel, hat sich ihren 
langersehnten Traum erfüllt: ihr neues Lokal 
„Casa“. Mitten in der City, auf der Ecke Schützen
straße/Hügelstraße, kann man sich seit Ende 
November in den Schoß der traditionellen mediter
ranen Küche fallen lassen. Im Casa erwarten Euch 
keine Pizza, aber ein täglich wechselnder Mittags-
tisch, verschiedene Focacce, hausgemachte Pasta 
und Limonaden, original italienischer Espresso und 
vieles mehr, was das Cucina-Italiana-Herz begehrt. 
Die Speisekarte hat Sara gemeinsam mit ihrem Va-
ter Clemente Mazzolino entwickelt. Ab und zu wird 
sie auch selbst in der Küche stehen und uns das 
Leben mit Köstlichkeiten versüßen. Alle Gerichte 
dürfen, wie bei Mamma und Nonna, geteilt werden. 
Da man zu Hause gemeinhin nicht nur isst, son-
dern auch trinkt und Musik hört, bietet das Casa 
eine gut ausgestattete Bar und die Möglichkeit, 
sich einen gut gemixten Drink zu genehmigen. 

Unbedingt probieren: den Signature Drink „Parme-
giano Sour“, der auf einer Parmesan-Pisco-Infu-
sion basiert. Die Gestaltung der zwei durch einen 
Wanddurchbruch zusammengeführten Räume ist 
minimalistisch: schlammbrauner Terrazzo-Boden, 
steincremefarbene Wände, coole Edelstahl-Lampen 
und (bald) ein großer Spiegel am Eingangsbereich. 
Eine offengelegte Steinwand fungiert als Raumtei-
ler zwischen Bar- und Restaurantbereich. An der 
Fensterfront kann auf Barhockern auch mal schnell 
zu Mittag gegessen werden, am großen langen 
Tisch sitzt man bunt gemischt länger zusammen 
und bedient sich aus den Töpfen, die auf dem Tisch 
stehen. Am Wochenende soll es bei verlängerten 
Öffnungszeiten Musik von DJs und Liveacts geben 
– zum Beispiel Auftritte von Cristóbal & Friends, der 
Stammband der Pizzeria Roma. Sara möchte, dass 
ihre Gäste sich wie zu Hause fühlen; Leute jeden 
Alters sind willkommen und dürfen im Casa – ganz 
wie zu Hause – die Seele baumeln lassen. (kk)
—
Schützenstraße 10 a, Innenstadt  
instagram.com/casa_by_pizzeria_roma



Liten Jul Pop-up-Store
Im Sommer findet Ihr hier, zwischen Schlossgarten- 
und Friedrich-Ebert-Platz, den neueren der zwei 
Tildas-Eis-Läden. Jetzt im Winter ist der Liten Jul 
Pop-up-Store von Antje Pihan, der Betreiberin des Å 
Pävi Concept Stores, eingezogen. Drinnen riecht es 
nach Holz und der Steinboden lässt die Schritte der 
Besucher:innen durch den hellen Raum schallen. 
Der Pop-up-Store ist so was wie der Laden zu Antjes 
„Markt der schönen Dinge“, der im Sommer 2020 
Premiere feierte und am Sonntag 10. Dezember, von 
11 bis 18.30 Uhr im Goldenen Löwen in Arheilgen 
unter dem Titel „Schwedischer Weihnachtsmarkt“ 
läuft. „Es geht nicht nur darum, Sachen zu verkau-
fen, sondern auch Menschen zusammenzuführen, 
in den Austausch zu kommen. Man soll schöne 
Dinge erwerben und erleben“, erklärt Antje. Seinen 
Ursprung hat der „Markt der schönen Dinge“ in der 
Zeit der Pandemie, deren Lockdowns es dem Ein-
zelhandel maßgeblich erschwerten. So kam Antje 
auf die Idee, einfach einen den Corona-Auflagen 
entsprechenden Outdoormarkt zu organisieren, der 
seither immer weitergewachsen ist: von anfangs 
zehn auf mittlerweile 80 Stände regionaler Desi-

gner:innen. Im Liten Jul – aus dem Schwedischen 
übersetzt: „Kleine Weihnacht“ – präsentieren nun 
mehr als 30 dieser Labels ihre handgemachten 
Produkte: Kerzen, Decken, Vasen, Pesto, Postkar-
ten, Fotos, kleine Darmstadt-Holzmodelle – und 
Babyklamotten. Neben der feinen Auswahl an 
potenziellen Weihnachtsgeschenken werden auch 
Events angeboten: „Hallo Madita!“ (schwedische 
Weihnachtsgeschichten und Basteln für Kinder 
am 6.12.), „Food Lovers Friday“ (Tasting, am 15.12.), 
„Pottery Art & Music“ (Keramikverkauf, Kunst-
workshops, Drinks & Musik, am 16.12.) und „Spread 
Love“ (Weihnachtspost gestalten für hilfsbedürftige 
Menschen, am 18.12.). Bis Weihnachten. Und dann? 
„Noch ist ungewiss, wo es mit dem Laden danach 
hingeht, aber das ist ja auch so ein bisschen mein 
Ding“, lacht Antje über die Zukunft. Schon immer 
war es ihr Traum, einen kleinen Laden mit inte
griertem Café zu führen. Wer weiß, vielleicht wird ja 
auch das bald Realität?! (ms)
—
Schuknechtstraße 1, Martinsviertel 
instagram.com/a.paevi und apavi.de
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Studio 573°
 
Leerstand ist uncool! Das Bundesministerium für 
Wohnen, Stadtentwicklung und Bauwesen weiß 
das. Architekt:innen, Stadtplanende und Urba-
nist:innen wissen es. Das Kollektiv des City-Labs in 
der Wilhelminenstraße weiß es. Und die Darmstäd-
ter:innen wissen es. Eine von ihnen, Anna Groos, 
hat eine ganz konkrete Idee, wie wir dem entgegen-
wirken können und rückt dem Leerstand zu Leibe 
– mit ihrem Lieblings-Werkstoff Ton. Der für ihr 
„Studio 573°“ (sprich: 573 Grad) genutzte Laden am 
Marktplatz wurde frisch aufgenommen ins städti-
sche Ladenflächenmanagement-Programm, dank 
dem leer stehende Geschäfte temporär bespielt 
und belebt werden. Für diesen Laden und andere 
wertvolle Quadratmeter in der Innenstadt können 
Menschen wie Anna sich mit einem Konzept beim 
Quartiersmanagement der Darmstadt Marketing 
GmbH – unter Telefon (06151) 1565935 – bewerben 
und so auf unkomplizierte Weise, zeitlich befris-
tet, einen Raum für ihre Ideen bekommen. Seit 
dem Einzug Anfang November verwandelt Anna 
den kleinen Laden mit wenig Schnickschnack 
in einen Ort, an dem sich Menschen wohlfühlen 

und entspannen können. Zum ersten Mal betreibt 
sie ein eigenes Studio und freut sich über den 
Ausprobierraum, in dem sie weiterentwickeln und 
improvisieren kann. Einige Kunstwerke und hand-
gemachte Gebrauchskeramik wie Teller, Tassen 
und Milchkännchen können hier erworben werden 
(und auf dem „Heiligs Blechle“-Weihnachtsmarkt 
im Carree). Es geht Anna jedoch vor allem darum, 
gemeinsam mit anderen dort zu werkeln. Daher 
bietet sie Kurse an, bei denen die Teilnehmenden in 
ihrem eigenen kleinen, kreativen und handwerkli-
chen Prozess begleitet werden. Bis April 2024 wird 
das Studio 573° am Marktplatz bleiben – danach 
muss es umziehen und eine andere Person darf den 
Raum kreativ nutzen. Anna sucht daher noch einen 
geeigneten Nachfolge-Ort: „gerne zentral und mit 
Fliesen“. (lak)
—
Am Marktplatz 6 (neben dem „Bormuth“), Innenstadt  
studio573grad.de und instagram.com/573grad
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Weinhöfchen
Zwei Schwestern, ein Gedanke: das „Weinhöf-
chen“ ihrer Eltern wieder zu eröffnen. Gesagt, 
getan. Karin Bremer und Petra Westphal kommen 
aus der Gastronomie und führen nun seit etwas 
mehr als einem Jahr das „Weinhöfchen“ in Nie-
der-Ramstadt. Mit von der Partie sind Gérard 
Lecoq, Partner von Karin, und Petras Frau, Renate 
Fischer. Über den Kopfsteinpflaster-Hof, vorbei an 
Kräutern und Blumen, geht es hinein in den ehe-
maligen Stall, der zu einem modern eingerichteten 
Laden umgebaut wurde. Doch die vier Betreiber:in-
nen sind nicht nur als Personen anzutreffen, an 
den Wänden des Ladens und auf dem Logo sind 
sie symbolisch verewigt: Die drei geschwunge-
nen Linien des Logos stehen für die drei Frauen, 
Gérard wird hingegen als gerade Form dargestellt. 
Er war lange Zeit Chefmechaniker in der Formel 
1 und reiste viel. Während seines Aufenthalts in 
der Emilia Romagna entdeckte und vertiefte der 
in der Champagne aufgewachsene Franzose seine 
Leidenschaft für italienische Weine. „Die Weine, 
die wir verkaufen, gibt es in Deutschland sonst 
nirgendwo“, erzählt Karin selbstbewusst. Sie ha-

ben ihre ganz eigenen, ausgewählten Winzer in 
Frankreich und Italien und fahren jährlich auf 
zwei Weinmessen nach Reims und Straßburg. 
Neben den vielen Weinen, Champagner und 
Schaumweinen werden auch kleine Köstlichkeiten 
wie Boeuf Bourguignon, Chickencurry, Fischsuppe 
oder „Wachtelei in der Cocotte mit Gras de Canard“ 
angeboten, die von Petra und Renate gekocht wer-
den. Da alle vier noch einen weiteren Job haben, 
wird das Weinhöfchen nur Freitagabend von 17 bis 
21 Uhr und samstags von 10 bis 14 Uhr geöffnet. 
„Der Freitagabend ist immer sehr gut besucht 
– und dieses Jahr sind wir sogar auf dem Weih-
nachtsmarkt in Nieder-Ramstadt“, erzählt Karin 
stolz und trinkt einen Schluck Crémant. Fazit: Ob 
man die Arbeitswoche mit Wein oder Champagner 
ausklingen lassen oder mit einem Sektfrühstück 
in den Samstag starten möchte – das Weinhöf-
chen lässt keine Kehle trocken. (el)
—
Bahnhofstraße 3, Mühltal (Nieder-Ramstadt) 
weinhoefchen.de



ANZEIGE

❉ Auch in dieser Vorweihnachtszeit strahlt der 
Adventswald auf dem Stadtkirchplatz: 24 be-
leuchtete und geschmückte Tannenbäumchen sor-
gen für eine gemütliche Atmosphäre und freitags 
ab 17 Uhr öffnet der Glühwein-, „Zoo-Punsch“- und 
Kinderpunsch-Ausschank aus dem Holzhüttchen. 
Auch ein kleines Kulturprogramm gibt es an den 
Advents-Freitagen: Live-Musik von André Kief-
er (1.12.), Dave Henn (8.12.) und den Bluespapas 
(22.12.) sowie eine Lesung von und mit Matthias 
Lothhammer (am 15.12.). Der Eintritt ist frei. (ct)

❉ Bock auf einen Ausflug zu Mode, Design und 
Musik?! Beim Airbag Winter Lagerverkauf kann 
am Freitag, 8.12., und Samstag, 9.12., von 11 bis 
20 Uhr im Firmen-Headquarter in Kleestadt 
geschmackssicher und entspannt geshoppt, ge-
gessen und gechillt werden. Beim fetten Sale für 
Fashion und Design rund um das Airbag-Craft-
works-Netzwerk legen auch DJs „aus allen Him-
melsrichtungen“ auf – und am Samstag gibt's 
Live-Mucke. Auch das Catering – Kaffee, vegane 
Spezialitäten und Suppe vom Kaffeehaus Eberstadt 
sowie BBQ von der Wurstfontäne – wird top! (ct)

❉ Das Antik Lokales wollte eigentlich nur kurz 
seine Küche renovieren. Daraus wurde dann eine 
wochenlange, nötige Grundsanierung „mit zeit-
gemäßer Technik und neuem Sanitärbereich“, die 
den gemütlich-funzeligen Charme des Lokales je-
doch bewahrt hat. Die Wiedereröffnung wurde auf 
Social Media für den 28.11. angekündigt. (ct)

❉ Very good news aus Griesheim: Am Hans-Karl-
Platz (Am Markt 9) ist das iranische Arian Restau-
rant eingezogen und serviert neben veganen und 
vegetarischen Spezialitäten wie Ratatouille, Falafel 
und Hummus auch „Ghorme Sabzi“ (Schmorgeri-
cht), „Kabab Kubideh“ (Lammfleisch-Spieße) und 
das Nationalgericht „Fesenjan“ (Maishähnchen 
mit geriebenen Walnüssen, Granatapfelmark und 
Basmati-/Safranreis), außerdem Pizza und Burger 
sowie – für die Kleinen – auch Chicken Nuggets 
mit Pommes. Das Arian Restaurant ist Nachbar des 
nach wie vor geöffneten Pono Bowls [und nicht in 
dessen Räume eingezogen, wie wir fälschlicher-
weise in unserer November-Druckausgabe berichtet 
haben – sorry für diesen blöden Last-Minute- 
Recherchefehler!]. (ct)

Weitere Neuigkeiten aus Darmstadts Einzelhandel + Gastronomie:
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lusviertel statt. Draußen im Hof gibt's Flammlachs 
und es werden Handarbeiten sowie nordische 
Geschenkartikel angeboten. In der Cafeteria kann 
man in vorweihnachtlicher Stimmung chillen und 
sich mit Freunden zum Frühstück, Kaffee, Glögi 
(Glühwein) und zu Leckereien aus der finnischen 
Küche treffen. Verkauft werden außerdem: finn-
ische Lebensmittel und Spezialitäten. Und um 
14 Uhr sowie um 16 Uhr kommt der Weihnachts-
mann. Höchstpersönlich. (ct)

❉ Der Lebensmittel-Lieferdienst Gorillas hat sich 
aus Darmstadt zurückgezogen und liefert jetzt nur 
noch in den vier deutschen Millionenstädten Ber-
lin, Hamburg, München und Köln sowie in Frank-
furt und Düsseldorf per Fahrrad aus. (ct)

❉ 20 Jahre Keramik-Kultur in Bessungen: Seit 
2003 töpfert und brennt Marion Bartel Gebrauchs- 
und Deko-Objekte aus Ton in ihrem Keramik Ate-
lier Bartel in der Weinbergstraße 4. Sie übernimmt 
auch Auftragsarbeiten, gibt Kurse und Dreh-
stunden, bietet einen Brenn-Service an und macht 
das Atelier temporär zur Galerie. Eine Jubiläum-
sparty gibt es nicht, dafür aber: ein Prozent Rabatt 
pro Jahr auf jede vorrätige Keramik. (ct)

❉ Der Imbiss-Kiosk Lui Lui am Luisenplatz hat 
seit Oktober geschlossen. Aktuell wird umgebaut. 
Der neue Betreiber soll planen, eine neapolitanis-
che Pizzeria dort zu eröffnen. (ct)

❉ News aus dem Luisencenter: Der o2-Shop im 1. 
Obergeschoss wurde umfassend umgebaut und 
hat mit modernerem Ladenbaukonzept auf verdop-
pelter Fläche neu eröffnet. Außerdem wird in der 
gesamten Innenstadt-Mall „Weihnachten in der 
Luise“ gefeiert: mit einer Weihnachtsbäckerei für 
Kinder (am 1.12. und 2.12.), einem Nikolaus-Besuch 
(am 6.12.), einem kostenlosen Geschenke-Einpack-
Service (ab 7.12.: donnerstags, freitags und sam-
stags von 11 bis 19 Uhr), einer Kinderbastel-Aktion 
(am 14.12.) sowie Walking-Musik-Acts und einem 
Türportier am Haupteingang Richtung Luisenplatz 
(an den Adventssamstagen). (ct)

❉ Beim Nikolausflohmarkt am Sonntag, 3.12., von 
14 bis 18 Uhr im Schlosskeller geht's um: „Stöbern, 
Ausmisten, Glühwein trinken“. Der Eintritt ist frei, 
die Standgebühr beträgt 15 Euro (Anmeldung un-
ter: flohmarkt.schlosskeller@gmail.com). (ct)

❉ In den ehemaligen Modeladen Oui in der Schul-
straße 4 ist La Roya eingezogen. Verkauft wird, 
was auch angekauft wird: Goldschmuck, Diamant-

❉ Nach acht Jahren ist Schluss: Das 4Cani, der 
Italiener unweit des Hauptbahnhofs, hat nach  
eigenen Angaben auf Social Media bereits Ende 
Juli seine Pforten geschlossen. Die genauen 
Gründe für die Schließung wurden und werden 
leider nicht kommuniziert. Im letzten Post dankt 
das 4Cani seinen Gästen und Mitarbeitenden für 
die „sehr schönen, bewegenden und auch sehr 
herausfordernden Jahre“. (jw)

❉ „Darmstadts kleinster Weihnachtsmarkt“ wird 
am Samstag, 16.12., von 15 bis 20 Uhr auf dem Quar-
tiersplatz in der Postsiedlung veranstaltet. Neben 
kleinen Geschenken für Kinder und Erwachsene 
können Seitan-Wurst von der Grilltonne, frische 
Waffeln, feuriges veganes Chili, Bio-Glühwein und 
Bio-Fruchtpunsch gekauft und genossen werden. 
Der Erlös fließt zur Hälfte in ein solidarisches 
Ukraine-Hilfe-Projekt, die andere Hälfte geht an ein 
Tierschutz-Projekt in der Region. (ct)

❉ Die nigelnagelneue Edition des Darmstadt-Mo-
nopoly ist pünktlich zum Weihnachtsgeschäft 
erschienen. Erhältlich ist das Kult-Spiel mit 22 
Darmstädter Straßen und Plätzen, Darmstädter Se-
henswürdigkeiten und Darmstädter Ereigniskarten 
unter anderem bei Spielwaren Faix, im Darmstadt-
Shop, bei Hugendubel im Carree und bei Spiel-
waren Hofmann in Eberstadt. (ct)

❉ Der Darmstädter Wochenmarkt zieht in der 
Zeit des Weihnachtsmarkts temporär unter die 
Kolonnaden des Marktplatzes, auf den Ernst-Lud-
wigs-Platz vorm Weißen Turm sowie auf die obere 
Rheinstraße (auf Höhe von Galeria Kaufhof). Auch 
in der Vorweihnachtszeit ist mittwochs, freitags 
und samstags von 8 bis 14 Uhr Markt. (ct)

❉ Jesus und Maria Lopez, die Darmstädter Ta-
pas-Pioniere, die vor 26 Jahren die Heiner:innen 
das erste Mal mit ihren hausgemachten spanis-
chen Appetithäppchen verwöhnten, bekommen ab 
sofort tatkräftige Unterstützung in ihrer Tapas-Bar 
El Cid. Ihr „Ziehsohn“ Ben, schon lange als Mit
arbeiter dabei, wird von den beiden eingearbeitet 
und soll das Lokal in der Landgraf-Georg-Straße 
später übernehmen. Vorerst denken die beiden 
aber noch nicht ans Aufhören. Auch am Angebot 
soll sich nichts ändern, was besonders die Stam-
mgäste des El Cid freuen wird. (jw)

❉ Endlich wieder Flammlachs und Glögi! Der dies-
jährige Finnische Weihnachtsbasar findet am 
Samstag, 2.12., von 10 bis 18 Uhr in der Jugendstil-
villa der Deutsch-Balten im Herdweg 79 im Pau-

Egal wie stressig und schnelllebig der Alltag auch sein  

mag, dein Hund ist einfach immerdar. Deshalb ist es uns 

eine Herzensangelegenheit, dieses bedingungslose Ver trauen 

zu erwidern. Wie ginge dies also besser, als mit einer  

Lokalität, die mit hochwertigen Waren und behutsamen 

Händen auf die Bedürfnisse deines Hundes eingeht.  

Marco, Marie-Louis, Luna & Lucy

Öffnungszeiten:  

Mo & So geschlossen. 

 Di – Fr: 10 Uhr – 19 Uhr  

Sa: 9 Uhr – 14 Uhr 

Lagerstraße 12 • 64297 Darmstadt-Eberstadt • www.immerdar-fuerallefelle.de • Tele: 0173 49 40 623

Hundesalon & Hundebedarf
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en, Edelmetalle und Uhren. (ct)

❉ Ende November hat P2 Mode & Accessoires in 
seinen beiden Geschäften in der Hügelstraße einen 
kleinen „Weihnachtsmarkt“ mit Produkten lokaler 
Manufakturen und Designer:innen gestartet. Außer-
dem wird dort bis 30. Dezember eine große Auswahl 
aus den Kollektionen von Airbag Craftworks und 
Dothebag in Pop-up-Form präsentiert. (ct)

❉ Dem Johannesviertel bleibt ein weiterer Gastro
nomieverlust erspart, denn: aus Uppercut wird 
Nine's! Zum Jahresende soll der Schlüssel der urba-
nen Kneipe mit Mini-Club-Charakter vom umtrie-
bigen Elmar Compes an die ebenso dynamische 
Nadine (innerfamiliär: „Nine“) Rambo übergeben 
werden. Die ehemalige Betreiberin des Bangert's 
Eck im Martinsviertel fühlt sich bereit, ein neues 
Gastronomieprojekt anzugehen. Mal sehen, ob sich 
auch die ehemaligen Stammgäste aus dem Bang-
ert's über die Frankfurter Straße trauen ... (ct)

❉ Weihnachtsflohmarkt im Waldkunstzentrum! 
Bis Freitag, 8.12., ist der Weihnachtsflohmarkt 
des Vereins für Internationale Waldkunst auf dem 
weitläufigen Gelände in der Ludwigshöhstraße 137  

wieder ein Anziehungspunkt für Menschen mit 
Sinn für die Kombination aus Kunst und Natur. 
Zwischen Kunstwerken vergangener Waldkun-
stpfade schlendert es sich entspannt durch die 
prall gefüllten Zelte, in denen ein kreativer Mix 
aus Weihnachtsartikeln, Kunst, Geschirr, Spiel-
zeug, Deko und modischen Accessoires verkauft 
wird. Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag von 
9 bis 15 Uhr sowie am Freitag von 9 bis 14 Uhr. 
Zu diesen Zeiten werden auch Flohmarktspenden 
(Dekoartikel, Schmuck, Geschirr und Spielzeug) 
entgegengenommen. Der Erlös des Weihnachts-
flohmarktes fließt in die Finanzierung der Biennale 
Internationaler Waldkunstpfad. (ct)

❉ „Warum auf den Sommer warten?“, fragt das 
Schlossgarten-Team rhetorisch und öffnet vom 
7.12. bis 9.12. sowie vom 14.12. bis 16.12. seinen 
Wintergarten im Schloss. Donnerstags bis sam-
stags ab 16 Uhr könnt Ihr dem Weihnachtstrubel 
und -gewusel der Innenstadt entfliehen und es 
Euch unter funkelnden Lichtern und Hainbuchen 
gemütlich machen, Euch in Decken einkuscheln 
und neben heißen Suppen und Baguettes auch 
wärmende Getränke wie Glühwein, Schoki mit 
Schuss oder heißen Äppler genießen. (ct)

ANZEIGE

Egal wie stressig und schnelllebig der Alltag auch sein  

mag, dein Hund ist einfach immerdar. Deshalb ist es uns 

eine Herzensangelegenheit, dieses bedingungslose Ver trauen 

zu erwidern. Wie ginge dies also besser, als mit einer  

Lokalität, die mit hochwertigen Waren und behutsamen 

Händen auf die Bedürfnisse deines Hundes eingeht.  

Marco, Marie-Louis, Luna & Lucy

Öffnungszeiten:  

Mo & So geschlossen. 

 Di – Fr: 10 Uhr – 19 Uhr  

Sa: 9 Uhr – 14 Uhr 

Lagerstraße 12 • 64297 Darmstadt-Eberstadt • www.immerdar-fuerallefelle.de • Tele: 0173 49 40 623

Hundesalon & Hundebedarf
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Seit 2021 trägt ein besonderes Team die Lilie 
auf der Brust: das ID-Team. ID steht dabei für 
Intellectual Deficit. Das bedeutet, dass die 
Spielerinnen und Spieler der Mannschaft geistig 
behindert oder intellektuell beeinträchtigt sind. 
In diesem Sommer trat das ID-Team der Lilien 
erstmals international an.

Im Juli reisten acht männliche und zwei weibliche 
Kicker der 98er zum Gothia Cup ins schwedische 
Göteborg. Dort treten Jahr für Jahr Jugendmann-
schaften aus aller Welt, aber auch Special Olym-
pics Teams gegeneinander an. Unter dem Dach der 
Special Olympics werden Wettkämpfe für Sport-
lerinnen und Sportler organisiert, die intellektuell 
beeinträchtigt sind. Das ID-Team des SVD bewarb 
sich bei Special Olympics Deutschland für die 
Teilnahme und wurde prompt ausgewählt. Somit 
traten die Lilien bei dem Großereignis gewisserma-
ßen als deutsche Nationalmannschaft an. Schon 
die Anreise im Flugzeug sei für alle ein aufregen-
des Erlebnis gewesen, wusste Coach Ruben Döring 
im Nachhinein auf der Website der 98er zu berich-
ten. Schließlich seien die meisten Teammitglieder 
noch nie geflogen, geschweige denn ohne ihre 
Eltern gereist: „Der Pilot hat während des Flugs 

sogar eine Durchsage gemacht, dass wir als SV 
98 auf ein internationales Turnier fliegen und uns 
viel Erfolg gewünscht. Der komplette Flieger hat 
danach für uns applaudiert. Das war ein besonde-
res Gefühl“, so Ruben.

Etwas Lehrgeld und tolles Highlight
Die Zeit in Schweden war dann „eine überragende 
Erfahrung“, erinnert sich der Coach. Zum einen 
waren bei der Eröffnungsfeier des Cups 50.000 
Zuschauerinnen und Zuschauer im Göteborger 
Stadion, zum anderen war das ID-Team der Lilien 
in ihrer Unterkunft zusammen mit anderen 
internationalen Teams untergebracht. Das Turnier 
selbst verlief dann laut Ruben unter sportlichen 
Gesichtspunkten „ganz okay“. In einer Gruppe 
mit Teams aus Schweden, Italien und Dänemark 
konnte sich sein Team leider nicht für die nächste 
Runde qualifizieren, was für den Trainer an den 
besonderen Rahmenbedingungen lag: „Insge-
samt hat uns unser Kopf geschlagen. Viele von 
uns waren das erste Mal bei so einem großen 
Turnier dabei, sie konnten die vielen Eindrücke 
gar nicht so schnell verarbeiten.“ Dennoch hielt 
die Gruppenphase ein Highlight bereit: „Gegen 
Italien haben wir einen 0:2-Rückstand noch in 

Unter Pappeln
     -Kolumne, Folge 112: ID-eales Team bei den 98ern  

TEXT: MATTHIAS KNEIFL | PORTRÄT-ILLU: LISA ZEISSLER | FOTO: ID-TEAM DES SV DARMSTADT 98
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einen 3:2-Erfolg gedreht. Das war brutal emotional 
für uns alle.“ Alles in allem bleibt das Turnier in 
Schweden für „alle eine der geilsten Erfahrungen 
in unserem Leben“, war Ruben auch mit etwas 
zeitlichem Abstand überzeugt.

Initialzündung zur Trainerkarriere am Bölle
Ein Wermutstropfen blieb aber, dass nicht mehr 
als zehn Spielerinnen und Spieler seines Teams 
an dem Turnier teilnehmen konnten. „Den Leuten 
abzusagen, die nicht mitkommen konnten, das hat 
schon sehr wehgetan“, so Ruben. Im nächsten Jahr 
will er sich wieder um eine Teilnahme bewerben. 
Da diese auch Vereinsteams offen steht, möchte 
er am liebsten als SV Darmstadt 98 antreten und 
nicht als Vertreter von Special Olympics Deutsch-
land. Das wäre für alle eine größere Nummer, da 
sie schließlich seit 2021 zum Verein und dessen 
damals gegründeter Behinderten- und Rehabili-
tationsabteilung gehören. Bei diesem Schritt war 
Ruben als bekennender Lilienfan eine treibende 
Kraft. Schließlich hatte er beim Besuch eines 
Spiels der 98er im Sommer 2015 mitbekommen, 
dass der VSG Darmstadt, der sich dem Reha- und 
Behindertensport verschreibt, auf der Suche nach 
Übungsleitern war. Ruben und sein bester Freund 
nahmen Kontakt zur VSG auf und etablierten dort 
ein ID-Fußballteam. Dabei lernten die Coaches 
selbst hinzu, wenn es etwa um das richtige Maß 
an Coaching während der Spiele geht. 2021 kam 
es schließlich zum Wechsel des Teams zum SVD. 
Zuvor hatte sich die Vereinsspitze in persönlichen 
Gesprächen offen für die Aufnahme gezeigt, und 
so wurde der SV Darmstadt 98 der erste Profiklub 
in Deutschland, der über ein ID-Team in seinen 
Reihen verfügt.

Sportlich erfolgreiches ID-Team
Seitdem trägt das Team mit Stolz die Lilie auf der 
Brust und hat sich sportlich weiterentwickelt. Ein 
erstes Highlight war im Sommer 2021 die Aus-
tragung der Hessenmeisterschaft, deren Platzie-
rungsspiele allesamt im Stadion am Böllenfalltor 
ausgetragen wurden. 2022 gewann das Team dann 
die Hessenmeisterschaft, gefolgt vom Vizemeister-
titel in diesem Sommer. Dabei werden die Spiele in 
Turnierform an einem Wochenende ausgetragen. 
Gespielt wird auf einem verkleinerten Spielfeld 
von Strafraum zu Strafraum sowie auf kleinere 
Tore und ohne Abseits- und Rückpassregel. Nicht 
auf diese Feinheiten achten zu müssen, erleichtert 
den Spielerinnen und Spielern das Match. Je nach 
Kadergröße werden die Matches zu siebt oder 
aber zu neunt pro Team ausgetragen. Um in einer 
ID-Mannschaft spielen zu können, bedarf es einer 

offiziell klassifizierten Beeinträchtigung. Jede oder 
jeder muss einen IQ von weniger als 75 haben.

Training in Eschollbrücken
Im Team selbst laufen auch waschechte Lilienfans 
auf, für die es natürlich eine besondere Ehre ist, 
sich das Trikot überzustreifen. Aufgrund der Nach-
frage waren die Lilien zuletzt immer imstande, 
mit zwei Teams zu den Hessenmeisterschaften zu 
fahren. Ein- bis zweimal die Woche ist Training, 
wobei für Ruben klar ist, dass es nicht zu komplex 
sein darf, damit niemand den Anschluss verliert. 
Das regelmäßige Wiederholen von Übungen und 
natürlich die Trainingsspiele seien das A und O. 
Trainiert wird auf dem Vereinsgelände des TSV 
Eschollbrücken. Das hat für die auswärtigen 
Spielerinnen und Spieler des Teams den Vorteil, 
dass sie direkt vom Darmstädter Hauptbahnhof 
mit dem Bus dorthin fahren können. Alles in allem 
findet Ruben „es toll, dass wir durch den SV 98 
das ID-Thema groß machen und voranbringen 
können. Denn das ist neben unserem Traineren-
gagement eines unserer Hauptanliegen und auch 
eine unserer Hauptaufgaben.“

Wer mehr über das ID-Team erfahren will, kann 
sich über die Lilien-Homepage informieren:
sv98.de/verein/abteilungen/fussball-id ❉

Blau-weiß und schee ... is unser SVD!
—
Fr, 1.12., 20.30 Uhr:  
SV Darmstadt 98 – 1. FC Köln

Sa, 9.12., 15.30 Uhr: 
1. FC Heidenheim — SV Darmstadt 98

Sa, 16.12., 15.30 Uhr: 
SV Darmstadt 98 — VfL Wolfsburg

Di, 19.12. 20.30 Uhr: 
TSG 1899 Hoffenheim — SV Darmstadt 98

Sa, 13.1.2024, 18.30 Uhr:  
SV Darmstadt 98 — Borussia Dortmund

Sa, 20.1.2024, 15.30 Uhr: 
SV Darmstadt 98 — Eintracht Frankfurt

Sa, 27.1.2024, 15.30 Uhr (tbc): 
1. FC Union Berlin — SV Darmstadt 98

sv98.de

http://sv98.de
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Wrede und Antwort
Whatever it is, I'm against it 
TEXT: GERALD WREDE | FOTO: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO

Loriot wäre jetzt 100 Jahre alt, 
hätte er so lange gelebt. Er ist 
aber schon ein Weilchen tot, 
jedoch unvergessen vom TV – 
und dem wird auch noch eine 
Weile so sein.

Und zwar mit Recht. Unvergessen, 
nicht tot, meine ich. Im Gegen-
satz zu Otto, seiner Konkurrenz 
unter den Jüngeren, und Didi 
Hallervorden, seiner Konkurrenz 
unter den Grundschulkindern, 
alterten seine Sketche und 
Filme gut, wirkten sie ja von 
Vornherein zeitlos. Mir dünkt 
jedoch, dass manche Menschen 
Loriots Sketche altbacken nen-
nen mögen, und ich fürchte, die 
Kinder der aktuellen Studenten 
dieser Stadt werden ihn dann 
doch irgendwann, so wie das li-
neare Fernsehen, aus den Augen 
verlieren.

Loriot also wurde gerade wieder 
gezeigt und gelobt. Beides 
richtig und gut anzusehen. Sein 
Frauenbild wird von mancher 

Seite mit heutigem Auge seziert, 
doch im Gegensatz zu unseren 
lokalen Kumpels von Badesalz 
oder den ulkigen Kerls von „Little 
Britain“ lässt sich kaum eine 
Nadel im Heuhaufen tolerierbarer 
Szenen finden. Aber mir geht es 
um etwas anderes: Die öffent-
lich-rechtlichen Fernsehanstalten 
sollten mal wieder die Filme der 
Marx Brothers ausstrahlen! Denn 
sonst geht deren anarchistischer 
Humor für immer flöten. In den 
70ern und 80ern liefen die Filme 
öfters, besonders in den dritten 
Programmen. Monty Python hin, 
liebe Pennäler, Bully Herwig her, 
die mittlerweile bald 100 Jahre 
alten Filme der drei urkomischen 
Brüder Groucho, Chico und Harpo 
sind ein Muss. Ja, liebe Louis-de-
Funès-Fans, so ist das.

Ich rekapituliere: Schon der zweite  
Marx-Brothers-Film „Animal 
Crackers“ ist ein Klopper voller 
Sprachwitz, Slapstick, Zerstörungs- 
wut und musikalischer Zwischen- 
spiele. Zwischen 1931 und 1937 

drehten sie dann fünf Filme 
hintereinander weg, welche 
anerkannt zu den besten jemals 
gedrehten Komödien zählen. Als 
da wären: „Monkey Business“, 
„Horse Feathers“, „Duck Soup“, 
„A Night at the Opera“ und „A 
Day at the Races“. Es folgten 
ein missratenes Werk („Room 
Service“), zwei mäßig lustige Fil-
me über Zirkus und den Wilden 
Westen sowie ein noch schlech-
terer, welcher in einem Kaufhaus 
spielt. Kaufhaus konnte Jerry 
Lewis offensichtlich besser als 
die drei. Aber ihr Abschlusswerk 
aus dem Jahre 1947, „A Night in 
Casablanca“, ließ die mittlerwei-
le fast 60-Jährigen noch mal zu 
großer Form auflaufen. Was habe 
ich über diese Herrschaften ge- 
lacht! Pardon, Monsieur Tati ... 
sorry, Mr. Sellers und Entschul-
digung Herr von Bülow, aber die 
Marx Brothers waren die besten 
von allen! Ich hoffe, lieber lesender  
Mensch, Sie nehmen sich mal 
die Zeit, um sich selbst davon zu 
überzeugen. ❉

http://nouki.co
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In wenigen Wochen hat Friseurmeisterin Katrin 
Ethner Spannendes vor: Gemeinsam mit 34 
weiteren Friseur:innen aus ganz Deutschland 
wird die 41-Jährige nach New York fliegen und 
Models der Fashion Week stylen. Eine solche Ak-
tion passt zu Katrin, die sich selbst als kreativen 
Kopf beschreibt, als jemanden, dem nie langwei-
lig wird. „Stillstand ist für mich ein Fremdwort. 
Ich probiere gerne aus, verlasse meine Komfort
zone, tue verrückte Dinge und lasse mich trei-
ben – das war schon immer so.“

Auch zu ihrem Beruf kam Katrin durch „einfach 
mal probieren“. Sie wusste nicht, was genau sie 
beruflich machen sollte, bekam vom Berufsinfor-
mationszentrum aber prophezeit, dass sie eine gute 
Friseurin abgeben würde. Katrin bewarb sich bei 
einem Salon in Mühltal und fand das Probearbeiten 
gleich „richtig cool“. Kurz darauf wusste sie: „Das 
ist es, was ich werden will.“ Gesagt, getan. Heute 
ist sie Friseurmeisterin mit eigenem Salon im Mar-
tinsviertel. „Das Lustige ist, dass ich in dem Haus, 
in dem ich heute arbeite, die ersten Jahre meines 
Lebens verbracht habe. Dass ich heute meinen Sa-
lon hier habe, war nicht geplant. Auch das hat sich 
einfach ergeben.“ 2009 machte sich Katrin in der 
Eckhardtstraße 35 selbstständig, nachdem sie ihren 
Meister in Frankfurt absolviert hatte und danach 
zwei Jahre im Odenwald tätig war. „Mein Beruf ist 

Katrin Ethner  
Darmstädter Gesicht

TEXT: MIRIAM GARTLGRUBER | FOTO: NOUKI EHLERS, NOUKI.CO

meine absolute Leidenschaft. Ich liebe es, Leute zu 
verschönern, aber auch das Zwischenmenschliche 
gibt mir viel – schließlich hängt an jedem Haar ein 
Mensch dran.“ Viele ihrer Kund:innen kennt Katrin 
seit ihren Anfängen, also seit 24 Jahren. „Teilweise 
bin ich mit ihnen enger als mit meiner Familie“, 
meint sie und lacht. Leider hat sie aktuell keine Ka-
pazitäten, um Neukund:innen aufzunehmen, hofft 
aber, dass sich das bald wieder ändert.

Die zweifache Mama lebt derzeit mit ihren Kin-
dern Nolan und Joëlle und ihrem Lebenspartner 
in Weiterstadt. „Im Herzen bin ich aber immer 
noch Darmstädterin“, betont Katrin, die auch ein 
langjähriger Lilien-Fan und regelmäßig im Stadion 
zu finden ist. „Das gehört einfach dazu.“ Generell 
läuft es derzeit ganz gut für sie: „Im Dezember bin 
ich für ,Night of the Proms' in Mannheim gebucht, 
im Februar geht es dann zur Fashion Week nach 
Amerika.“ Dazu gekommen ist Katrin über das 
Kollektiv „Grenzenlos Friseure“. Hier erfuhr sie 
von dieser „einmaligen Chance“ und war „gleich 
ready“. Auch wenn sie Reise und Verpflegung 
aus eigener Tasche zahlen muss, sieht sie das 
Potenzial darin: „So etwas macht man nur einmal 
im Leben.“ Im Januar gibt es noch eine Fortbildung 
für Katrin und die anderen „ ... und dann werde 
ich alle Leute, die es interessiert, auf Instagram 
mitnehmen.“ ❉

http://nouki.co
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Darmstädter Fakten
RECHERCHE + TEXT: CAN + CEM TEVETOĞLU  

>	Lilien-Stürmer Rainer Künkel wechselte in der Winterpause der 	
	 Saison 1975/76 zum FC Bayern München. In der Hinrunde hatte er 16 	
	 Tore in 17 Spielen für die 98er erzielt, darunter am 4. Oktober 1975 	
	 einen lupenreinen Hattrick innerhalb von sechs Minuten gegen 1. FC 	
	 Schweinfurt 05.

> Die Goldene Krone, die schon Gaststätte, Hotel, Amerikahaus und 	
	 Multi-Media-Club war, steht seit fast 367 Jahren an Ort und Stelle 	
	 und prägt das Darmstädter Nachtleben seit 1975.

http://p-verlag.de
mailto:matin.nawabi@p-verlag.de
mailto:grafik@p-verlag.de
http://rockybeachstudio.de
mailto:fotos@p-verlag.de
http://nouki.co
mailto:redaktion@p-verlag.de
mailto:mail@partyamt.de
mailto:anzeigen@­p-verlag.de
http://p-stadtkultur.de
http://facebook.com/pmagazin
http://instagram.com/pmagazin_da


F
O

T
O

: 
N

O
U

K
I 

E
H

L
E

R
S

, 
N

O
U

K
I.

C
O

Das P Magazin ist Plattform für die Darmstädter Hoch- und Subkultur, für 

Gastronomie und Einzelhandel, Architektur, Soziales, Stilsicheres und Sportliches. 

Wir verstehen uns als Multiplikator und unabhängiges Sprachrohr der lokalen 

wie regionalen Stadtkultur-Optimisten.

Diese Förderer der Stadtkultur unterstützen unsere Prämisse:

Dankeschön für den Support! Gemeinsam bleiben wir stabil.
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